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Liebe Bürgerinnen, liebe Bürger, liebe Feriengäste,

zum Weihnachtsfest 
frohe und besinnliche Stunden,

zum Jahreswechsel
ein neues Jahr bedeutet neue Hoffnung, neues Licht, neue Gedanken und neue Wege!

Vielen Dank an alle für Ihre Mitarbeit, Ihren Einsatz und Ihre Unterstützung!

für das neue Jahr
Glück, vor allen Dingen Gesundheit in dieser besonderen Zeit und viel Erfolg!

Wünschen Ihnen Ihre Bürgermeister

Wolfgang Hermann   Siegfried Eckert   Siegfried Scheffold
Stadt Hausach    Gemeinde Gutach   Stadt Hornberg
Wolfgang Hermann   Siegfried Eckert   Siegfried ScheffoldWolfgang Hermann   Siegfried Eckert   Siegfried Scheffold
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Er erfolgt im täglichen Wechsel ab 8.30 Uhr

Freitag, 24.12.2021: Kloster-Apotheke Haslach 
Tel.: 07832 - 88 89, Klosterstr. 2, 77716 Haslach 
Samstag, 25.12.2021: Apotheke am Kurgarten Zell 
Tel.: 07835 - 32 33, Hauptstr. 169, 77736 Zell a. H.
Stadt-Apotheke Hornberg 
Tel.: 07833 - 77 77, Werderstr. 8, 78132 Hornberg
Sonntag, 26.12.2021: Schloss-Apotheke Wolfach 
Tel.: 07834 - 62 42, Hauptstr. 10, 77709 Wolfach
Montag, 27.12.2021: Apotheke zur Eiche Hausach 
Tel.: 07831 - 63 35, Gustav-Rivinius-Platz 1, 
77756 Hausach
Dienstag, 28.12.2021: Linden-Apotheke Oberwolfach 
Tel.: 07834 - 65 65, Wolftalstr. 17
Marien-Apotheke Zell 
Tel.: 07835 - 2 02 Hauptstr. 57, 77736 Zell a. H. 
 weiter auf nächster Seite

Apotheken-Bereitschaftsdienst

Ärztlicher Bereitschaftsdienst

Der Bereitschaftsdienst ermöglicht der Bevölkerung die ärztliche 
Behandlung bei akuten Beschwerden außerhalb der Praxiszeiten der 
niedergelassenen Ärzte. 
Notfallpraxen am Ortenau Klinikum in Wolfach, Offenburg, Lahr und 
Achern. Patienten können bei akuten Erkrankungen ohne vorherige 
Anmeldung während der Öffnungszeiten direkt in die Notfallpraxen 
kommen. 
•  Wolfach, Oberwolfacher Straße 10, 77709 Wolfach  

Öffnungszeiten: Samstag, Sonn- und Feiertag von 9 bis 13 Uhr 
und 17 bis 20 Uhr

•  Offenburg / Erwachsene, Ebertplatz 12, 77654 Offenburg 
Öffnungszeiten: Montag, Dienstag, Donnerstag von 19 bis 22 Uhr 
Mittwoch und Freitag von 16 bis 22 Uhr 
Samstag, Sonn- und Feiertag von 8 bis 22 Uhr

•  Offenburg / Kinder , Ebertplatz 12, 77654 Offenburg 
Öffnungszeiten: Montag bis Freitag von 19 bis 22 Uhr 
Samstag, Sonn- und Feiertag von 9 bis 21 Uhr 

Telefonisch ist der Ärztliche Bereitschaftsdienst über die zentrale 
Rufnummer 116 117 zu erreichen. Die Rettungsleitstelle des Deut-
schen Roten Kreuzes vermittelt dann wie bisher an die nächste 
Notfallpraxis oder an einen der diensthabenden Ärzte. 
Kinderärztlicher Notfalldienst:  116117 (Anruf ist kostenlos) 
Augenärztlicher Notfalldienst:  116117 (Anruf ist kostenlos)
Zahnärztlicher Notfalldienst:  01803 / 222555-11

Soziale Dienste

Arbeiterwohlfahrt
Mobiler sozialer Dienst, Hilfen im Haushalt, mehrstündige  
Betreuungen, „Essen auf Rädern“, täglich frisch: in Hornberg, Frau Fix, Mo. – 
Fr., 9.00 – 12.00 , Do., 14.00 – 16.00  0 78 33 / 2 45 
in Hausach, Frau Salzmann 0 78 31 / 63 08 
Pflegestützpunkt Ortenaukreis
Haslach, Mehrgenerationenhaus, Tel. 07832 99955-220
Beratung für Menschen und Angehörigen mit Unterstützungs- und Pflegebe-
darf / Demenzagentur
Caritas-Sozialstation Kinzig-Gutachtal, Wolfach, Tel. 07834 86703-0
Grund- und Behandlungspflege – hauswirtschaftl. Hilfe – individuelle De-
menzbetreuung – Beratung zu allen pflegerischen Themen – Hausnotruf - Be-
treuungsgruppe
Außenstelle Hausach, Hauptstr. 28, dienstags 11-13 Uhr
Caritasverband Kinzigtal, www.caritas-kinzigtal.de
Caritasbüro Wolfach
-  Caritassozialdienst-Schuldnerberatung, Kirchplatz 2, 77709 Wolfach, 
   Tel. : 07834 86703-16
Caritashaus Haslach, Sandhaasstr. 4, 77716 Haslach
- Caritassozialdienst-Schuldnerberatung, Tel. : 07832 99955-235
-  Psychologische Beratungsstelle für Eltern, Kinder und Jugendliche, 
   Tel.: 07932 99955 300
- Fachstelle Frühe Hilfen, Tel.: 07832 99955 300
- Besuchs- und Hospizdienst, Tel.: 07832 99955 210
- Trauerangebote/Trauercafé, 07832 99955211
- Schwangerschaftsberatung, Tel.: 07832 99955 225
- Familienpflege/Dorfhilfe Kinzig-Gutachtal, Tel. 07832 9741792
- Teilhabeberatung Kinzgital (EUTB), Tel.: 07832 99955 235
DRK Kreisverband Wolfach, Hausach Tel. 07831 / 9355 - 0
DRK Sozialstation (ambulanter Pflegedienst für alle Pflegegrade),  
hauswirtschaftliche Hilfen, häusliche Betreuung, Hospizdienst, 
Betreuungsgruppen Hausach / Hornberg Tel. 07831 / 9355 - 14
Fahrdienst für behinderte Menschen, Schulsanitätsdienst,  
Erste-Hilfe-Kurse, Gesundheitskurse Tel. 07831 / 9355 - 12
Hausnotruf Tel. 07831 / 9355 - 32
Migrationsberatung Tel. 07831 / 9355 - 17
Sozialberatung, offene Hilfen für behinderte Menschen,
Schulbegleitung, Betreutes Wohnen Tel. 07831 / 9355 - 16
Diakonisches Werk, Dienststelle Hausach
Eichenstraße 24, 77756 Hausach, Tel. Nr. 07831-9669-0, Fax 07831- 9669-55
Erreichbar: Mo - Fr zwischen 9:00 – 12:00 Uhr und nach Vereinbarung
Dienste für seelische Gesundheit:
Sozialpsychiatrischer Dienst Kinzigtal / Hohberg-Neuried,
Psychiatrische Institutsambulanz Frau Norma Müller 07831- 9669- 11
Tagesstätte Frau Stephanie Rodriguez 07831- 9669- 15
Betreutes Wohnen für psychisch erkrankte Menschen im Kinzigtal
Herr Peter Trefzer 07831- 9669- 13
Sozialberatung / Jugendmigrationsdienst
Frau Katja Buß 07831- 9669- 16
Schwangerschaftskonfliktberatung -staatlich anerkannt-
Beratung für Schwangere und junge Familien
Frau Ingrid Kunde 07831- 9669-12
Kindertagespflege Kinzigtal  
Beratung, Qualifizierung und Vermittlung Frau Ingrid Kunde 07831- 9669- 12
Flüchtlingssozialberatung, Ehrenamtsbegleitung
Frau Elke Hundt 07831- 9669- 14
Reha Hausach und Fischerbach
Halt im Leben – ein Platz zum Wohnen und Arbeiten für Menschen mit einer 
psychischen Erkrankung Ambulant Betreutes Wohnen Tel. 0781/924571-43 Be-
rufliche Rehabilitation, Beschäftigung und Zuverdienst Möglichkeiten Tel. 
07831/93389-26 
Organisierte Nachbarschafts- und   0 78 33 / 96 04 295 
Altenhilfe Gutach e.V 
Telefonseelsorge 08001/110111
Hornberger Tafel
Einkaufsmöglichkeit für Bedürftige, Hornberg, Leimattenstr. 15, Öffnungszei-
ten: Dienstag + Freitag von 15.00 - 17.00 Uhr
Ansprechpartner: Henriette Haas 07833/96996
Drobs, Jugend- u. Drogenberatung, Haslach  0 78 32 / 9 67 86 
Do. 13 – 17 Uhr
Offenburger Frauenhaus Frauen helfen Frauen  07 81 / 3 43 11
Weisser Ring e.V. 0781/9666733
Gemeinnütziger Verein zur Unterstützung von Krimi nalitätsopfern und zur 
Verhütung von Straftaten.

Kommunaler Sozialer Dienst 0 78 34 / 9 88 31 20 
Landratsamt Ortenaukreis
Seniorenzentrum „Am Schlossberg“ Hausach
• Langzeitpflege, Kurzzeitpflege 07831/969120
• Betreutes Wohnen (Wohnungsverwaltung) 07835/63980
Ambulanter Dienst „adamo“ Hausach
• Ambulante Pflege 07831-9691222
• Betreuung und Hauswirtschaftsdienst 07831-9691222 
• Tagespflege 07831-969121800
• Hausnotruf 07831-9691222 
Pflegeheim Stephanus-Haus, Hornberg  07833/96 00 90
Kurzzeit-/Dauerpflege
Tagespflege  Hornberg 07833/9658022
Johannes Brenz Altenpflege, Luisenstr. 2, 77709 Wolfach
www.johannes-brenz.de - Brenzheim Zentrale 07834 8385-  0
- Dauer- und Kurzzeitpflege 07834 8385-16
- Betreutes Wohnen 07835 8385-10
- Essen auf Rädern 07834 8385-24
Oberwolfacherstr. 6, 77709 Wolfach
- Ambulante Pflege Johannes Brenz 07834 8385-80
- Ambulante Pflege Mobil 01761 8385-001
- Tagespflege 07834 8385-70
Tagespflege im Bürgerhaus Haslach
ein Angebot für pflegebedürftige Seniorinnen und Senioren 
- zur Entlastung pflegender Angehöriger;  
Öffnungszeiten: Mo. - Fr., 8 bis 17 Uhr; Tel. 07832/8079

NOTRUFE

Rettungsdienst/Notarzt 1 12 
Feuerwehr 1 12 
Polizei 1 10 
Krankentransport 0781 / 1 92 22
(Nur im Ortsnetz von Offenburg ohne Vorwahl möglich!)
Polizeiposten Wolfach 0 78 34/ 83570, Fax 8357-29 
Polizeirevier Haslach 0 78 32 / 975920, Fax 97592-29
Krankenhaus Wolfach 0 78 34 / 97 00 
Gift-Notruf 07 61 / 19240
Stromstörungsdienst E-Werk Mittelbaden 078 21/ 2 80-0 
Gasversorgung bn Netze:  08002 767767 (kostenfrei)
Badenova AG & Co. KG Service:
 08002 838485 (kostenfrei)
Störungsstelle Strom- u. Gasversorgung
EGT Energie GmbH Triberg 08000 861861
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Mo. 27.12. 
19.00 Haus. Vesper/Tagzeitengebet 
 
Di., 28.12. 
18.45 Hornb.  Rosenkranz-Andacht 
 
Fr., 31.12. 
18.20 Haus. Rosenkranz 
19.00 Haus. Jahresschluss- Andacht für die ganze SE 
 
Sa., 01.01. 
18:30 Hornb.  Festgottesdienst zu Neujahr für die ganze 

SE 
  (mit Aussendung der Sternsinger) 
 
So., 02.01. 
08.30 Niedw.  Eucharistie (mit Aussendung der Stern-

singer) 
10.15  Haus.  Eucharistie (mit Aussendung der Stern-

singer) 
 
Mo. 03.01. 
19.00 Haus. Vesper/Tagzeitengebet 
 
Di., 04.01. 
18.45 Hornb.  Rosenkranz-Andacht 
 
Do., 06.01. 
08.30 Hornb.  Eucharistiefeier (mit Rückkehr der Stern-

singer) 
10.15 Haus.  Eucharistiefeier (mit Rückkehr der Stern-

singer)  
 

Der Redaktionsschluss für  den redaktionellen Teil der Nachrichtenblattes ist am Dienstag um 11.30 Uhr. 
Bei Feiertagen beachten Sie bitte die vorherige  Ankündigung im Nachrichtenblatt.

Kirchen

Nachrichten der Röm.-
kath. Kirchengemeinde 
Hausach-Hornberg
Am Heiligen Abend 
L1: Jes 62, 1-5 „Der Herr hat an dir gefallen“ 
L2: Apg 13, 16-17 „Aus Davids Geschlecht hat Gott dem 
Volk Israel Jesus als Retter geschickt“ 
Antwortpsalm: Ps 89 „ Von der Huld des Herrn will ich 
ewig singen.“ 
Ev: Mt 1 „ Stammbaum Jesu Christi, des Sohn Davids, des 
Sohn Abrahams“ 
  
GOTTESDIENSTE  
 
Fr., 24.12. 
ADVENIAT-Kollekte/ Weltmissionstag der Kinder  
17.30 Haus. Christmette 
22.00 Hornb. Christmette 
Sa., 25.12. 
ADVENIAT-Kollekte/ Weltmissionstag der Kinder 
08.30 Haus. Festmesse 
10.15 Hornb.  Festmesse 
 
So., 26.12. 
Weltmissionstag der Kinder 
08.30 Niedw. Eucharistie (Aussendung der Sternsinger) 
10.45 Gutach Eucharistie (evang.Kirche) 

Mittwoch, 22. Dezember 2021

Mittwoch, 29.12.2021: Apotheke Steinach 
Tel.: 07832 - 9 18 40, Hauptstr. 29, 77790 Steinach
Donnerstag, 30.12.2021: Stadt-Apotheke Haslach 
Tel.: 07832 - 22 91, Hauptstr. 26, 77716 Haslach 
Freitag, 31.12.2021: Stadt-Apotheke Zell 
Tel.: 07835 - 50 07, Nordracher Str. 2, 77736 Zell a. H.
Samstag, 01.01.2022: Kinzigtal-Apotheke Haslach 
Tel.: 07832 - 34 29, Lindenstr. 5, 77716 Haslach
Sonntag, 02.01.2022: Apotheke Iff Hausach 
Tel.: 07831 - 2 71, Eisenbahnstr. 68, 77756 Hausach
Montag, 03.01.2022: Bären-Apotheke Biberach 
Tel.: 07835 - 81 58, Mitteldorfstr. 8, 77781 Biberach
Dienstag, 04.01.2022: Burg-Apotheke Hausach 
Tel.: 07831 - 67 36, Hauptstr. 32, 77756 Hausach
Mittwoch, 05.01.2022: Kloster-Apotheke Haslach 
Tel.: 07832 - 88 89, Klosterstr. 2, 77716 Haslach 
Donnerstag, 06.01.2022: Apotheke am Kurgarten Zell 
Tel.: 07835 - 32 33, Hauptstr. 169, 77736 Zell a. H.

Stadt-Apotheke Hornberg 
Tel.: 07833 - 77 77, Werderstr. 8 78132 Hornberg
Freitag, 07.01.2022: Schloss-Apotheke Wolfach 
Tel.: 07834 - 62 42, Hauptstr. 10, 77709 Wolfach
Samstag, 08.01.2022: Apotheke zur Eiche Hausach 
Tel.: 07831 - 63 35, Gustav-Rivinius-Platz 1, 77756 Hausach
Sonntag, 09.01.2022: Linden-Apotheke Oberwolfach 
Tel.: 07834 - 65 65, Wolftalstr. 17, 77709 Oberwolfach
Marien-Apotheke Zell 
Tel.: 07835 - 2 02, Hauptstr. 57, 77736 Zell a. H.
Montag, 10.01.2022: Apotheke Steinach 
Tel.: 07832 - 9 18 40, Hauptstr. 29, 77790 Steinach
Dienstag, 11.01.2022: Stadt-Apotheke Haslach 
Tel.: 07832 - 22 91, Hauptstr. 26, 77716 Haslach
Mittwoch, 12.01.2022: Stadt-Apotheke Zell 
Tel.: 07835 - 50 07, Nordracher Str. 2, 77736 Zell a. H.
Donnerstag, 13.01.2022: Kinzigtal-Apotheke Haslach 
Tel.: 07832 - 34 29, Lindenstr. 5, 77716 Haslach 

G e m e i n s a m e  M i t t e i l u n g e n
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Fr., 07.01.  Herz-Jesu-Freitag  
18.20 Haus. Rosenkranz 
19.00 Haus. Eucharistie 
   Wir beten für Malzam Jakob, Helene, An-

ton u. Eugen; Kieß David, Katharina und 
Ida; 

 
Sa., 08.01. 
18:30 Niedw. Eucharistie 
   Wir beten für Lebende und verst. der Fa-

milie Renate u. Nikolaus Schwer; 
 
So., 09.01. 
08.30 Haus. Eucharistie 
10.15  Hornb. Eucharistie 
 
Mo. 10.01. 
19.00 Haus. Vesper/Tagzeitengebet 
 
Di., 11.01. 
18.45 Hornb. Rosenkranz-Andacht 
 
Do., 13.01. 
10.00 Hornb. Eucharistische Anbetung 
 
Fr., 14.01. 
18.20 Haus. Rosenkranz 
19.00 Haus. Eucharistie 
  Wir beten für Bernhard Uhl u. verst. Ang.; 
 
Sa., 15.01. 
18:30 Gutach Eucharistie (evang.Kirche) 
18.00 Haus.  Rosenkranzgebet in polnisch / deutscher 

Sprache 
18.30 Haus. Messe in in polnisch / deutscher Sprache 
 
So., 16.01. 
08.30 Hornb.  Eucharistie 
10.15  Haus. Eucharistie 
 
MITTEILUNGEN 
Liebe Gemeindemitglieder, 
wir feiern nun schon das zweite Weihnachtsfest unter Co-
rona Bedingungen. Das Virus ist leider weiterhin eine 
schlimme Sache. Es nervt, es macht Angst und unsicher 
und es wirbelt unser Leben gewaltig durcheinander. Aber 
eines kann und darf es nicht, nämlich voll und ganz unser 
Denken und Fühlen bestimmen. 
Und da kommt das Weihnachtsfest gerade zur rechten Zeit. 
Denn es verkündet uns neu eine großartige Botschaft, die 
uns helfen kann trotz allem hoffnungsvoll in die Zukunft 
zu blicken. Die Botschaft eines Gottes dessen Liebe zu uns 
Menschen so groß ist, dass er sogar einer von uns, Mensch 
geworden ist. Er lebte das Leben eines Menschen mit vie-
len Facetten, den schönen und schweren. Ja, unser Gott 
kennt sich aus mit menschlichen Leben, weil er es selbst 
erlebt hat. Was gibt es besseres als einen solchen Gott an 
meiner Seite zu wissen. Ein Gott der einfach weiß, was ich 
gerade brauche, gerade auch in dieser Zeit. 
Das ist die immer gleiche und großartige Botschaft von 
Weihnachten, daran kann und wird auch Corona nichts 

ändern. Lassen wir uns tragen von dieser Hoffnungskraft, 
die in dieser Botschaft steckt und die uns unser Gott an-
bietet. 
In diesem Sinne wünsche ich Ihnen auch im Namen des 
gesamten Pfarrhausteams ein frohes und gesegnetes Weih-
nachtsfest und einen guten Start in das neue Jahr! 
  
Ihr Jürgen Grabetz 
  
Worte aus dem Pfarrgemeinderat 
Liebe Mitchristen, Große und kleine, Junge und Ältere, 
Fröhliche und Bedrückte, 
ich wünsche Ihnen allen gesegnete und gelungene Weih-
nachtstage, frohe Stunden im Kreise ihrer Lieben- und, 
wenn dies, aus welchen Gründen auch immer, nicht mög-
lich sein kann, Zuversicht und Kraft, mit dem einigerma-
ßen zurecht zu kommen, was ist, 
  
herzlichst und mit Ihnen verbunden: 
Monika Tschersich, PGR-Vorsitzende 
  
Mit diesen beiden Texten grüße ich Sie alle: 
Zuerst der Text für Erwachsene: 
  
Wenn wir sagen: Es ist Weihnacht, 
dann sagen wir:  
Gott hat sein letztes, sein tiefstes, 
sein schönstes Wort in die Welt hinein gesagt, 
ein Wort, das nicht mehr rückgängig gemacht werden 
kann, 
weil es Gottes endgültige Tat, 
weil es Gott selbst in der Welt ist. 
( Karl Rahner) 
  

  
Die Weihnachtsgeschichte zum Vorlesen oder Erzählen für 
Kinder: 
Es ist die Geschichte von Maria und Josef. Die beiden 
machten sich zu Fuß auf einen weiten Weg. Sie gingen von 
Nazareth nach Bethlehem. Maria wird bald ein Kind be-
kommen. Man sieht es ihr an. 
Als sie in Bethlehem ankommen, ist Maria sehr müde. 
Aber keiner kann Maria und Josef ein Zimmer geben. Weil 
so viele Leute in die Stadt gekommen sind, ist kein Zim-
mer frei. 

Ihr Ansprechpartner für private Anzeigen: Für gewerbliche Anzeigen und Beilagen:
ANB-Reiff Verlag, Marlener Straße 9, 77656 Offenburg, Frau Andrea Haberstroh
Telefon: 07 81 / 5 04-14 55, Telefax: 07 81 / 5 04-14 69, Telefon: 0 78 32 / 97 60 99-16
E-Mail: anb.anzeigen@reiff.de/www.anb-reiff.de Telefax: 0 78 32 / 97 60 99-19

Anzeigenschluss: Dienstag, 16.00 Uhr E-Mail: andrea.haberstroh@reiff.de

 Zustellprobleme:     Aboservice:
0781/504-5566, anb.zustellung@reiff.de  0781/504-5566, anb.leserservice@reiff.de
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Maria und Josef finden einen Stall. Dort bleiben sie. 
In der Nacht bekommt Maria das Kind. Es ist ein junge. Es 
heißt Jesus. Maria packt ihr Kind warm ein und legt es in 
eine Futterkrippe. Draußen in der Nähe sind Hirten. Sie 
passen auf ihre Schafe und Ziegen auf. Zu denen kommt 
ein Bote und sagt: Heute ist Jesus geboren, in einem Stall. 
Er wird euch helfen. Er wird den Menschen von Gott er-
zählen. Er ist der Heiland.  
Die Hirten wundern sich über diese Botschaft. Sie sagen: 
Wir wollen das Kind sehen, das im Stall geboren ist. 
Sie machen sich auf den Weg. Der Stern zeigt ihnen den 
Weg. Er bleibt über dem Stall stehen. 
Im Stall finden die Hirten das Kind. Es liegt in einer Krip-
pe. 
Die Hirten sagen: Das Kind ist für uns geboren. Wir wollen 
Gott danken. 
(Anton Steiner) 
 
Bastelbögen für die Spendenkässchen des Kindermissi-
onswerk 
Die Bastelbögen für die Spendenkässchen des Kindermis-
sionswerk liegen in allen Kirchen zum Abholen bereit. 
 
Familiengottesdienst „to go“ 
In diesem Jahr laden wir alle Familien ein, einen Gottes-
dienst „zu Hause“ zu feiern. Wir würden uns freuen, wenn 
Sie sich eine Tüte aus der Kirche mitnehmen würden. Die-
se beinhalten einen Gottesdienst „zu Hause“ mit Liedern, 
Gedanken und Gebeten. Auch ein kleines Bastelangebot 
finden Sie für die kleinen. Wir wünschen Ihnen eine geseg-
nete Weihnacht im Kreise der liebsten und bleiben Sie ge-
sund. 
 
Sternsinger-Aktion wird SternBRINGER-Aktion und 
bringt den Segen in alle Häuser! 
Gerne würden Kinder und Jugendliche dieses Mal wieder 
als Sternsinger alle Häuser besuchen. 
Aber: Die Pandemie lässt das Singen und Besuche einer 
bis 6-köpfigen Gruppe nicht zu. Trotzdem kommen zwei 
oder auch mal drei Kinder zu jedem Briefkasten im Ort 
und in den Tälern mit einem Umschlag. Er enthält einen 
Segensstreifen, der an die Haustür geklebt werden kann 
und Informationen, wie kranke Menschen – besonders 
Kindern! - in Afrika und anderen Kontinenten unterstützt 
werden. Unterstützt werden können von Hausach bis Nie-
derwasser auch die Hausacher Missionare Pater Johannes 
Hämmerle auf der Insel Nias in Indonesien und die Kran-
kenstation von Schwester Maria Uhl in Kenia in Afrika, da 
auch ihre Projekte vom Kindermissionswerk finanziell un-
terstützt werden. Wir bitten in der jetzigen Situation um 
Verständnis für die so geplante Sternbringer-Aktion und 
bitten um Ihre großzügige Unterstützung der neuen Akti-
onsform. 
Spenden können auf das Konto der Seelsorgeeinheit über-
wiesen (Röm.-kath. Kirchengemeinde Hausach Hornberg, 
IBAN: DE36664927000000135909, BIC: GENODE61KZT, 
Verwendungszweck: Sternsinger) oder im Pfarrbüro abge-
geben werden. 
Die Sternsinger werden dennoch in allen Gemeinden im 
Gottesdienst ausgesendet. Die Termine finden sich in der 
Gottesdienstordnung. 
 
Worte von der Gemeindereferentin 
Liebe Gemeindemitglieder, 
wie bekannt ist, habe ich meinen Dienst als Gemeinderefe-
rentin in der Erzdiözese Freiburg gekündigt. Ab dem 24.12. 
werde ich daher im Büro nicht mehr erreichbar sein. Mein 
Verabschiedungs-Gottesdienst wird am Sonntag, 20. Fe-
bruar um 8.30 Uhr in der Stadtkirche in Hausach stattfin-
den. An dieser Stelle möchte ich mich für die vergangenen 
2,5 Jahre hier in der Seelsorgeeinheit Hausach-Hornberg 
bedanken und wünsche allen von Herzen alles Gute und 
Gottes reichen Segen für die Zukunft. 
Kathrin Gerth, Gemeindereferentin 

Telefonseelsorge Ortenau 
Nummern 0800/ 1110111 und 0800/ 1110222. Infos im In-
ternet 
  
Wir Seelsorger sind für Sie da 
Pfarradministrator Michael Lienhard – Tel.:07832-9135-0; 
michael.lienhard@hausach-hornberg.de 
Pfarrer Jürgen Grabetz  – Tel.:07831-96699-0; E-Mail: ju-
ergen.grabetz@hausach-hornberg.de 
Gemeindereferentin Kathrin Gerth  – Tel.: 07831 / 96699-
18; E-Mail: kg@hausach-hornberg.de 
 
KATHOLISCHES PFARRAMT 
Tel.: 07831/96699-0 ; Mail: info@hausach-hornberg.de  
Informationen: www.hausach-hornberg.de 
Pfarramt: Klosterstr. 21, 77756 Hausach 
 
Dienstag: 09.00 – 11.00 Uhr 
Mittwoch: 09.00 – 11.00 Uhr 
Donnerstag: 14.30 – 17.00 Uhr 
Freitag:  09.00 – 11.00 Uhr 
Außerhalb der Präsenzzeiten können Sie am Telefon eine 
AB-Nachricht hinterlassen. Oder Sie schreiben uns eine E-
Mail. 
 
Über Weihnachten ist das Pfarrbüro geschlossen.  
Bitte sprechen Sie auf den AB oder schicken Sie eine Mail. 
Dies wird sporadisch abgehört und angeschaut. 
Ab dem 10.01.2022 sind wir wieder für Sie da. 
 

 

Kirchliche Nachrichten Ev. Kirchengemeinden 
Hausach und Gutach

Kirchliche Nachrichten der ev. Kirchengemeinden 
Hausach und Gutach vom 23.12.21-16.01.2022 

Wochenspruch für das Christfest: 
„Das Wort ward Fleisch und wohnte unter uns, und wir 
sahen seine Herrlichkeit.“ Joh 1,14a 
 
Gott wurde Mensch. Das ist die umwerfendste Nachricht 
der Weltgeschichte. Die Rede ist von Gott, von dem wir in 
unserem Glaubensbekenntnis sagen, dass er als Allmächti-
ger den Himmel und die Erde geschaffen hat. Doch in der 
Geschichte Gottes mit uns Menschen haben wir Menschen 
uns nicht unbedingt mit Ruhm bekleckert, im Gegenteil: In 
der Bibel lesen wir immer wieder von Ungehorsam, 
menschlicher Sturheit, von Unglauben und Gottvergessen-
heit. 
Doch Gott gibt sein Volk nicht auf. Er resigniert nicht. Bis 
heute gibt er uns Menschen nicht auf. Deshalb ist Weih-
nachten so wichtig. Dieses Fest erinnert uns immer wieder 
neu daran, dass Gott in seinem Sohn Jesus Christus zu uns 
auf die Erde kam. Dass er bei jedem und jeder von uns 
einziehen möchte, damit wir seine Herrlichkeit sehen kön-
nen. Die eigentümliche Freude der Heiligen Nacht ist nicht 
für den Augenblick gedacht. Sie möge uns unser Leben 
lang begleiten, halten und trösten, stärken und – im Wort-
sinne – aufrichten. 
So ist Weihnachten ein Dankfest dafür, dass sich der men-
schenfreundliche Gott unser aller angenommen hat und 
niemand, wirklich niemand, ausgeschlossen ist. 
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Gemeinsam mit unseren Kirchengemeinderät*innen und 
unseren Mitarbeiter*innen wünschen wir Euch von Her-
zen gesegnete Advents- und Weihnachtstage. Alles Gute, 
Gesundheit und Gottes Segen! Euer Pfarrer Dominik Wille 
 
GOTTESDIENSTE: 
 
24. Dezember, Heiliger Abend 
15:00 Uhr  Hausach  Krippenspiel „Im Dunkel der 

Welt ein helles Licht“ in der 
Stadthalle Hausach 

16:30 Uhr  Hausach  Christvesper mit Pfarrer Domi-
nik Wille und „Klangspiel“ in 
der Stadthalle Hausach  

18:00 Uhr  Gutach  Christvesper mit Pfarrer Domi-
nik Wille vor der ev. Peterskirche 

 
Bei allen Gottesdiensten gilt Abstands- und Maskenpflicht. 
Daher sind keine 2G/3G-Nachweise erforderlich. Um die 
Kontaktnachverfolgung zu vereinfachen, bitten wir da-
rum, untenstehendes Formular auszuschneiden und zu den 
Weihnachtsgottesdiensten mitzubringen. Eine Anmeldung 
ist nicht möglich. 
 
25. Dezember, 1. Weihnachtstag 
17:30 Uhr  Hausach  Gottesdienst mit Abendmahl in 

Einzelkelchen, mit Pfarrer Do-
minik Wille, im ev. Gemeinde-
haus 

19:00 Uhr  Gutach  Gottesdienst mit Abendmahl in 
Einzelkelchen, mit Pfarrer Do-
minik Wille, in der ev. Peterskir-
che 

 
26. Dezember, 2. Weihnachtstag 
9:30 Uhr  Gutach  Gottesdienst mit Pfarrer Thomas 

Krenz, in der ev. Peterskirche 
    In Hausach findet am 2. Weih-

nachtstag kein Gottesdienst 
statt. Ihr seid herzlich nach Gut-
ach eingeladen. 

 
31. Dezember, Altjahrsabend 
17:30 Uhr  Hausach  Gottesdienst mit Pfarrer Domi-

nik Wille, im ev. Gemeindehaus 
19:00 Uhr  Gutach  Gottesdienst mit Pfarrer Domi-

nik Wille, in der ev. Peterskirche 

02. Januar, 2. So. n. Christfest 
9:30 Uhr  Gutach  Gottesdienst mit Prädikant Ger-

hard Bühler 
11:00 Uhr  Hausach  Gottesdienst mit Prädikant Ger-

hard Bühler 
 
09. Januar, 1. So. nach Epiphanias 
9:30 Uhr  Gutach  Gottesdienst mit Abendmahl in 

Einzelkelchen, mit Pfarrer Do-
minik Wille 

11:00 Uhr  Hausach  Gottesdienst mit Abendmahl in 
Einzelkelchen, mit Pfarrer Do-
minik Wille 

 
16. Januar, 2. So. nach Epiphanias 
9:30 Uhr  Gutach  Gottesdienst mit Pfarrer Domi-

nik Wille 
11:00 Uhr  Hausach  Gottesdienst mit Pfarrer Domi-

nik Wille 
 
Die Sonntagspredigt von Pfr. Wille gibt es als Telefonan-
dacht  unter  07833 95 90 72  zu hören. Bei Vertretungen 
können wir leider keine Predigt aufzeichnen. 
 
Bitte unten stehendes Formular ausgefüllt zu allen Weih-
nachtsgottesdiensten (Hausach und Gutach) mitbringen: 
 
Nachrichten: 
 
TERMINE und VERANSTALTUNGEN 
  
Hausach: Das Café Angelo macht Urlaub 
Das Café Angelo macht vom 21. Dezember 2021 bis ein-
schließlich 07. Januar 2022 Urlaub. Ab Dienstag, 11. Januar 
sind wir wieder für Sie da. 
Gesegnete Weihnachten wünscht Ihnen Ihr Café Angelo-
Team. 
 
Gutach: Gemeindebücherei nochmals geöffnet  
Die Gemeindebücherei hat am 23.12.21 nochmal geöffnet, 
in den Weihnachtsferien ist sie bis einschließlich 06.01.2022 
geschlossen. Ab 13.01.2022 ist wieder wie üblich donners-
tags von 15.30 Uhr bis 18.00 Uhr geöffnet. Für den Besuch 
gelten die aktuellen Corona-Regeln vom 04.12.2021: Alle 
Besucher/innen müssen einen 2G+-Nachweis (geimpft/ge-
nesen und getestet) erbringen. Von dieser Regelung sind 
ausgenommen: Personen, die „geboostert“ sind oder deren 
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Vollimmunisierung nicht länger 6 Monate zurückliegt. 
Alle Kinder bis Ende Grundschule sind von den 2G-Vor-
schriften befreit. Ab dem 6. Lebensjahr besteht für alle Be-
sucher/innen Maskenpflicht. Die Kontaktdaten müssen 
weiterhin von uns erfasst werden. Wir bitten um Ihr Ver-
ständnis. 
 

Eine Welt. Ein Klima. Eine Zukunft. - 
Brot für die Welt eröffnet die 63. Aktion 
Vor unseren Augen vertrocknen Wälder 
und Wiesen ‒ in Simbabwe folgen auf 
immer verheerendere Dürren jedes Jahr 

heftigere Zyklone, deren Regenfluten Felder und Sied-
lungen zerstören. Temperaturen steigen ins Unerträgliche, 
Ernten werden vernichtet, Hunger bedroht das Überleben 
von Millionen Menschen. Der Klimawandel trifft jeden 
Winkel der Welt: Entweder viel zu viel oder viel zu wenig 
Wasser ‒ das sind zwei Gesichter der gleichen globalen 
Krise. Und seitdem die Wassermassen in Folge von Stark-
regen auch in vielen Regionen Deutschlands im Juli 2021 
viele Menschenleben gekostet und massive Zerstörungen 
angerichtet haben, erfahren auch wir die Folgen des Kli-
mawandels nicht mehr nur als Trockenheit. 
Brot für die Welt hat den Kampf für Klimagerechtigkeit zu 
einem Schwerpunkt seiner Arbeit gemacht. Unsere Part-
ner in Simbabwe, Kambodscha, Sambia, Bolivien und in 
zahlreichen anderen Ländern unterstützen die Menschen 
dabei, innovative Ideen zu entwickeln, um gegenüber Wet-
terextremen widerstandsfähiger zu werden. 
Bitte helfen Sie uns dabei, Oasen des Lebens in verwü-
steten Regionen der Erde zu schaffen, und setzen Sie sich 
mit uns für Klimagerechtigkeit ein: durch Ihr Gebet, durch 
eine solidarische Lebensweise und durch Ihre Spende für 
Brot für die Welt! Wir danken Ihnen von Herzen für jeden 
Beitrag, den Sie leisten! 
  
Helfen Sie helfen. 
Bank für Kirche und Diakonie
IBAN: DE10 1006 1006 0500 5005 00
BIC: GENODED1KDB 

Sie können auch online spenden: 
www.brot-fuer-die-welt.de/spende 
   
 

Urlaub in den Pfarrbüros 
Hausach: letzter Öffnungstag: Fr., 17.12. Wieder geöffnet 
am Mi., 12.01.22. Bitte beachten Sie, dass ab Januar das 
Büro mittwochs nur noch bis 17 Uhr geöffnet ist. 
Gutach: letzter Öffnungstag, Di., 21.12. Wieder geöffnet am 
Mi., 12.01.22. 
 

KONTAKT: 
Pfarrer Dominik Wille, Hausach und Gutach 
Tel.: 07833 / 242, E-Mail: dominik.wille@kbz.ekiba.de 
Termine und Besuche nach Vereinbarung 
 
Seelsorgliche Notfälle, Aussegnungen und Todesfälle 
Tel: 0171 / 81 33 839 
 
Gemeindediakon*in 
z. Zt. nicht besetzt, Stelle im Besetzungsverfahren 
 
Ev. Pfarramt Gutach: 
Langenbacherweg 9, 77793 Gutach 

Sekretariat: Eva Prill 
Dienstag: 15.00 – 17.00 Uhr 
Freitag: 09.00 – 11.00 Uhr 
Tel.: 07833 / 242; Fax: 07833 / 8555 
E-Mail: gutach@kbz.ekiba.de 
Web: www.ekigutach.de 
 
Ev. Pfarramt Hausach: 
Eisenbahnstr. 58, 77756 Hausach 
Sekretariat: Gabi Billharz 
Mittwoch:   15.00 – 17.00 Uhr 
Freitag: 10.00 – 12.00 Uhr 
Tel.: 07831 / 279; Fax: 07831 / 82115 
E-Mail: hausach@kbz.ekiba.de 
Web: www.ekihausach.de 
 

Neuapostolische Kirche

Gemeinde WOLFACH,  Kreuzbergstraße 1 
Sonntag, den 25. Dezember (Weihnachten) 
09:30 Uhr  Festgottesdienst 
Anmeldung zum Gottesdienst bitte bis spätestens Sams-
tag, 24. Dezember – 19:00 Uhr unter: 
Telefon oder WhatsApp.: 0171 7708143 oder E-Mail: 
thesos@t-online.de 
  
Mittwoch, den 29. Dezember 
20.00 Uhr  Jahresabschluss-Gottesdienst 
Anmeldung zum Gottesdienst bitte bis spätestens 19:00 
Uhr unter: 
Telefon oder WhatsApp.: 0171 7708143 oder E-Mail: 
thesos@t-online.de 
  
Hinweis zur Gottesdienst-Teilnahme: 
Zur Einhaltung des Infektionsschutzkonzepts der Ge-
meinde Wolfach ist eine Anmeldung entweder per Telefon 
oder E-Mail erforderlich. Bitte haben Sie Verständnis, dass 
die Teilnahme am Gottesdienst durch die Abstandsregel 
nur in begrenzter Teilnehmerzahl möglich ist. Alle Teilneh-
mer am Präsenzgottesdienst müssen eine FFP2-Maske tra-
gen. Kinder bis zum Alter von 6 Jahren müssen keine Mas-
ke tragen, Kinder/Jugendliche bis zum Alter von 16 Jahren 
können auch eine medizinische Maske tragen. 
Teilnehmer die zur Risikogruppe gehören, wird empfohlen 
weiterhin das Angebot der Videogottesdienste zu nutzen: 
www.nak-wolfach.de/livestream (YouTube). 
  
Weitere Informationen erhalten Sie im Internet:  
www.nak-wolfach.de 
www.nak-dornhan-schwenningen.de 
www.nak-sued.de 
 

Jehovas Zeugen 
Versammlung Hausach

 
Freitag
19:00 Uhr Schätze aus Gottes Wort: 
   Thema: „Jephta ließ sich vom Geist leiten“ 

(Richter 11: 5-27)  
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Unser Leben und Dienst als Christ:  
Fortlaufende Besprechung des Bibelbuches Richter und 
Kurs im Vermitteln der biblischen Botschaft.  
       
20:00 Uhr  Bibelkurs: Die reine Anbetung Jehovas end-

lich wiederhergestellt!  
     Thema: „Wie wird Jehova die Ereignisse in 

der großen Drangsal lenken?“ (Hesekiel 38: 4, 
16)  

Sonntag
10:00 Uhr Öffentlicher Vortrag:  
     Thema: „Den Weg zum Leben gehen“ (Matt-

häus 7: 13, 14)  
10:45 Uhr Wachtturm-Bibelstudium:  
     Thema: „Bist du überzeugt, die Wahrheit zu 

haben?“ 
  (1. Thessalonicher 5: 21)  
       
Jeder ist eingeladen über Telefon oder Videokonferenz da-
bei zu sein. Bei Interesse wenden Sie sich bitte an die Kon-
taktadresse oder an einen Zeugen Jehovas in Ihrer Nähe. 
Kontakt: 
07831- 8907 // Jehovas-Zeugen-Hausach@gmx.de  
 

Deponien und Wertstoffhöfe Fr, 24. Dez.
+ Sa, 25.Dez.

Mo, 27. Dez. bis
Do, 30. Dez.

Fr, 31. Dez.
+ Sa, 1. Jan.

Mo, 3. bis
Mi, 5. Jan. Do, 6. Jan. Fr,

7. Jan.
Sa.

8. Jan.

"Kahlenberg", Ringsheim geschlossen geöffnet geschlossen geöffnet geschlossen

Lahr-Sulz geschlossen geöffnet geschlossen geöffnet geschlossen

Achern-Maiwald geschlossen geöffnet geschlossen geschlossen geschlossen

Kehl-Kork geschlossen geschlossen geschlossen geöffnet geschlossen

Offenburg-Rammersweier geschlossen geöffnet geschlossen geschlossen geschlossen

Schutterwald-Höfen geschlossen geschlossen geschlossen geöffnet geschlossen

Seelbach-Schönberg geschlossen geöffnet geschlossen geschlossen geschlossen

"Vulkan", Haslach i.K. geschlossen geschlossen geschlossen geöffnet geschlossen

Neuried-Altenheim geschlossen geschlossen geschlossen geschlossen geschlossen

Oberkirch-Meisenbühl geschlossen geschlossen geschlossen geschlossen geschlossen

Schwanau-Ottenheim geschlossen geschlossen geschlossen geschlossen geschlossen geöffnet geschlossen

Offenburg-Zunsweier geschlossen geschlossen geschlossen geschlossen geschlossen

Bis Donnerstag, 23. Dezember 2021 sind die Deponien und Wertstoffhöfe wie gewohnt geöffnet.

Aufgrund der Coronasituation sind Änderungen der Öffnungszeiten möglich! Bitte informieren Sie
sich vor Ihrem Besuch unter www.abfallwirtschaft-ortenaukreis.de oder auf unserer AbfallApp

Die Öffnungszeiten der Deponien und Wertstoffhöfe stehen auf der Rückseite des Abfallabfuhrkalenders, auf der Website des Eigenbetriebs

Ab Freitag, 7. Januar 2022 sind die Deponien und Wertstoffhöfe wieder wie gewohnt geöffnet.

geöffnet

geschlossen

geöffnet

geöffnet

geöffnet

geöffnet

geöffnet

geöffnet

Abfallwirtschaft Ortenaukreis und in der AbfallApp Ortenaukreis.

Öffnungszeiten der Deponien und Wertstoffhöfe
im Ortenaukreis über Weihnachten und Neujahr 2021/22
Badstr. 20, 77652 Offenburg Tel. 0781 805-9600
abfallwirtschaft@ortenaukreis.de www.abfallwirtschaft-ortenaukreis.de AbfallApp Ortenaukreis

geöffnet

geöffnet

geöffnet

! !

Verschiedenes

Öffnungszeiten an den
Feiertagen

24. Dez. 09:00 - 13:00 Uhr
25. Dez. 14:00 - 21:00 Uhr
26. Dez. 09:00 - 21:00 Uhr
31. Dez. 09:00 - 13:00 Uhr
1. Jan 2022 14:00 - 21:00 Uhr
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Inhaltsverzeichnis der Übersicht:
2: Maskenpflicht, 3G, 2G und 2G+
3: Weihnachtsmärkte | Private Treffen
4: Öffentliche Veranstaltungen | Öffentlicher Verkehr
5: Kultureinrichtungen | Religiöse Veranstaltungen | Beherbergung
6: Messen, Ausstellungen, Kongresse | Gastronomie, Vergnügungsstätten, Mensen, Cafeterien
7: Freizeiteinrichtungen | Körpernahe Dienstleistungen
8: Touristische Verkehre | Sport in Sportanlagen und Sportstätten
9: Sportveranstaltungen | Einzelhandel
10: Außerschuliche Bildung | Berufliche Fortbildung
11: Clubs, Diskotheken | Prostitutionsstätten

Die Warnstufe wird ausgerufen, wenn die Hospitalisierungsinzidenz an zwei aufeinanderfolgenden Tagen den Wert von 1,5 erreicht oder
überschreitet oder die Auslastung der Intensivbetten in Baden-Württemberg den Wert von 250 erreicht oder überschreitet. Für nicht geimpfte
oder nicht genesene Personen gelten in einigen Bereichen bei 3G eine PCR-Testpflicht sowie Kontaktbeschränkungen von 1 Haushalt + 5 weitere
Personen (siehe Ausnahmen).

Die Alarmstufe wird ausgerufen, wenn die Hospitalisierungsinzidenz an zwei aufeinanderfolgenden Tagen den Wert von 3,0 erreicht oder
überschreitet oder die Auslastung der Intensivbetten in Baden-Württemberg den Wert von 390 erreicht oder überschreitet. Für nicht geimpfte
oder nicht genesene Personen gelten in einigen Bereichen ein Teilnahme- und Zutrittsverbot (2G) sowie Kontaktbeschränkungen von
1 Haushalt + 1 weitere Person (siehe Ausnahmen).

Die Alarmstufe II wird ausgerufen, wenn die Hospitalisierungsinzidenz an zwei aufeinanderfolgenden Tagen den Wert von 6,0 erreicht oder
überschreitet oder die Auslastung der Intensivbetten in Baden-Württemberg den Wert von 450 erreicht oder überschreitet. In der Alarmstufe II
gilt in vielen Einrichtungen 2G+. Im Einzelhandel, der nicht der Grundversorgung dient, gilt 2G. Für nicht geimpfte oder nicht genesene Personen
gelten Kontaktbeschränkungen von 1 Haushalt + 1 weitere Person. Für geimpfte und genesene Personen, sowie Personen, die sich aus medizini-
schen Gründen nicht impfen lassen können oder für die es keine allgemeine Impfempfehlung der STIKO gibt, gilt bei privaten
Zusammenkünften eine Beschränkung auf maximal 50 Personen in geschlossenen Räumen und 200 Personen im Freien. Auf bestimmten
öffentlichen Plätzen gilt ein Alkohol- und Böllerverbot sowie an Silvester ein Ansammlungverbot.

Wenn ein Test-, Genesenen- oder Impfnachweis erforderlich ist, sind die Veranstalter*innen/Betreiber*innen/Dienstleister*innen/Anbieter*innen
verpflichtet, diese zu kontrollieren. Sie müssen die Angaben mit einem amtlichen Ausweisdokument abgleichen. Genesenen- und Impfnachweise
müssen elektronisch, etwa mit der CoVPassCheck-App, geprüft werden. Der Abgleich mit einem Ausweis ist nicht notwendig, wenn die Person
anderweitig bekannt ist.

» Basisstufe: Hospitalisierunginzidenz unter 1,5 und nicht mehr als 249 Intensivbetten mit COVID-19-Patient*innen belegt.
» Warnstufe: Ab Hospitalisierunginzidenz von 1,5 oder ab 250 mit COVID-19-Patient*innen belegten Intensivbetten (AIB).
» Alarmstufe: Ab Hospitalisierunginzidenz von 3,0 oder ab 390 mit COVID-19-Patient*innen belegten Intensivbetten.
» Alarmstufe II: Ab Hospitalisierunginzidenz von 6,0 oder ab 450 mit COVID-19-Patient*innen belegten Intensivbetten.

In Baden-Württemberg richten sich die Corona-Maßnahmen nach einem vierstufigen System, das sich an den Hospitalisierungen orientiert:

Corona-Regeln ab 20. Dezember 2021

1Stand: 17. Dezember 2021
Mehr Informationen, Inzidenzen und FAQ auf Baden-Württemberg.de

Ausnahmen:

» Kinder bis einschließlich 5 Jahre.°

» Kinder bis einschließlich 7 Jahre, die noch
nicht eingeschult sind.°

» Grundschüler*innen, Schüler*innen
eines sonderpädagogischen Bildungs- /
Beratungszentrums, einer auf der Grund
schule aufbauenden Schule oder
einer beruflichen Schule° – gilt nur für
Schüler*innen bis einschließlich 17 Jahre
und nicht während der Ferien°°.

» Personen bis einschließlich 17 Jahre, die
nicht mehr zur Schule gehen.°°

» Personen, die sich aus medizinischen
Gründen nicht impfen lassen können
(ärztlicher Nachweis notwendig).°°

» Personen, für die es keine allgemeine
Impfempfehlung der Ständigen
Impfkommission (STIKO) gibt.°°

3G, PCR-Testpflicht und 2G
3G: Zutritt nur für getestete, geimpfte oder
genesene Personen 3G+PCR: Zutritt nur für
PCR-getestete, geimpfte oder genesene
Personen
2G: Zutritt nur für geimpfte oder
genesene Personen

Ausnahmen:

» Genesene/geimpfte Personen, die ihre
Auffrischimpfung („Booster“) erhalten haben.

» Vollständig geimpfte Personen oder Genesene
mit einer nachfolgenden Impfung (letzte erforder-
liche Einzelimpfung liegt min. 14 Tage und max.
6 Monate zurück).

» Genesene auf der Grundlage eines PCR-Nach-
weises (nicht jünger als 28 oder älter als 6 Monate).

» Kinder bis einschließlich 7 Jahre, die noch nicht
eingeschult sind.°

» Grundschüler*innen, Schüler*innen eines sonder
pädagogischen Bildungs- /Beratungszentrums
einer auf der Grundschule aufbauenden Schule
oder einer beruflichen Schule° – gilt nur für
Schüler*innen bis einschließlich 17 Jahre und
nicht während der Ferien°°.

» Personen bis einschließlich 17 Jahre, die nicht mehr
zur Schule gehen.°°

» Personen, die sich aus medizinischen Gründen
nicht impfen lassen können (ärztlicher Nach-
weis notwendig).°°

» Personen, für die es keine allgemeine
Impfempfehlung der STIKO gibt.°°

°Gilt nicht für Saunen, Clubs und Diskotheken
°°Negativer Antigen-Test erforderlich

2G+

Zutritt für geimpfte oder genesene Personen
nur mit negativem Schnell- oder PCR-Test, falls die
Impfung oder Infektion länger als 6 Monate
zurückliegt.

Ausnahmen:

» Kinder bis einschließlich 5 Jahre.

» Personen, die aus gesundheitlichen
Gründen keine Maske tragen können
(ärztlicher Nachweis notwendig).

» In geschlossenen Räumen bei privaten
Treffen, privaten Feiern, in der Gastronomie,
Kantinen, Mensen und Cafeterien während
des Essens und Trinkens und beim Sport
treiben.

» Im Freien nur dann, wenn der Mindestab
stand von 1,5 Metern zu anderen Personen
dauerhaft eingehalten werden kann (gilt
nicht auf Weihnachtsmärkten).

» Beim 2G-Optionsmodell in der Basisstufe.

Bitte beachten Sie: Die Maskenpflicht an
Schulen ist über die Corona-Verordnung Schu-
le geregelt.

Medizinische Maskenpflicht

Gilt grundsätzlich in öffentlich zugänglichen
geschlossen Räumen, am Arbeitsplatz und
in Betriebsstätten, wenn der Abstand
nicht eingehalten werden kann, im
Nah- und Fernverkehr und auf
Weihnachtsmärkten. 2G 2G+

2Stand: 17. Dezember 2021
Mehr Informationen, Inzidenzen und FAQ auf Baden-Württemberg.de
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Nachweislich geimpft
oder genesen und getestet

Nachweislich geimpft
oder genesen

Nachweislich geimpft,
getestet oder genesen

MaskenpflichtDatenverarbeitungHygienekonzept

Stufenplan

Lebensbereich Basisstufe Warnstufe Alarmstufe Alarmstufe II

Weihnachtsmärkte,Volks-
und Stadtfeste

max. 50 % der üblichen
Besucherzahl erlaubt.

nicht erlaubt

Private Zusammen-
künfte und private
Veranstaltungen

(wie Geburtstage, Hoch-
zeitsfeiern etc.)

Ohne weitere
Regelungen oder
Beschränkung der
Personenanzahl

1 Haushalt plus 5
weitere Personen

Geimpfte und Genesene,
Personen bis einschl. 17 Jahre
sowie Personen, die sich aus
medizinischen Gründen nicht
impfen lassen können, zählen

nicht dazu.

Paare, die nicht zusammen
leben, zählen als ein Haushalt.

1 Haushalt plus 1
weitere Person

Geimpfte und Genesene,
Personen bis einschl. 17 Jahre
sowie Personen, die sich aus
medizinischen Gründen nicht
impfen lassen können, zählen

nicht dazu.

Paare, die nicht zusammen
leben, zählen als ein Haushalt.

Wenn nicht geimpfte/gene-
sene Personen teilnehmen:
1 Haushalt plus 1 weitere

Person.

Personen bis einschl. 17 Jahre
zählen nicht zur Personenzahl

hinzu. Paare, die nicht
zusammen leben, gelten als ein

Haushalt.

Auschließlich geimpfte/
genesene Personen°:

Innen: max. 50 Personen
Außen: max. 200 Personen

Kinder/Jugendliche bis einschl. 17
Jahre zählen nicht mit.

°und Personen bei denen
Impfung aus med. Gründen nicht

möglich bzw. ohne Impf-
empfehlung der STIKO.

2G3G3G

2G+2G3G

3Stand: 17. Dezember 2021
Mehr Informationen, Inzidenzen und FAQ auf Baden-Württemberg.de

Lebensbereich Basisstufe Warnstufe Alarmstufe Alarmstufe II

Öffentliche
Veranstaltungen

(wie Theater, Oper, Konzert,
Stadtfest, Informations-
veranstaltungen, Stadt-
führungen, Kongresse,
Sportveranstaltungen,

Betriebs- und Vereinsfeiern
sowie Veranstaltungen der

Breitenkultur)

In geschlossenen Räumen In geschlossenen Räumen

mit PCR-Test

Maximal 50 % Auslastung
aber nicht mehr als

25.000 Besucher*innen.

Im Freien und in
geschlossenen Räumen

maximal 50 % der
Kapazität, aber nicht

mehr als 750
Besucher*innen.

Im Freien bei >5.000
Personen oder bei Nicht-
einhaltung des Mindest-

abstands
Im Freien

ÖffentlicheVerkehrsmittel 3G

2G+2G

3G

3G

3G

3G

4Stand: 17. Dezember 2021
Mehr Informationen, Inzidenzen und FAQ auf Baden-Württemberg.de
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Lebensbereich Basisstufe Warnstufe Alarmstufe Alarmstufe II

Kultureinrichtungen

(wie Galerien, Museen,
Bibliotheken°,

Archive°, Gedenkstätten)

°Abholung bestellter
Medien unbeschränkt

möglich

In geschlossenen Räumen In geschlossenen Räumen

mit PCR-Test

Ausnahme: Archive und
Landesbibliotheken 3G mit

PCR-Test

Ausnahme: Archive und
Landesbibliotheken 3G mit

PCR-Test

Im Freien

ohne weitere
Regelungen

Im Freien

ReligiöseVeranstaltungen

Mindestabstand von 1,5 Metern muss
eingehalten werden.

Die religiösen Gemeinschaften können darüber hinaus
weitere Maßnahmen für religöse Veranstaltungen

ergreifen.

Beherbergung Erneuter Test
alle 3Tage

Erneuter Test
alle 3Tage

Ausnahmen für
geschäftliche und

dienstliche Reisen und
Härtefälle.

Ausnahmen für
geschäftliche und

dienstliche Reisen und
Härtefälle.

2G2G3G3G

2G+2G

3G

3G3G

5Stand: 17. Dezember 2021
Mehr Informationen, Inzidenzen und FAQ auf Baden-Württemberg.de

Lebensbereich Basisstufe Warnstufe Alarmstufe Alarmstufe II

Messen und
Ausstellungen

In geschlossenen Räumen In geschlossenen Räumen

nur PCR-Test nicht erlaubt

Im Freien

ohne weitere
Regelungen

Im Freien

(Hotel-)Gastronomie,
Vergnügungsstätten

sowie

Mensen und Cafeterien
(Regelung gilt nur für

externe Personen)

In geschlossenen Räumen In geschlossenen Räumen

nur PCR-Test

In geschlossenen Räumen

Im Freien

ohne weitere
Regelungen

Im Freien Im Freien

nur PCR-Test

2G+

3G

2G

3G

3G3G

2G

3G

3G3G

6Stand: 17. Dezember 2021
Mehr Informationen, Inzidenzen und FAQ auf Baden-Württemberg.de
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Lebensbereich Basisstufe Warnstufe Alarmstufe Alarmstufe II

Freizeiteinrichtungen

(wie Freizeitparks,
(Spaß-)Bäder, Thermen,

Solarien, Zoos,
Ski-Lifte,Indoor-Spielplätze,
Fitnessstudios, Saunen etc.)

In geschlossenen Räumen In geschlossenen Räumen

nur PCR-Test

Im Freien

ohne weitere
Regelungen

Im Freien

Körpernahe
Dienstleistungen

(für medizinische
Behandlungen wie Physio-/

Ergotherapie, Geburts-
hilfe, Logopädie, Podologie,
medizinische Fußpflege gilt

generell 3G)
Ausnahmen für Friseur-
betriebe und Barber-
shops. Hier gilt 3G mit

PCR-Test

Ausnahmen für Friseur-
betriebe und Barber-
shops. Hier gilt 3G mit

PCR-Test

2G+2G3G3G

2G+2G

3G

3G3G

7Stand: 17. Dezember 2021
Mehr Informationen, Inzidenzen und FAQ auf Baden-Württemberg.de

°Geregelt durch die Corona-Verordnung Sport (§5 Absatz 2 Satz 2)

Lebensbereich Basisstufe Warnstufe Alarmstufe Alarmstufe II

TouristischeVerkehre
(wie Schifffahrten, Skilifte,
Seilbahnen, Busreisen etc.)

In geschlossenen Räumen In geschlossenen Räumen

nur PCR-Test

Im Freien

ohne weitere
Regelungen

Im Freien

Sport in Sportstätten und
Sportanlagen

keine Maskenpflicht wäh-
rend der Sportausübung

keine Datenverarbeitung
auf frei zugänglichen

Anlagen

In geschlossenen Räumen In geschlossenen Räumen

nur PCR-Test

In geschlossenen Räumen In geschlossenen Räumen

Im Freien

ohne weitere
Regelungen

Im Freien Im Freien

nur PCR-Test°

Im Freien

2G3G3G

2G+2G3G3G

2G+2G

3G

3G3G

8Stand: 17. Dezember 2021
Mehr Informationen, Inzidenzen und FAQ auf Baden-Württemberg.de
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Lebensbereich Basisstufe Warnstufe Alarmstufe Alarmstufe II

Sportveranstaltungen

im Profi- und Amateursport
wie Ligaspiele, Tuniere,

Wettkämpfe etc.

In geschlossenen Räumen
generell

und im Freien bei >5.000
Personen oder bei Nicht-
einhaltung des Mindest-

abstands

In geschlossenen Räumen

mit PCR-Test

Maximal 50 % Auslastung
aber nicht mehr als

25.000 Besucher*innen.

Im Freien und in
geschlossenen Räumen

maximal 50 % der
Kapazität, aber nicht

mehr als 750
Zuschauer*innen.

Im Freien

Einzelhandel
(auch Flohmärkte) Ohne weitere Regelungen

Ausgenommen Grundver-
sorgung sowie Abhol- und

Lieferangebote

Ausgenommen Grundver-
sorgung sowie Abhol- und

Lieferangebote

Zum Einzelhandel, der der Grundversorgung dient, zählen:
Apotheken, Ausgabestellen der Tafeln, Babyfachmärkte, Bäckereien, Banken und Sparkassen, Baumärkte, Baumschulen, Blumenfachgeschäfte, Drogerien, Futtermittelmärkte,
Gartenmärkte, Gärtnereien, Getränkemärkte, Hofläden, Hörgeräteakustiker*innen, Konditoreien, Lebensmittelhandel (Supermärkte) einschließlich der Direktvermarktung (Hofläden),
Metzgereien, mobile Verkaufsstände für landwirtschaftliche Produkte und Erzeugnisse, Optiker*innen, Orthopädieschuhtechniker*innen, Poststellen und Paketdienste, Reform-
häuser, Raiffeisenmärkte, Reise- und Kundenzentren zum Fahrkartenverkauf im öffentlichen Personenverkehr, Reinigungen, Sanitätshäuser, Stellen des Zeitschriften- und Zeitungs-
verkaufs, Supermärkte, Tankstellen, Tierbedarfsmärkte, Verkaufsstellen für Weihnachtsbäume, Waschsalons sowie Wochenmärkte.

2G3G

2G+2G
3G

3G
3G

9Stand: 17. Dezember 2021
Mehr Informationen, Inzidenzen und FAQ auf Baden-Württemberg.de

Lebensbereich Basisstufe Warnstufe Alarmstufe Alarmstufe II

Außerschulische Bildung
(wie VHS-Kurse, Musik-,
Kunst- und Jugendkunst-

schulen)

In geschlossenen Räumen In geschlossenen Räumen

nur PCR-Test

Im Freien

ohne weitere
Regelungen

Im Freien

Bildung
(wie berufliche

Ausbildung, Fahr-, Flug- und
Bootsschulen, Sprach- und

Integrationskurse)

ohne weitere
Regelungen

bei mehrtägigen Veranstaltungen
erneuter Test alle 3 Tage

3G

2G+2G

3G

3G3G

10Stand: 17. Dezember 2021
Mehr Informationen, Inzidenzen und FAQ auf Baden-Württemberg.de
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Lebensbereich Basisstufe Warnstufe Alarmstufe Alarmstufe II

Diskotheken, Clubs und
clubähnliche Lokale

(Ausnahmen für nicht
impffähige Personen und

Schüler*innen gelten nicht)

In geschlossenen Räumen

nur PCR-Test

nicht erlaubt

Im Freien

wie öffentliche
Veranstaltungen

Prostitutionsstätten

nur PCR-Test

Grundsätzlich gilt:

Abstand halten Hygieneregeln
beachten

Medizinische
Maske tragen

Corona-Warn-App
benutzen

Regelmäßig
lüften

2G+2G3G3G

2G2G

3G

11Stand: 17. Dezember 2021
Mehr Informationen, Inzidenzen und FAQ auf Baden-Württemberg.de
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M i t t e i l u n g e n  a u s  H a u s a c h

Liebe Hausacherinnen und Hausacher,
Liebe Gäste,

das Jahr 2021 hat uns erneut vor enorme Herausforderungen gestellt und noch
immer erfordert die Bekämpfung der Pandemie für viele Menschen große
Einschränkungen und wirtschaftliche Einbußen.
Aber dennoch gab und gibt es auch immer wieder schöne Momente, Grund für
Optimismus und Dankbarkeit. So bleibe ich weiterhin hoffnungsvoll und
zuversichtlich, dass wir die Last dieser Zeit gemeinsam tragen. Jeder kann daran
mitwirken, dass wir in eine gesunde und hoffentlich wieder unbeschwertere Zukunft
gehen können.
Gerne will ich - persönlich wie auch im Namen der Stadt Hausach – allen danken, die
sich für ein gutes Miteinander, für das Wohl der Gemeinschaft sowie für unser
liebenswertes Städtle Hausach eingesetzt haben. Ein besonderer Dank gilt all jenen,
die mit schönem Lichterglanz und stimmungsvoller Dekoration für eine
vorweihnachtliche Stimmung oder ein leuchtendes Willkommen in unserer Stadt
sorgen. Dafür ein herzliches Vergelt’s Gott!
Ich wünsche allen ein friedliches und gesegnetes Weihnachtsfest, ein paar ruhige
besinnliche Tage, Gesundheit und dass Sie mit Zuversicht und Optimismus in und
durch das Jahr 2022 gehen.

Mit herzlichen Grüßen

W
Bürgermeister

WEIHNACHTSGRUSS VON
BÜRGERMEISTER WOLFGANG HERMANN

Mit herzlichen Grüßen

Wolfgang Hermann

ZUVERSICHT
Wege leuchten,
wo wir uns die Hand reichen,
Hoffnung kann wachsen,
wo Zuversicht trägt.

Hanna Schnyders
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Neues vom Rathaus

Zutritt zu den Rathäusern ab dem 01.01.2022  
nur mit 3G-Nachweis 

  
Ab dem 01.01.2022 ist für den Zutritt zu kommunalen Ver-
waltungen in den Alarmstufen für nicht-immunisierte Be-
sucherinnen und Besucher (nicht geimpft bzw. nicht gene-
sen) die Vorlage eines Antigen- oder PCR-Testnachweises 
erforderlich. 
Wir bitten um Beachtung! 

Sachstandsbericht zu COVID 19 in Hausach

Änderung der Verordnung des Sozialministeriums zur Ab-
sonderung von mit dem Virus SARS-CoV-2 infizierten oder 
krankheitsverdächtigen Personen und deren haushaltsan-
gehörigen Personen (Corona-Verordnung Absonderung – 
CoronaVO Absonderung) zum 15.12.2021 

Die wichtigsten Änderungen im Überblick: 
• Für positiv getestete Personen wird die Absonderungs-

dauer einheitlich auf 10 Tage festgelegt. Als Startdatum 
der Berechnung wird nun einheitlich das Datum des 
Erstnachweises verwendet. Der meist zeitlich davorlie-
gende Symptombeginn entfällt als Startzeitpunkt, da in 
den Wintermonaten gehäuft Symptome auch aufgrund 
anderer Atemwegserkrankungen auftreten können.

• Kontaktpersonen müssen von nun an einheitlich 14 Tage 
in Absonderung.

• Freitesten können sich Personen, die sich in Absonde-
rung befinden, künftig erst ab dem 7. Tag. Allerdings 
reicht dafür dann ein Schnelltest aus. Positiv getestete 
Personen können sich weiterhin nur freitesten, wenn sie 
geimpft sind.

 
• Die besorgniserregende Virusvariante Omikron führt 

dazu, dass Freitestmöglichkeiten nicht wahrgenommen 
werden können, wenn jemand mit Omikron infiziert ist. 
Die Absonderungsdauer kann in diesen Fällen nicht ver-
kürzt werden.

 
• Keine Änderungen ergeben sich für die Schulen und Ki-

tas. Denn schon heute ist es so, dass die Fünf-Tages-Te-
stung an Schulen oder die Wiedereintritts-Testung bei 
den Kitas nicht möglich ist, wenn beim Primärfall von 
einer besorgniserregenden Virusvariante auszugehen ist. 
Tritt also Omikron in Schulen oder Kitas auf, gelten für 
Schülerinnen und Schüler und Kita-Kinder die regu-
lären Absonderungs-Regeln für Kontaktpersonen.

 

Änderung der Verordnung der Landesregierung über in-
fektionsschützende Maßnahmen gegen die Ausbreitung 
des Virus SARS-VoC-2 (Corona-Verordnung - CoronaVO) 
zum 20.12.2021 
  
Die wichtigsten Anpassungen im Überblick:
• Konkretisierung der Ausnahmen bei der 2G+ Regelung. 

Ausgenommen von der Testpflicht bei 2G+ sind:
• Personen, deren Zweitimpfung nicht länger als sechs 

Monate zurückliegt.
• Personen, die mit dem Impfstoff Johnson & Johnson 

geimpft wurden und deren Impfung nicht länger als 
sechs Monate zurückliegt.

Es sind vertreten:
•  Mobile Hähnchenbraterei Norbert Buberle, Schramberg mit Hähnchen, 

Schweine-Haxen, Schweine-Rippchen alles frisch vom Grill, dazu als Beilage 
Pommes frites und Salate, NEU: auch Grill- und Currywurst im Angebot

•  Andrea Kohmann mit Holzofenbrot, Käse vom Mooshof Tennenbronn, Dosen-
wurst (Lyoner, Bierwurst, Schinkenwurst) Rauchlyoner, Schnaps und Kaffeetheke 
mit frischem Hefezopf (der ultimative Treffpunkt jeden Samstagmorgen) 

•  Ulrike Brucker-Heizmann, Fischerbach mit Eiern aus Bodenhaltung, Eierlikör, 
Nudeln (eigene Herstellung) aus Hartweizen und großes Dinkelsortiment

•  Fam. Jilg, Oberharmersbach mit Holzofenbrot, Hausmacher Wurst, Speck, 
Marmelade, Eier, Butter, Obst nach Jahreszeit, Käse vom Ramsteinerhof Hausach 
- zusätzlich jeden Samstag gesonderte Rabattaktion

•  Burgerts Gemüsewägele aus dem Meerrettichdorf Urloffen: mit großem Angebot 
von Obst und Gemüse überwiegend eigene Ernte (jahreszeitbedingt!) 

•  Ali El Kontal, Nufringen mit griechischen Spezialitäten wie verschiedene Oliven, 
gefüllte Paprika, Käseangebot Harder usw. Kommen Sie vorbei und probieren Sie!

•  Mock Thailändisches Essen, Frühlingsrollen, Phad Thai: Nudeln mit Hähn-
chenfleisch, Wan Tan, Muslitos: Krebsschere mit panierten Sumiri

•  Ungerade Woche: Veronika Schmider: Waldhonig, Honigbonbons, Handcreme, 
Lippenbalsam, Kerzen und noch einige Handarbeiten.

•  Gerade Woche: Manfred Schmider mit verschiedenen Honigsorten, Bonbons, 
Bienenwachs-Pflege usw.

Hausacher Wochenmarkt
Mittwoch, 22. Dezember, zusätzlich am Mittwoch 29. Dezember 2021 sowie  

Samstag, 08. Januar 2022 von 7:00 - 12:00 Uhr  

Klosterplatz, Brunnenplatz und in der Pfarrer-Brunner-Straße 

Im Freien ist eine Maske erforderlich, wenn der Mindestabstand von 1,5 Metern zu anderen Personen nicht 
zuverlässig eingehalten werden kann (§ 3 Abs. 2 Nr. 2 CoronaVO).
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• Personen, die bereits eine Auffrischungsimpfung (Boo-
ster) erhalten haben – dazu zählen auch genesene Per-
sonen, die eine Auffrischungsimpfung bekommen haben.

• Genesene Personen, deren Genesenennachweis nicht äl-
ter als sechs Monate ist.

• Personen, für die keine Empfehlung der STIKO zur Auf-
frischimpfung vorliegt. Das betrifft Kinder und Jugend-
liche bis einschließlich 17 Jahre und Schwangere im er-
sten Schwangerschaftsdrittel mit ärztlicher 
Bescheinigung.

• Anpassung der Kontaktbeschränkungen: In der derzei-
tigen Alarmstufe II gelten künftig auch Kontaktbe-
schränkungen für Geimpfte und Genesene. Damit setzt 
das Land einen Beschluss der Konferenz der Minister-
präsidentinnen und Ministerpräsidenten mit dem Bund 
(MPK) um.

• In der Alarmstufe II gilt, dass Treffen mit ausschließlich 
geimpften oder genesenen Personen mit maximal 50 Per-
sonen (im Innenraum) bzw. mit maximal 200 Personen 
(im Freien) gestattet sind. Dabei zählen jeweils auch Per-
sonen dazu, die sich aus medizinischen Gründen nicht 
impfen lassen können und für die es keine Impfempfeh-
lung der Ständigen Impfkommission gibt. Ausgenommen 
bei der Zählung der Personen sind Kinder und Jugendli-
che bis einschließlich 17 Jahre.

• In der Alarmstufe II gilt für private Zusammenkünfte, 
bei denen eine nicht geimpfte und nicht genesene Person 
teilnimmt, die Begrenzung auf einen Haushalt plus eine 
Person eines weiteren Haushalts. Kinder und Jugendli-
che bis einschließlich 17 Jahre zählen zur Personenzahl 
nicht hinzu. Paare, die nicht zusammenleben, zählen als 
ein Haushalt.

• Personen unter 18 Jahren bleiben bei der Ermittlung der 
zulässigen Personenzahl und Haushalte unberücksich-
tigt.

• Zwischen dem 31. Dezember 2021, 15 Uhr, und dem 1. 
Januar 2022, 9 Uhr, sind auf von den Städten und Ge-
meinden festzulegenden Plätzen Ansammlungen von 
mehr als zehn Personen untersagt.

• Messen und Ausstellungen werden in der Alarmstufe II 
untersagt. Für Kongresse gelten die gleichen Regelungen 
wie bei Freizeit- u. Kulturveranstaltungen (höchstens 50 
Prozent der zugelassenen Kapazität sowie Personeno-
bergrenze von 750 Besucherinnen und Besuchern). Der 
Zutritt zu Landesbibliotheken und Archiven ist gene-
senen und geimpften Personen in der Alarmstufe II ohne 
Vorlage eines negativen Corona-Tests möglich. Nicht ge-
impfte und nicht genesene Personen müssen einen nega-
tiven PCR-Test vorlegen.

• Zutritt zu kommunalen Verwaltungen (wie etwa Bürge-
rämtern, Zulassungsstellen, Führerscheinstellen, Ein-
wohnermeldeämtern und Rathäusern): In den Alarmstu-
fen ist für nicht-immunisierte Besucherinnen und 
Besucher (nicht geimpft bzw. nicht genesen) die Vorlage 
eines Antigen- oder PCR-Testnachweises erforderlich. 
Diese Regelung gilt erst ab dem 1. Januar 2022, die Be-
hörden können vor Ort Ausnahmen vorsehen

• Für die Inanspruchnahme von Physio- und Ergotherapie, 
Geburtshilfe, Logopädie und Podologie sowie medizi-
nischer Fußpflege und ähnlichen gesundheitsbezogenen 
Dienstleistungen gilt in allen Stufen 3G, wobei ein nega-
tiver Schnelltest ausreichend ist.

 
Die Corona-Verordnung gilt zunächst bis zum 17. Januar 
2022, wird aber fortlaufend auf den Prüfstand gestellt und 
an das aktuelle Infektionsgeschehen angepasst. 
  

Alle aktuellen Verordnungen und weitere Informatio-
nen sind über das Internetangebot des Landes Baden-
Württemberg unter  www.baden-wuerttemberg.de  ab-
rufbar. 

 
 

Städtischer Bauhof - Öffnungszeiten  
über die Feiertage 

Der städtische Bauhof ist vom 24.12.2021 bis ein-
schließlich 09.01.2022 geschlossen. 
In dringenden Fällen können Sie den Störungsdienst 
des Bauhofs unter der 
Tel.-Nr. 0160/95351393 erreichen. 

 

Stadthalle Hausach

Veranstaltungen 2021 
27.12.2021 Mobiles Impfteam

mit
Christian Handel -
aktueller Stadtschreiber

mit
Erwin Moser -

zu Weihnachten gibt´s auf die Ohren
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Mängelcheck in Hausach 
Liebe Bürgerinnen und Bürger, 
unter dem Motto „Vier Augen sehen mehr als zwei“ möchten wir Sie zur aktiven Mitarbeit in unserer Stadt an-
regen. Mit dem Vordruck können Sie Mängel, Anregungen und Wünsche schriftlich vortragen. Bitte geben Sie 
ihren Namen, Anschrift und Telefonnummer für eventuelle Rückfragen an. 
Die Mitarbeiter der Stadtverwaltung werden bemüht sein, die von Ihnen festgestellten Mängel zu beseitigen. 
Füllen Sie einfach die nachstehende Mängelmeldung aus und geben diese auf der Stadtverwaltung ab. 
Für Ihre Mithilfe bedanken wir uns recht herzlich! 

Lagerplatz der Stadt Hausach  für Grünabfälle 
Öffnungszeiten:   Von Januar bis November 
Montag bis Freitag von 9.00 bis 16.00 Uhr, ab 10.01.2022 geöffnet (in KW 1 geschlossen!)

Dezember geschlossen! 
 

Angeliefert werden können: 
Pflanzliche Abfälle, die nicht selbst kompostiert werden können und auf gärtnerisch genutzten Grundstücken anfal-
len, wie 
• Laub, Strauch-, Hecken- und Baumschnitt
 

Kein Rasenschnitt! 
  
Das angelieferte Material darf keine Fremdstoffe wie Glas oder Kunststoffe enthalten. Die einzelnen Teile sollten die 
Länge von zwei Metern nicht überschreiten, Äste dürfen nicht stärker als 10 Zentimeter im Durchmesser sein. 
Abfälle, die nicht pflanzlicher Herkunft sind, sowie solche, die aus Gartenbaubetrieben und landwirtschaftlichen 
Betrieben stammen, werden nicht angenommen. 
Widerrechtliche Ablagerung von Abfällen jeder Art werden nach dem Abfallgesetz mit einem Bußgeld geahndet. 
Den Anweisungen des Platzpersonals ist Folge zu leisten. 
  
Der Bürgermeister 
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RÜCKNAHMETERMINE

FÜR CHRISTBÄUME

S T A D T H A L L E 0 7 . 0 1 . 2 2 1 4 . 3 0 - 1 5 . 3 0 U H R

D O R F 0 7 . 0 1 . 2 2 1 6 . 0 0 - 1 7 . 0 0 U H R

S C H W I MM B A D 0 8 . 0 1 . 2 2 0 9 . 0 0 - 1 1 . 0 0 U H R

E V . K I R C H E 1 0 . 0 1 . 2 2 1 6 . 0 0 - 1 7 . 0 0 U H R

H I N T E R H O F 1 5 . 0 1 . 2 2 0 9 . 0 0 - 0 9 . 3 0 U H R

/ H E G E R F E L D

S C H W I MM B A D 1 5 . 0 1 . 2 2 0 9 . 3 0 - 1 1 . 3 0 U H R

B ITTE D I E BÄUME NUR ZU DEN ANGEGEBENEN ZE I TEN ABGEBEN !

ES WIRD 1 EUR PRO BAUM ERHOBEN - DER ERLÖS KOMMT
KOMPLETT DEN D IES JÄHR IGEN BÄRENK INDERN ZUGUTE !

D I E TÄT IGKE I T DER MITARBE I TER ERFOLGT EHRENAMTL ICH !

B I TTE D I E AHA -REGELN BEACHTEN
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Amtliche
Bekanntmachung

Bekanntmachung 
Einladung 
zur 11. öffentlichen Sitzung des Gemeinderates 
am Montag, 13. Dezember 2021 in der Stadthalle Hausach 
Beginn 19.00 Uhr 
Tagesordnung
1. Frageviertelstunde
2. Kenntnisnahme des Gemeinderates der Niederschrift 

über die öffentliche 
3. Gemeinderatssitzung vom 15.11.2021 gem. § 38 (2) 

GemO
4. Änderung der städtischen Friedhofssatzung
5. - Anpassung der Gebühren für das Bestattungswesen 

zum 01.01.2022 -

Neue Hundesteuermarken ab Januar 2022 
Wir bitten alle Hundehalter um Beach-
tung: 
Zum 31.12.2021 endet die Gültigkeit 
der gelben Hundesteuermarken. 
Anfang Januar 2022 werden zusammen 
mit den Hundesteuerbescheiden 2022 
die neuen Hundesteuermarken mit dem 
Hausach-Signet verschickt. 
  

Nach Beendigung der Hundehaltung verlieren die Hun-
desteuermarken ihre Gültigkeit und müssen wieder bei 
der Stadt Hausach abgegeben werden. 
Der Hundehalter hat seine/n Hund/e außerhalb des von 
ihm bewohnten Hauses bzw. Grundstücks, mit einer 
gültigen und sichtbar befestigten Hundesteuermarke 
zu versehen. 
Bei Verlust einer Hundesteuermarke wird dem Halter 
eine Ersatzmarke gegen eine Gebühr in Höhe von 3,00 
EUR ausgehändigt. 
Bei Fragen steht Ihnen Frau Simone Schmider vom 
Steueramt, telefonisch unter 07831/79-23 oder per E-
Mail unter steueramt@hausach.de, gerne zur Verfügung.  

MOBILES
IMPFTEAM
IN DER

STADTHALLLE

MONTAG

27.12.2021

10:00 - 14:00 UHR

OHNE
ANMELDUNG

Erinnerung an die Ablesung der Wasserzähler  
für die Jahresendabrechnung 2021 

Anfang Dezember 2021 erhielten alle Rechnungsemp-
fänger der Stadt Hausach einen Ablesebrief zur Selbst-
ablesung der Wasserzähler. 
Falls dies bisher noch nicht geschehen ist, bitten wir Sie 
dringend den Wasserzähler noch abzulesen und uns den 
Zählerstand umgehend mitzuteilen. 
Den Zählerstand können Sie uns auch wie folgt über-
mitteln: 
  
- telefonisch unter 07831/79-23 
- FAX unter 07831/79-57 
- E-Mail: s.schmider@hausach.de 
- durch Einwerfen/Post des Schreibens beim Rathaus, 
Hauptstraße 34 
- Interneterfassung unter: 
www.hausach.de Rathaus & Bürgerservice 
E-Bürgerdienste Zählerstand übermitteln 
Für eventuelle Rückfragen steht Ihnen Simone Sch-
mider unter Tel. 07831/79-23 gerne 
zur Verfügung. 
  
Hinweise zur Ablesung des Wasserzählers: 
 
Zählernummer:  
Vergleichen Sie als erstes die Zählernummer am Was-
serzähler mit der angegebenen Nummer 
auf dem Ablesebrief. 
 
Zählerstand: 
Tragen Sie den Zählerstand des Wasserzählers ohne 
Nachkommastellen  in das entsprechende 
Feld auf dem Vordruck ein. 
 

 



21

HausachMittwoch, 22. Dezember 2021

6. Abschluss eines Betriebsführungs- und Dienstlei-
stungsvertrages für das Freibad der Stadt Hausach

7. Öffentlich-rechtliche Vereinbarung zur Übertragung 
der Aufgaben nach § 1 Abs. 1 Satz 1 der Gutachteraus-
schussverordnung von benachbarten Gemeinden auf 
die Stadt Offenburg und Bildung „Gemeinsamer Gut-
achterausschuss Offenburg-Kinzigtal“

8. Neues Kommunales Haushaltsrecht (Kommunale Dop-
pik)

9. - Eröffnungsbilanz zum 01.01.2018-
10. Bekanntgabe der in nicht öffentlicher Gemeinderats-

sitzung am 15.11.2021 gefassten Beschlüsse
11. Bekanntgaben des Bürgermeisters und mündliche An-

fragen des Gemeinderates
12. nach§ 24 Abs. 4 GemO i. V. m. § 4 der Geschäftsordnung 

des Gemeinderates
 
Mit freundlichen Grüßen 

Wolfgang Hermann 
Bürgermeister 

Wichtiger Hinweis:  
Für die Durchführung von Sitzungen kommunaler Gre-
mien sind folgende Rahmenbedingungen sicherzustellen:
• Abstand der Sitzplätze für alle Gremienmitglieder und 

Vertreter der Verwaltung: mindestens 1,5 Meter in alle 
Richtungen

• Desinfektionsmittel am Eingang/Ausgang ist bei Betre-
ten und Verlassen des Sitzungsraums verpflichtend zu 
nutzen

• Mund-Nasenschutz verpflichtend für alle 
Teilnehmer*innen beim Betreten und Verlassen des Sit-
zungsraums

• Nichtimmunisierte Besucher*innen haben Zutritt bei 
Vorlage eines Antigen- oder PCR-Testnachweises

• Besucher*innen sind verpflichtet, auch während der Sit-
zung einen medizinischen Mund-Nasenschutz zu tragen

 
Bitte bringen Sie für diese Gemeinderatssitzung einen 
Mund-Nasen-Schutz mit. 

 

Aus dem
Gemeinderat

Niederschrift über die öffentliche Sitzung des 
Gemeinderates  

Nr. 11/2021 am 13. Dezember 2021
TOP 1
Frageviertelstunde
Es ergehen keine Fragen aus der Zuhörerschaft. 

TOP 2
Kenntnisnahme des Gemeinderates der Niederschrift über 
die öffentliche  
Gemeinderatssitzung vom 15.11.2021 gem. § 38 (2) GemO 
Die Niederschrift der öffentlichen Gemeinderatssitzung 
Nr. 09/2021 am 15.11.2021 war am 25.11.2021 im Amt-
lichen Nachrichtenblatt bekannt gemacht und wird gem. § 
38 (2) GemO vom Gemeinderat zur Kenntnis genommen. 
Es gibt hierzu keine Einwendungen, die Niederschrift gilt 
als genehmigt.

TOP 3
Änderung der städtischen Friedhofssatzung 
- Anpassung der Gebühren für das Bestattungswesen zum 
01.01.2022 –
Stadtrat Schmider erklärt sich für diesen Tagesordnungs-
punkt befangen und nimmt nicht an der Beschlussfassung 
teil. 

Dem Gemeinderat liegen folgende Anlagen vor:
1.  Gebührenkalkulation für das Bestattungswesen Stadt 

Hausach; Stand: 30.11.2021
2. Gebührenübersicht mit Beschlussvorschlag

Boris Groß vom Rechnungsamt erläutert den Sachverhalt.

Die bestehende städtische Friedhofssatzung (Friedhofs-
ordnung und Bestattungsgebührensatzung), sowie das Ge-
bührenverzeichnis für das Bestattungswesen wurden im 
Juli 2013 neu gefasst. Mittlerweile haben sich die Rahmen-
bedingungen für die Gebührenerhebung teilweise deutlich 
verändert und machen somit eine Neukalkulation der Ge-
bühren für das Bestattungswesen erforderlich, welche ab 
dem 01.01.2022 gelten sollen. 
Die vorliegende Gebührenkalkulation wurde in Abstim-
mung und durch Zuarbeit der Verwaltung von der Genos-
senschaft Badischer Friedhofsgärtner ausgearbeitet. Die 
Vorgehensweise sowie die Berechnungsmethodik entspre-
chen den rechtlichen Vorgaben.  
Kalkulationsbasis sind in erster Linie Aufwand und Erträ-
ge für das Bestattungswesen in den Haushaltsjahren 2018 
– 2020; sowie die Planzahlen aus dem Haushaltsjahr 2021 
und die Anzahl der jährlichen Bestattungen. Es wurden je-
weils die Durchschnittswerte aus den genannten Jahren 
als Berechnungsgrundlage verwendet. Ansatzfähige Ko-
sten sind neben den betrieblichen Unterhaltungs- und Ver-
waltungskosten auch die Abschreibungen und ein kalku-
latorischer Zins; welcher in diesem Fall mit 2% angesetzt 
wurde. 
Insbesondere für die ökologische Funktion des Friedhofes 
wurden pauschal 10 % von den Friedhofsunterhaltungsko-
sten in Abzug gebracht.
Die durchschnittliche Bestattungszahl der Jahre 2018 – 
2020 Jahre liegt bei 69. Der deutliche Trend zu Feuerbe-
stattungen hat sich in den vergangenen Jahren verfestigt. 
So betrug im Jahr 2020 der Anteil der Feuerbestattungen 
72,22 %.
Diese Entwicklung hat auch Auswirkungen auf die Benut-
zungsgebühren. Dem wurde in der Kalkulation insoweit 
Rechnung getragen, dass sich die Berechnungsgrundlage 
für die Grabnutzungsgebühren aus den Friedhofsunter-
haltungskosten sowie den Kosten für die unterschiedlichen 
Grabgrößen und Nutzungsmöglichkeiten zusammenset-
zen.
Die Anzahl der durchgeführten Trauerfeiern liegt bei 
durchschnittlich 30 Trauerfeiern jährlich. 

ERMITTELTE KOSTEN IM VERGLEICH ZU DEN 
DURCHSCHNITTLICHEN EINNAHMEN DER JAHRE 
2018 - 2021

Einnahmen
Gebühren und Entgelte 79.009,00
Ausgaben
Bestattungen 30.980,00
Friedhofsunterhaltung 85.495,00
Trauerhalle 13.355,00
Kühlzelle 564,00
Öffentliches Grün 9.499,00
Neutrale Kosten 2.560,00 142.453,00
Fehlbetrag 63.444,00
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Der ermittelte Fehlbetrag von 63.444 EUR entspricht einer 
derzeitigen Unterdeckung von durchschnittlich 44,5 %.
Die Gebühren für die Bestattungskosten wurden neu kal-
kuliert und sind grundsätzlich den tatsächlichen Aufwen-
dungen anzupassen. Die Grabnutzungsgebühren wurden 
ebenfalls neu kalkuliert und tragen dem geänderten Be-
stattungsverhalten Rechnung. 
Der Gemeinderat hat bei der Festlegung der Gebührenhö-
he einen gewissen Ermessensspielraum und kann, soweit 
vertretbar, von einer Voll-Kostendeckung abweichen. Die 
vorgeschlagenen Gebührensteigerungen stellen sich in den 
einzelnen Bereichen wie folgt dar:
Bestattungen:  + 16 %
Grabstellen : + 24 %
Grabnutzungsrechte: + 17 %  

Bürgermeister Hermann ergänzt, dass eine Fortschreibung 
des Friedhofsentwicklungsplans anstehe, die bisher auf-
grund der Pandemie noch zurückgestellt werden musste.

Auf Frage von Stadtrat Kamm erklärt Stadtrat Schmider 
(Bestattungsunternehmer), dass die unterschiedlichen 
Grabnutzungsgebühren zwischen altem und neuem Fried-
hof daraus resultieren, dass auf dem neuen Friedhof die 
Grabeinfassungen von der Stadt hergestellt werden, auf 
dem alten Friedhof hingegen von den Grabnutzungsbe-
rechtigten. 

Weiter erklärt er, dass Trauerfeiern bei Sargbestattungen 
bisher nicht in der Dorfkirche durchgeführt werden, weil 
die Kirche für den Transport eines Sarges sehr beengt ist. 
Seit der Corona-Pandemie wird die Kirche wegen den Hy-
gienevorschriften gar nicht genutzt. Es bleibt abzuwarten 
und müsse mit der Kirche abgestimmt werden, ob dies evtl. 
irgendwann wieder geändert werden soll. Es spiele auch 
eine Rolle, dass die Zahl der Bestattungen von Personen, 
die keiner Kirche angehören oder die keine kirchliche 
Trauerfeier wünschen, tendenziell steigt. 

Auf den Hinweis von Stadtrat Kohmann, dass es auch für 
einen evtl. Friedwald eine Planung brauche, erwidert 
Hauptamtsleiterin Frau Malek, dass es statt einem Fried-
wald eher eine Bestattung am Baum geben wird, welche 
aber wohl auch nicht kostenneutral sein wird. 
Das gärtnerisch gepflegte Grabfeld muss in absehbarer 
Zeit erweitert werden. 
Weiter berichtet sie, dass von der Genossenschaft Ba-
discher Friedhofsgärtner bestätigt wurde, dass der Hausa-
cher Friedhof ein großes Areal sei, welches mit hohem Auf-
wand gepflegt werden müsse. 

Bürgermeister Hermann fasst zusammen, dass man Ein-
sparmöglichkeiten im Friedhofswesen prüfen müsse. Es 
muss gewährleistet sein, dass der Friedhof von Besuchern 
gut begangen werden kann und für die Zukunft auf den 
Bedarf ausgerichtet wird. 

Beschluss
Der Gemeinderat stimmt den von der Verwaltung vorge-
schlagenen neuen Gebühren für das Bestattungswesen, 
wie in Anlage 2 aufgelistet, einstimmig zu. Das neue Ge-
bührenverzeichnis ist als Anlage Bestandteil der Fried-
hofssatzung und gilt ab dem 01.01.2022. Die Friedhofssat-
zung wird dementsprechend angepasst.

Anlage 2 - Gebührenverzeichnis für das Bestattungswesen 
-  (gültig ab 01.01.2022)

Nr. Amtshandlung/Gebührentatbestand Gebühr
1. Verwaltungsgebühren  
1.1 Genehmigung zur Aufstellung eines 

Grabmals 
(inkl. jährliche Kontrolle/Rüttelpro-
be)

60,00 €

1.2 Zustimmung zur Ausgrabung von 
Leichen und Gebeinen

40,00 € 

2. Benutzungsgebühren  
2.1 Bestattung  
2.11 von Personen im Alter von 10 und 

mehr Jahren
900,00 € 

2.12 von Personen unter 10 Jahren 350,00 € 
2.13 Bestattung im Tiefengrab 1.100,00 € 
2.14 Beisetzung von Aschen 165,00 € 
2.15 Beisetzung von Aschen in anonymen 

Urnensammelgrabstätten
165,00 € 

2.2 Friedhofshalle  
2.21 Benutzung der Friedhofshalle (inkl. 

Leichenzelle)
350,00 € 

2.22 Benutzung einer Leichenzelle je 
angefangenem Tag (ohne Hallennut-
zung)

100,00 € 

2.23 Benutzung des Angehörigenraums 
für Urnenbestattung

50,00 € 

3. Grabnutzungsgebühren  
3.1 Überlassung eines Reihengrabes  
3.11 für Personen im Alter von 10 und 

mehr Jahren (neuer Friedhof)
900,00 € 

3.12 für Personen im Alter von 10 und 
mehr Jahren (alter Friedhof)

700,00 € 

3.13 für Personen unter 10 Jahren 500,00 € 
3.14 Überlassung eines Urnenreihen-

grabs
650,00 € 

3.15 Überlassung eines Urnenreihen-
grabs für namenlose Bestattung

650,00 € 

3.2 Verleihung von Grabnutzungs-
rechten

 

3.21 Einstelliges Wahltiefgrab (alter 
Friedhof)

850,00 € 

3.22 Einstelliges Wahlgrab (2/3 Rasen, 
neuer Friedhof)

1.200,00 € 

3.23 Doppelwahlgrab (2/3 Rasen, neuer 
Friedhof)

1.700,00 € 

3.24 Doppelwahlgrab (alter Friedhof) 900,00 € 
3.25 Urnenwahlgrab 900,00 € 
3.3 Verlängerung von Nutzungsrechten  
 Für eine davon abweichende Nut-

zungsdauer anteilig nach dem 
Verhältnis der Nutzungsperiode zur 
erneuten Nutzungsdauer. Es werden 
nur volle Jahre/Nutzungsrechte 
abgegeben.

4. Sonstige Leistungen  
4.1 Abräumen von Grabstellen (inkl. 

Entsorgung Einfassungen und 
Fundamente)

 

4.11 Abräumen eines Doppelgrabes 250,00 € 
4.12 Abräumen eines Reihengrabes 150,00 € 
4.13 Abräumen eines Urnengrabes 150,00 € 
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TOP 4
Abschluss eines Betriebsführungs- und Dienstleistungs-
vertrages für das Freibad der Stadt Hausach

Dem Gemeinderat liegen folgende Anlagen vor: 
01.  Betriebsführungs- und Dienstleistungsvertrag (inkl. 

Anlagen)
 01.1 Betriebsgelände
 01.2 Leitungen
 01.3 Schema Kosten-/Ertragsverteilungsschlüssel

Bürgermeister Hermann erläutert den Sachverhalt:
Der Betriebsführungs- und Dienstleistungsvertrag bildet 
die geplante und teilweise bereits umgesetzte Zusammen-
arbeit zwischen der Stadt Hausach und dem Zweckver-
band Kinzigtalbad vertraglich ab. Durch die entspre-
chende Vereinbarung ist es dem Zweckverband 
Kinzigtalbad möglich, die technischen Anlagen in eigener 
Regie für beide Bäder - Freibad und Ganzjahresbad - zu 
nutzen bzw. zu betreuen, und insbesondere auch evtl. Ge-
währleistungs- und Haftungsansprüche geltend zu ma-
chen. Auch die Arbeitsverhältnisse aller im Kinzigtalbad 
(einschl. Freibad) beschäftigten Mitarbeiter liegen beim 
Zweckverband als Anstellungskörperschaft.

Durch den Betriebsführungsvertrag kann diese Struktur 
in der Praxis umgesetzt, und gleichzeitig das Freibad auf 
Rechnung der Stadt Hausach betrieben werden. 

Der Zweckverband Kinzigtalbad hat dem Betriebs- und 
Dienstleistungsvertrag in der öffentlichen Verbandsver-
sammlung am 29.11.2021 bereits einstimmig seine Zustim-
mung erteilt.

Beschluss
Der Gemeinderat stimmt dem Abschluss des Betriebsfüh-
rungs- und Dienstleistungsvertrages (inkl. der Anlagen) 
für das Freibad der Stadt Hausach, wie vorgelegt, einstim-
mig zu.  

TOP 5
Öffentlich-rechtliche Vereinbarung zur Übertragung der 
Aufgaben nach § 1 Abs. 1 Satz 1 der Gutachterausschuss-
verordnung von benachbarten Gemeinden auf die Stadt 
Offenburg und Bildung „Gemeinsamer Gutachteraus-
schuss Offenburg-Kinzigtal“

Dem Gemeinderat liegt folgende Anlage vor:
Öffentlich-rechtliche Vereinbarung zur Übertragung der 
Aufgaben nach §1, Abs. 1, Satz 1, der Gutachterausschuss-
verordnung und zur Bildung de s Gemeinsamen Gutach-
ter-ausschusses Offenburg-Kinzigtal

Bauamtsleiter Keller erläutert den Sachverhalt:
In der Vorlage zur Bildung des Gemeinsamen Gutachter-
ausschusses Offenburg-Kinzigtal mit Geschäftsstelle in 
Offenburg hat die Verwaltung bereits auf die Entwick-
lungen im Gutachterausschusswesen in Baden-Württem-
berg hingewiesen und die Notwendigkeit der Aufgabenü-
bertragung begründet. 

Der Gemeinderat hat in öffentlicher Sitzung am 22. Febru-
ar 2021 dieser Beurteilung zugestimmt und im dortigen 
Grundsatzbeschluss die Verwaltung beauftragt, eine öf-
fentlich-rechtliche Vereinbarung auszuverhandeln und 
diese dem Gemeinderat wieder zur Beschlussfassung vor-
zulegen. Neben den 17 Städten und Gemeinden des Kin-
zigtals schließt sich auch Schutterwald dem „Gemein-
samen Gutachterausschuss Offenburg-Kinzigtal“ an.

Dazu wurde die zwischen Durbach, Hohberg, Ortenberg 
und Offenburg bestehende öffentlich-rechtliche Vereinba-
rung u.a. um die neuen Mitgliedsgemeinden angepasst und 
§ 10 der öffentlich-rechtlichen Vereinbarung dahingehend 

verändert, dass gemäß Absatz 2 die bisherige öffentlich-
rechtliche Vereinbarung zwischen Offenburg, Durbach, 
Hohberg und Ortenberg aufgehoben wird.

Daneben wurde die Zusammensetzung des Gemeinsamen 
Gutachterausschusses Offenburg-Kinzigtal in § 2 verän-
dert, um die Anzahl der ehrenamtlichen Mitglieder auf 
eine handhabbare Größe zu begrenzen.

Eine nochmalige Erweiterung des Gemeinsamen Gutach-
terausschusses Offenburg-Kinzigtal ist nach derzeitigem 
Sachstand nicht zu erwarten, da alle weiteren benachbar-
ten Gemeinden sich bereits den Städten Achern, Kehl, 
Lahr und Oberkirch angeschlossen haben oder dies noch 
tun werden.
Auf den Einwand von Stadtrat Kohmann, dass es zwischen 
den Grundstückpreisen benachbarter Kommunen teilwei-
se große Differenzen gebe, erklärt Bauamtsleiter Keller, 
dass für die Ermittlung des Bodenrichtwertes die in den 
letzten zwei Jahren in der Kommune erzielten Grund-
stückspreise herangezogen bzw. von diesen abgeleitet wer-
de.
Bürgermeister Hermann räumt ein, dass allerdings erfah-
rungsgemäß aktuell der Marktwert weit vom Bodenricht-
wert abweiche.

Beschluss
Der Gemeinderat beschließt einstimmig:
1.  Der Gemeinderat nimmt den aktuellen Sachstandsbe-

richt zur Entwicklung des gemeinsamen Gutachteraus-
schusses Offenburg-Kinzigtal zur Kenntnis.

2.  Der Gemeinderat stimmt dem Abschluss der vorge-
legten öffentlich-rechtlichen Vereinbarung (siehe Anla-
ge), in der die Übertragung der Aufgabe nach § 1 Absatz 
1 Satz 1 der Gutachterausschussverordnung von den 
dort aufgeführten Städten und Gemeinden auf die Stadt 
Offenburg geregelt ist, zu.

3.  Der Bürgermeister wird ermächtigt, eventuellen gering-
fügigen Änderungen der Vereinbarung in eigener Zu-
ständigkeit zuzustimmen.

TOP 6
Neues Kommunales Haushaltsrecht (Kommunale Doppik)
- Eröffnungsbilanz zum 01.01.2018- 

6 a)  Verzicht auf den Ansatz der geleisteten Investitions-
zuschüsse in der Eröffnungsbilanz.  

6 b)  Verzicht auf die Bildung von Wahlrückstellungen in 
der Eröffnungsbilanz.

6 c)  Festlegung einer Wesentlichkeitsgrenze für die Bilan-
zierung von Vorräten.

6 d) Feststellung der Eröffnungsbilanz zum 01.01.2018.

Dem Gemeinderat liegt folgende Anlage vor:
Eröffnungsbilanz der Stadt Hausach zum 01.01.2018
Kämmerer Gisler gibt zunächst einen Überblick über den 
Verfahrensstand zur Umstellung auf das Neue Kommu-
nale Haushaltsrecht (NKHR) und die Eröffnungsbilanz. 

Dann erläutert Boris Groß, der die Projektleitung für die 
Umstellung NKHR hatte, den Sachverhalt über die nach-
folgend noch zu fassenden Beschlüsse:

Der Gemeinderat der Stadt Hausach hat bereits am 
12.05.2014 den Grundsatzbeschluss getroffen, das Rech-
nungswesen des Kernhaushaltes zum 01.01.2018 auf das 
Neue Kommunale Haushalts- und Rechnungswesen - 
NKHR -, jetzt Kommunale Doppik genannt, umzustellen. 
Die Arbeiten im Zuge Erstellung der Eröffnungsbilanz 
sind hierzu nun abgeschlossen und in der vorliegenden 
Dokumentation zur Eröffnungsbilanz entsprechend erläu-
tert. Für die Wertermittlung bzw. Bilanzierung von einzel-
nen Bilanzpositionen sind vor der Feststellung der Eröff-
nungsbilanz diverse Grundsatzentscheidungen vom 
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Gemeinderat zu treffen, welche in der Folge im Einzelnen 
beschrieben sind.

a)  Nach der Kommunalen Doppik werden die von der Ge-
meinde geleisteten Investitions-zuschüsse nicht als lau-
fender Aufwand, sondern als Abgrenzungsposten auf 
der Aktivseite in der Bilanz angesetzt. Geleistete Inve-
stitionszuschüsse sind wie folgt definiert:

  Zuweisungen und Zuschüsse für Investitionen Dritter, 
sogenannte Investitionsförderungsmaßnahmen, die 
nicht im Eigentum der Gemeinde stehen (z.B. 
Baukosten¬zuschuss für ein Kindergartengebäude im 
Eigentum der Kirchengemeinde).

  Die Abschreibung (hier die Auflösung dieser sogenann-
ten Sonderposten für geleistete Investitionszuschüsse) 
erfolgt über die voraussichtliche Nutzungsdauer des be-
zuschussten Vermögensgegenstands (analog einer Ei-
geninvestition der Kommune). Diese Auflösungen bela-
sten zukünftig das operative Ergebnis der Gemeinde. 
Entsprechend § 62 Abs. 6 GemHVO besteht ein Wahl-
recht für die Bilanzierung der Investitionszuschüsse, die 
vor dem Eröffnungsbilanzstichtag (01.01.2018) geleistet 
wurden. Um die Belas¬tung zukünftiger Haushaltsjahre 
so gering wie möglich zu halten, wird vorgeschlagen, auf 
den Ansatz der geleisteten Investitionszuschüsse vor 
dem Eröffnungsbilanzstichtag zum 01.01.2018 zu ver-
zichten. 

  Ausnahmen hiervon stellen die geleisteten Investitions-
zuschüsse für die Hausanschluss-leitungen im Außen-
bereich vor dem 01.01.2018 dar. Diese sollten, auch auf 
Empfehlung der Gemeindeprüfungsanstalt (GPA), mit 
dem entsprechenden Restbuchwert in der Eröffnungsbi-
lanz aktiviert werden. Ebenso sind die geleisteten Mo-
dernisierungszuschüsse des aktuellen Sanierungsge-
biets „Altstadt“ in der Eröffnungsbilanz enthalten. 
Diese wurden auf ihre Aktivierungsfähigkeit (investive 
Maßnahme) überprüft und anhand der Bindungs-/Ver-
tragsdauer (i.d.R. 10 Jahre) abgeschrieben.

  Die Entscheidung über den Ansatz der geleisteten Inve-
stitionszuschüsse vor dem Bilanzierungsstichtag obliegt 
dem Gemeinderat.

b)  Rückstellungen sind auf der Passivseite der Bilanz für 
Aufwendungen zu bilden, die wirtschaftlich dem abzu-
schließenden Haushaltsjahr zuzuordnen sind, jedoch 
hinsichtlich ihrer Höhe und/oder ihrer Fälligkeit noch 
nicht eindeutig feststehen. Bei den Rückstellungen un-
terscheidet der Gesetzgeber zwischen Pflicht- und 
Wahlrückstellungen.

 Als Pflichtrückstellungen gelten: 
 - Lohn- und Gehaltsrückstellungen
 - Unterhaltsvorschussrückstellungen
 -  Stilllegungs- und Nachsorgerückstellungen für Ab-

falldeponien
 - Gebührenüberschussrückstellungen
 - Altlastensanierungsrückstellungen
 -  Rückstellungen für drohende Verpflichtungen aus 

Bürgschaften und Gewährleistungen.

  Neben den Pflichtrückstellungen können auch Wahl-
rückstellungen (z.B. FAG Rückstellungen, Steuerrück-
stellungen) gebildet werden. Nach Auffassung der Ver-
waltung ist der Pflichtrückstellungskatalog ausreichend 
und die Bildung von Wahlrückstellungen für die Stadt 
Hausach nicht notwendig. 

c)  Vorräte sind Vermögensgegenstände, die nicht dauerhaft 
dem Geschäftsbetrieb der Kommune dienen, wie Roh-/
Hilfs- und Betriebsstoffe. Hierzu zählt beispielsweise 
das Streusalz und das Heizöl. Da es sich hierbei um un-

wesentliche Vermögensgegenstände mit untergeord-
neter Bedeutung handelt, schlägt die Verwaltung vor, 
Vorratsbestände unter 10.000 € im Einzelfall nicht in 
der Eröffnungsbilanz zu bilanzieren (Wesentlichkeits-
grenze). 

d)  Die detaillierte Erläuterung der Eröffnungsbilanz über-
nimmt Projektleiterin Kirsten Witzke vom Rechnungs-
amt

  Die Eröffnungsbilanz ist ein wesentlicher Bestandteil 
und gleichzeitig der zentrale Kern der Kommunalen 
Doppik mit den Komponenten Ergebnishaushalt, Fi-
nanzhaushalt und Bilanz. Durch die Ermittlung und Be-
wertung aller Vermögenswerte schafft sie die Basis für 
eine ressourcenorientierte Steuerung, indem auch der 
Werteverzehr in Form von Abschreibungen transparent 
dargestellt wird. Die Bilanzsumme der Eröffnungsbi-
lanz der Stadt Hausach zum 01.01.2018 beträgt insge-
samt 46.481.808,97 €.

   Die Eröffnungsbilanz ist nach § 95 Abs. 2 Satz 2 GemO 
um einen Anhang zu erweitern. Hierbei sind gemäß § 53 
Abs. 1 GemHVO die einzelnen Bilanzpositionen aufzu-
nehmen und gemäß § 55 Abs. 2 GemHVO zu erläutern 
(siehe Anlage „Stadt Hausach Eröffnungsbilanz zum 
01.01.2018“).

Nachfolgende zusammengefasste Eröffnungsbilanz zum 
01.01.2018 wird vom Gemeinderat einstimmig festgestellt. 

Feststellungsbeschluss
Auf Grund von § 95 und 95 b der Gemeindeordnung für 
Baden-Württemberg stellt der Gemeinderat am 13.12.2021 
die Eröffnungsbilanz zum 01.01.2018 fest:

AKTIVA  
1. Vermögen 46.320.514,90 €
1.1 Immaterielle Vermögensgegenstände 6.396,36 €
1.2 Sachvermögen 34.075.727,35 €
1.3 Finanzvermögen 12.238.391,19 €
2. Abgrenzungsposten 161.294,07 €
3. Nettoposition (nicht gedeckter Fehlbetrag) - €
Bilanzsumme Aktiva 46.481.808,97 €
PASSIVA  
1. Eigenkapital 34.374.986,99 €
1.1 Basiskapital 34.374.986,99 €
1.2 Rücklagen - €
1.3 Fehlbeträge des ordentlichen Ergebnisses - €
2. Sonderposten 9.960.238,06 €
3. Rückstellungen 912,00 €
4. Verbindlichkeiten 1.737.572,73 €
5. Passive Rechnungsabgrenzungsposten 408.099,19 €
Bilanzsumme Passiva 46.481.808,97 €

Beschluss
a)  Der Gemeinderat beschließt einstimmig den Verzicht 

auf den Ansatz der geleisteten Inves¬titionszuschüsse in 
der Eröffnungsbilanz zum 01.01.2018, mit Ausnahme 
der geleisteten Investitionszuschüsse für die Außenbe-
reichs-Kanalisation, sowie die geleisteten Modernisie-
rungszuschüsse des aktuellen Sanierungsgebiets „Alt-
stadt“. 

b)  Der Gemeinderat stimmt dem Verzicht zur Bildung von 
Wahlrückstellungen in der Eröffnungsbilanz einstim-
mig zu.

c)  Der Gemeinderat legt einstimmig die Wesentlichkeits-
grenze für die Bilanzierung von Vorräten auf 10.000 € im 
Einzelfall fest.

d)  Der Gemeinderat stellt die Eröffnungsbilanz zum 
01.01.2018, wie in der Anlage vorgelegt, einstimmig fest.
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TOP 7
Bekanntgabe der in nicht öffentlicher Gemeinderatssit-
zung am 15.11.2021 gefassten Beschlüsse

In der nicht öffentlichen Gemeinderatssitzung am 
15.11.2021 hat er Gemeinderat die Niederschlagung von 
Forderungen beschlossen.

TOP 8
Bekanntgaben des Bürgermeisters und mündliche Anfra-
gen des Gemeinderates 
nach§ 24 Abs. 4 GemO i. V. m. § 4 der Geschäftsordnung des 
Gemeinderates

a) Personalinformationen
Reinigungskräfte Graf-Heinrich-Schule 
Hauptamtsleiterin Frau Malek informiert, für die ausge-
schriebene Stelle einer Reinigungskraft (Teilzeit 51,28 %) 
an der Graf-Heinrich-Schule Frau Beata Czyzewska aus 
Hausach eingestellt wurde. 

Während des Bewerbungsverfahrens wurde eine weitere 
Stelle als Reinigungskraft an der Graf-Heinrich-Schule 
(Teilzeit 38,46 %) frei. Diese wurde an Frau Ioana-Marina 
Mot aus Hausach ergeben. 

b) REWE 
Bürgermeister Hermann informiert, dass die Verhandlung 
des Normenkontrollverfahrens bzgl. des geplanten REWE-
Marktes voraussichtlich erst im kommenden Frühjahr 
stattfinden wird.

c) Stellungnahme der CDU Fraktion
zu antisemitischem Flugblatt am „Käppele“ u.a.
Fraktionssprecher Frank Breig gibt folgende Stellungnah-
me der CDU-Fraktion ab:
„In der Debatte über die pandemische Lage, über Maßnah-
men zur Bekämpfung des Corona-Virus und insbesondere 
über die Impfung sind vermehrt Stimmen zu hören, die un-
sere aktuelle Situation in den Kontext des Dritten Reiches 
und der europaweiten Verfolgung und Ermordung von 
Menschen jüdischen Glaubens stellen. Dies geschieht in 
vielfältiger Weise, manchmal kaum bemerkbar mit Bezug 
auf eine sogenannte Weltverschwörung, mit dem Verweis 
auf den sogenannten „Nürnberger Kodex“ oder ganz offen-
sichtlich mit dem Zeigen von sogenannten „Judensternen“ 
auf Transparenten, durch öffentlichen Reden oder durch 
Äußerungen in den sozialen Medien.
Kürzlich erlebten wir dies auch in Hausach, als ein sechs-
zackiger Stern mit eindeutigem Bezug an der Tür einer 
Hausacher Gaststätte angebracht wurde.
Dieses Symbol steht für brutalster Verfolgung, für die Ent-
menschlichung und die Ermordung von Millionen von 
Menschen.

Es ist beschämend, es ist unmoralisch, es ist geschichtsver-
gessen und respektlos gegenüber den Opfern und deren 
Nachkommen in der der aktuellen Impfdebatte Vergleiche 
mit den Verbrechen des Dritten Reiches zu ziehen. 
Wir sind entsetzt über diese Vorgänge.
Gesellschaft und Politik müssen zusammenstehen und kla-
re Grenzen setzen gegen latent vorhandenen Antisemitis-
mus, der sich hier Bahn bricht. Dies gilt genauso für ande-
re Ausprägungen von gruppenbezogener 
Menschen feindlichkeit, wie Rassismus oder Homophobie.
Nur mit Zivilcourage und politischer Bildung kann es ge-
lingen, menschenfeindliches Verhalten aus der Gesellschaft 
zu verbannen. Das muss letztlich unser Ziel sein.
Auch wer sich in den derzeitigen politischen und gesell-
schaftlichen Debatten nicht vollumfänglich repräsentiert 
oder ungehört fühlt, muss sich im Klaren sein, dass men-
schenfeindliche Äußerungen jedweder Art völlig inakzep-
tabel sind. Sie sind auch nicht durch die Meinungsfreiheit 
gedeckt.

Nur wenn darüber Einigkeit herrscht, ist eine Debatte auf 
Augenhöhe möglich.
Unser Leben wird seit Monaten von der Pandemie be-
stimmt. Viele Menschen fürchten um ihre ökonomische, so-
ziale und politische Teilhabe. Das Gefühl der Machtlosig-
keit versuchen Populisten und Rattenfänger zu nutzen, um 
die Gesellschaft zu destabilisieren.
Lassen wir das nicht zu, halten wir dagegen mit offenen 
Worten, mit Argumenten, mit Empathie und Gesprächsbe-
reitschaft und wenn nötig mit klarer Kante.
Vielen Dank“

Bürgermeister Hermann und die Gemeinderätinnen und 
Gemeinderäte begrüßen diese Stellungnahme und pflich-
ten dieser bei.

Jahresabschluss
Bürgermeister dankt zum Jahresabschluss der Presse für 
die stets zeitnahe und objektive Berichterstattung.
Ebenso dankt er dem Gemeinderat mit einem kleinen Prä-
sent (u.a. der Jahreskalender 2022 und ein Bildband von 
der Ausstellung des Museums über den Einbacher Maler 
Paul Falk, beides von Altstadtrat Udo Prange gefertigt) für 
die geleistete Arbeit, dass mit konstruktiven Auseinander-
setzungen, mit stets sachlichen und respektvollen Diskus-
sionen im zurückliegenden Jahr gemeinsam wieder ein 
großes Pensum bewältigt wurde.
Er betont ausdrücklich, dass es während seiner bisherigen 
Amtszeit, die inzwischen schon die Halbzeit der Amtsperi-
ode überschritten hat, immer gute und sachliche Diskussi-
onen und Beratungen waren.
In diesen Dank schließt er auch die drei Bürgermeister-
stellvertreter für deren geleistete Arbeit mit ein. 
Schließlich dankt er den Mitarbeiterinnen und Mitarbei-
tern in der Verwaltung für die geleistete Arbeit, die stets 
engagierte Mitarbeitet und die Vorbereitung der Themen.
Er wünscht allen ein frohes Weihnachtsfest und ein paar 
ruhige Tage über den Jahreswechsel.

Bernhard Kohmann dankt stellvertretend für die Ratskol-
leginnen und -kollegen Bürgermeister Hermann und der 
Verwaltung für die gute geleistete Arbeit, das gute und en-
gagierte Miteinander. Für ihn seien beispielsweise Aus-
zeichnungen, die immer wieder für städtische Objekte ver-
liehen wurden, Beleg dafür, dass gute Projekte auf den Weg 
gebracht wurden.

Fundsachen

1 Kreditkarte 
1 USB-Stick 
1 Schlüssel mit Anhänger 
 
Wir bitten darum, Fundsachen schnellstmöglich beim Bür-
gerbüro, Hauptstr. 40 abzugeben, da die Eigentümer der 
verlorenen Gegenstände meistens unverzüglich beim 
Fundamt nachfragen. 
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Kirchen

Diakonie Hausach

Diakonisches Werk im Evangelischen Kirchenbe-
zirk Ortenau Dienststelle Hausach 

Diakonisches Werk im Evangelischen Kirchenbezirk Orte-
nau 
Dienststelle Hausach 
Eichenstraße 24, 77756 Hausach, 
Tel. Nr. 07831-9669-0, Fax 07831- 9669-55 
Erreichbar: Mo - Fr 9:00 – 12:00 Uhr 
und nach Vereinbarung

• Dienste für seelische Gesundheit:
Sozialpsychiatrischer Dienst Kinzigtal / Hohberg-Neuried 
Frau Norma Müller 07831- 9669- 11 
Tagesstätte 
Frau Stephanie Rodriguez 07831- 9669- 15 
Betreutes Wohnen für psychisch erkrankte Menschen im 
Kinzigtal 
Herr Peter Trefzer 07831- 9669- 13

• Jugendmigrationsdienst
Frau Katja Buß 07831-9669-16

• Schwangerschaftskonfliktberatung   
-staatlich anerkannt-

 
Beratung für Schwangere und junge Familien 
Frau Ingrid Kunde 07831- 9669-16

• Kindertagespflege Kinzigtal  
Beratung, Qualifizierung und Vermittlung 
Frau Nadia Harter 07831- 9669- 12

• Sozialberatung, Flüchtlingssozialberatung, Ehrenamts-
begleitung

Frau Elke Hundt 07831- 9669- 14 
 

Müllabfuhr
 
  Bezirk 1   Bezirk 2 
Graue Tonne Donnerstag,  Donnerstag,
  23.12.2021  23.12.2021  
   Freitag,  Freitag,
  07.01.2022  07.01.2022  
   Donnerstag,  Donnerstag,
  20.01.2022  20.01.2022  
         
Grüne Tonne Freitag,  Mittwoch,
  24.12.2021  29.12.2021  
   Freitag,  Mittwoch,
  14.01.2022  19.01.2022  
         
Gelber Sack Montag,  Montag,
  20.12.2021  20.12.2021  
   Montag,  Montag,
  03.01.2022  03.01.2022  
   Montag,  Montag,
  17.01.2022  17.01.2022  
   Montag,  Montag,
  31.01.2022  31.01.2022 

Wichtig:
Bitte beachten Sie die Bezirksänderungen seit Januar 
2021! 
Die Bezirke 1 und 2 wurden neu geordnet.

Folgende Straßen sind nun dem Bezirk 2zugeordnet:
Auf der Gumm, Christbauernweg, Einbacherstraße, Erlets, 
Frohnau (nur noch Dezember 2021!), Hohlengrund, Müh-
lenweg, Neuenbach, Osterbach, Rautsch und Schochen-
hofweg. 
  
Alle anderen Straßen (Frohnau ab 2022) sind den Bezirk 1 
zugeordnet. 
  

Verpassen Sie keinen Abfuhrtermin mehr! 
Nutzen Sie die AbfallApp des Ortenau-
kreises. Einfach im Google Playstore oder 
Applestore
runterladen und los geht´s. 

Tipp der Woche

Homepage: mediathek-hausach.de
Tel. 07831/8931
Öffnungszeiten: 
Mo   15 – 19 Uhr
Di     9 – 12 Uhr
Mi + Fr 15 – 18 Uhr
Do   12 – 14 Uhr
Sa   10 – 12 Uhr

Tipp der Woche
Joe Miller

Projekt Lightspeed - Der Weg zum BioNTech-Impfstoff 
- und zu einer Medizin von morgen

Rowohlt Verlag   
Ugur Sahin und Özlem Türeci, Wissen-
schaftler und Mitgründer von BioNTech, 
haben den weltweit ersten zugelassenen 
Covid-19-Impfstoff entwickelt - und da-
mit Medizingeschichte geschrieben. Der 
Financial Times-Journalist Joe Miller 
hat die beiden seit März 2020 begleitet 
und erzählt ihre Geschichte von den er-
sten Stunden des Kampfes gegen Co-
vid-19 bis zur Zulassung des Impfstoffs. 

Miller beschreibt, wie Sahin und Türeci mit einem klei-
nen internationalen Team von Spezialisten in kürzester 
Zeit 20 Impfstoff-Kandidaten hergestellt haben, wie sie 
große Pharmaunternehmen überzeugt haben, ihre Ar-
beit zu unterstützen, wie sie Verhandlungen mit der EU 
und der US-Regierung führten und wie sie es mit Bi-
oNTech als kleinem Mainzer Unternehmen schafften, 
mehr als zwei Milliarden Impfdosen zu produzieren. 
Neben Sahin und Türeci hat Miller mit über 50 Wissen-
schaftlern, Politikern und Mitarbeitern von BioNTech 
über diese einmalige und unvergessliche Zeit gespro-
chen: über ihre Erfahrungen, ihre Herausforderungen 
und den Triumph. 
Wie immer kostenlos zu entleihen in der Mediathek 
Hausach. 
Der Aufenthalt in der Mediathek ist nur mit 2 G + 
Nachweis möglich. Ausnahme: Wer geboostert ist oder 
wessen Vollimmunisierung nicht länger als sechs Mo-
nate zurück liegt, ist von der Testpflicht bei 2 G-Plus 
befreit.  Abhol- und Rückgabe der Medien sind aber 
weiterhin ohne Einschränkungen möglich. 
Das Mediathek-Team wünscht Ihnen ein glückliches 
und vor allem gesundes Jahr 2022. 
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Weitere Informationen in Sachen Müll: 
Landratsamt Ortenaukreis, Eigenbetrieb Abfallwirtschaft 
Tel. 0781/805-9600, Fax 0781/805-1213, Internet: www.
abfallwirtschaft-ortenaukreis.de 
Das Infotelefon ist von Montag bis Mittwoch jeweils von 
08.30 Uhr bis 12.00 Uhr und 14.00 Uhr – 16.00 Uhr, am 
Donnerstag von 08.30 Uhr 12.00 Uhr und 13.00 Uhr bis 
18.00 Uhr sowie am Freitag von 08.30 Uhr bis 12.30 Uhr 
besetzt. Außerhalb der Dienstzeiten ist ein Anrufbeant-
worter geschaltet. 
  

HHeerrzzlliicchheenn DDaannkk !!!!!!

Das Team vom Hausacher Bärenadvent e.V., sowie Anna + Catherine mit

ihren Familien bedanken sich für die großartige und vielfältige Unterstützung,

sei es durch den Kauf von Anne Maier Bären oder Spenden in jeglicher Form.

Es ist noch nicht Schluss – wir machen weiter!

Wir wünschen allen ein gesegnetes Weihnachtsfest und ein gesundes neues Jahr.

Familie Moser + Familie Ott

Erwin Moser mit seinem Bärenteam

 

Sonstiges

Kleiderkammer

Wo:  Im Keller des Kindergarten Sternschnuppe, In den 
Reben 38, Hausach 

Bitte Spenden NUR am Öffnungstag abgeben - bitte 
NICHT an der Treppe abstellen (bei Regen durchnässen die 
Sachen) 

Öffnungszeiten: mittwochs von 16.00 - 18.00 Uhr, außer in 
den Ferien.  
- coronabedingt bitten wir um Terminabsprache für Abho-
ler: Telefonnummer 07831 9669-14 Frau Hundt 
- für Spender ist keine Anmeldung notwendig 
- sonstige Informationen unter Handy-Nr. 017634270251 
oder 07831/968695 
Wir bitten um folgende Spenden:
• Sportschuhe für Kinder und Erwachsene
• Fußballschuhe Gr. 29 - 34
• Fahrräder
• tragbare Winterschuhe
• Spannbetttücher auch Doppelte

• Hand- u. Duschtücher
• Damen- u. Herrenpullover
• Bekleidung Jungen Gr. 146/152
• Kinderwagen
• Autokindersitze f. Kinder ab 1 Jahr
• Kindermatschhosen ab Gr. 116
• Regenschirme
• Weihnachtsdeko
 
Bitte KEINE XL-KLEIDUNG abgeben! 
Wir bitten darum, abgegebene Spenden im sauberem und 
intakten Zustand abzugeben. Bitte Bekleidung NICHT IN 
GELBE SÄCKE stopfen - wir können sie nicht bügeln. 
Herzlichen Dank an alle Spender! 
Das Kleiderkammer-Team 

Ökumenischer Seniorentreff  
Hausach 

Liebe Seniorinnen und Senioren 
 Leider konnten wir auch in diesem Jahr 
keine Adventsfeier für Sie aus bekannten 

Gründen veranstalten. 
Deshalb möchten wir Ihnen auf diesem 

Wege schöne Weihnachtsgrüße 
und einen guten Start in das nächste Jahr 

wünschen. 
Bleiben Sie gesund, halten sie Abstand 

und genießen sie 
 die Tage bei einem schönen Spaziergang 
und einem Gottesdienstbesuch, soweit es 

Ihnen möglich ist. 
 

Wir vom Team versprechen Ihnen, dass wir, 
sobald es wieder 

möglich sein wird, Sie im neuen Jahr 
wieder zu einem Seniorentreff 

ins Pfarrheim einladen werden um Sie mit 
Kaffee und einem Viertele 

 zu verwöhnen. 
 

Das Leben bremst, zum zweiten Mal, 
die Konsequenzen sind fatal, 

doch bringt es nicht wie wild zu fluchen, 
bei irgendwem die Schuld zu suchen. 

 
Das Team: 

Heinerike Anderwald, Christa Martin, 
Renate Schneider, Rolf Holderer
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Erinnerungen aus dem Museum -
der erste gewählte Bürgermeister nach dem Krieg

Eugen Heizmann (* 06.05.1917 --- + 11.02.1999) war von 1946 bis 1969 Bürgermeister in Hausach. Er

wuchs im elterlichen Haus von Schreinermeister Moritz Heizmann auf, ging hier zur Schule, lernte

Kaufmann und wurde zum Militärdienst einberufen. „Ich wurde durch den Krieg meiner Jugendzeit

beraubt“, so ein Ausspruch von Herrn Heizmann. Weil er „unbelastet“ war,

wurde ihm das Amt des Bürgermeisters bald nach dem Krieg übertragen. Im

Jahr 1946 wurde er zum Bürgermeister gewählt. In einem Wahlplakat von

Herrn Heizmann war zu lesen: Im Jahre 1946 – in einer Zeit der tiefsten

Erniedrigung unserer Gemeinde – wurde ich kommissarisch zum

Bürgermeister bestellt. 1948 wurde ich in freier Wahl von der Bürgerschaft in

meinem Amt bestätigt. Auch bei der zweiten Wahl 1957 sicherten mir die

Einwohner ihr Vertrauen zu. So stehe ich jetzt 24 Jahre im Dienst meiner von uns allen geliebten

Heimatstadt.

Das Amt des Bürgermeisters hatte Herr Heizmann bis Ende 1969 erfolgreich inne; trotzdem unterlag

er bei der Neuwahl dem Mitbewerber Manfred Kienzle. In der Amtszeit Heizmann fielen bedeutende

Entscheidungen an, so wurde Dank seiner Initiative Hausach zur Schulstadt und durch die zahlreichen

Industrieansiedlungen auch zum ersten Industriestandort im Kinzigtal. Schwer waren die Jahre des

Neubeginns nach dem Krieg, gab es doch damals nur die Not zu verwalten. Es war vor allemWohnraum

gefragt, denn die Zahl der Heimatvertriebenen war groß. So mussten Baugebiete erschlossen werden.

Auch die Industrie lag darnieder. Hier half Herr Heizmann kräftig beim Aufbau. Zunächst wurde

Hausach durch die Gründung eines Pro- Gymnasiums zur Schulstadt. Bereits während des Krieges war

die Handelsschule nach Hausach verlegt worden. Im Jahre 1954 folgte der Bau des Gymnasiums, dann

der Bau der Kaufmännischen Schulen, wo zunächst auch die Eisenbahnerschule untergebracht war.

Während der Zeit von Herrn Heizmann wurden zudem die Stadthalle, das Schwimmbad und das

Stadion errichtet. In den Gründerjahren der Industrie wurden in Hausach die beiden Firmen Erich und

Richard Neumeyer, die Firma Kies-Uhl, Gass und Kienzler, um nur die wichtigsten zu nennen,

angesiedelt und damit der Grundstock zum wirtschaftlichen Aufbau gelegt. Verbunden mit diesem

Aufbau waren der Straßenbau und der Ausbau der Wasserversorgung. Durch das schnelle Wachstum

der Stadt waren die Anforderungen an Herrn Bürgermeister Heizmann sehr groß. Nach dem

Ausscheiden aus dem Amt des Bürgermeisters zog die Familie Heizmann nach Freiburg und Herr

Heizmann nahm eine neue Herausforderung beim Regierungspräsidium an.

Städtisches Museum im Herrenhaus
https://www.museum-herrenhaus.de/

UP
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News aus demMuseum – ein arbeitsreicher Jahresrückblick

Das Museumsteam beendete nunmehr auch den Mittwochsdienst und schließt bis das Museum bis
zum 12.01.2022. Den letzten Tag der Öffnung nutzte das Team zu einer Jahresbesprechung, um
Bürgermeister Hermann und den städtischen Museumsbeauftragten Hartmut Märtin über die
zurückliegenden Arbeiten im Jahr 2021 zu informieren. So wurden in diesem Jahr 25 „Erinnerungen
aus dem Museum“ im ANB und seit März 10 Bilderrätsel veröffentlicht. Herr Märtin kam zu der
Feststellung, dass aus dem Rücklauf der Lösungen zu erkennen ist, dass diese Rätsel bei den Lesern
sehr gut ankommen sind und regte an, diese Serie fortzuführen.

Am 1. März ging die Homepage „https://www.museum-herrenhaus.de“ in Betrieb und es war das
Bestreben des Teams, unter anderem jede Woche eine neue Veröffentlichung unter „gestern und
heute“ einzustellen. Mit 64 Kurzaufsätze wurde dieses Ziel sogar übertroffen und erfreulicherweise
waren über 1300 Internetzugriffe allein in diesen Bereich zu verzeichnen.

Seit September ist das Museumsteam dabei, die Daten nicht mehr auf mehreren lokalen Datenträgern
sondern auf einer Cloud zu speichern. VomMuseumsteam wurde hierzu eine Struktur mit Haupt- und
einer Vielzahl von Unterordnern erarbeitet, wie die nachfolgende Darstellung zeigt.

Dieses Beispiel zeigt auf, dass auf den zwei abgebildeten Ordnern (Ansichtskarten / bearbeitete Bilder)
487 Bilder und über 500 Ansichtskarten auf mehreren Unterordnern übersichtlich und gut
recherchierbar abgelegt sind.

Zwischenzeitlich sind 28 Hauptordner mit über 60 Unterordner angelegt und die Fortführung der
geordneten Ablage wird ein ständiger Prozess und weiterhin Hauptaufgabe im Museum bleiben, um
auch Doppelablagen zu vermeiden. Mit dieser vorgehensweise ist es Möglich, Unterlagen, Bilder,
Präsentationen und mp4 von Gebäuden, Kirchen, Kapellen, Schulen, Büchern, Jubilärumsschriften
usw. in kürzester Zeit abzurufen.

Bürgermeister Hermann nahm die Jahresabschlussbesprechung zum Anlass, den ehrenamtlichen
Helfern für ihre geleistete Arbeit im Museum zu danken. Er zeigte sich auch beeindruckt, dass hier
weitere wichtige Arbeiten geleistet werden und bedankte sich auch im Namen des Gemeinderats für
das vom Museum herausgegebene Buch „Das Leben und Wirken des Malers Paul Falk“ und für den
Kalender 2022, die der Gemeinderat als Jahresgabe erhalten hat.

Städtisches Museum im Herrenhaus



30

Hausach Mittwoch, 22. Dezember 2021

„Huse fier Riigschmeckte“ und  
„Nomol Huse fier Riigschmeckte“ 

Ab sofort startet der Verkauf von Michaela Kellers Buch 
„Nomol Huse fier Riigschmeckte“ in der Buchhandlung 
Streit, im Glückslädele (ehemals Tabak-Schweitzer) und 
in der Tourist-Info Hausach. Außerdem sind neben dem 
neuen Buch auch wieder Exemplare des ersten Buches 
„Huse fier Riigschmeckte“ erhältlich. 
Die Autorin ist bis Weihnachten jeden Samstag und am 23. 
Dezember von 11-12.30 Uhr in der Buchhandlung Streit 
anzutreffen. 
 

Verein Ban Saensuk 
Wir wünschen allen unseren Mitgliedern und unseren 
Spendern, die unseren Verein Ban Saensuk jahraus und 
jahrein unterstützen, 
ein frohes Weihnachtsfest und ein glückliches Neues Jahr 
und bedanken uns im Namen der Kinder, die durch unsere 
Hilfsprojekte ein besseres Leben und eine gesichertere Zu-
kunft haben können. 
 

Veranstaltungen

Hausach: Café Angelo hat geöffnet! 
Jeweils dienstags von 9 bis 11 Uhr seid ihr eingeladen zu 
Gesprächen und Frühstück vor bzw. im ev. Gemeindehaus 
in Hausach. Es gelten die üblichen Hygieneregeln. 
 

Vereine

Freie Narrenzunft  
Hausach e.V.

  
Wir wünschen allen frohe und besinnliche Weihnachtsfei-
ertage und einen guten Rutsch ins neue Jahr! Bliibe g’sund! 
  
Ausblick ins Jahr 2022 
  
Termine im Januar 
07.01. Wagenbauersitzung 
  
Aufgrund der aktuellen Corona-Situation und den daraus 
entstehenden Regeln und Verboten können momentan kei-
ne Termine verlässlich geplant werden. Kurzfristige Ände-
rungen sind daher immer vorbehalten. 
  
Das Narrenbaumstellen durch die Narrenbaumgilde und 
die Laufbändelausgabe werden nicht, wie bisher geplant, 
am 08. Januar stattfinden können. Auch weitere Termine zu 
traditionellen Veranstaltungen im Januar können wir zum 
jetzigen Zeitpunkt nicht bestätigen. Wann und in welcher 

Form Veranstaltungen stattfinden können, darüber werden 
wir in der regionalen Presse, Mitteilungsblatt und über un-
sere Webseite sowie Social-Media-Kanälen informieren. 
  
Sitzung der Wagenbauer und Umzugsgestalter am 
07.01.2022 
Herzliche Einladung, 
  
an alle Wagenbauer, Fußgruppen und Umzugsgestalter - 
kommt zur Sitzung am Freitag, den 07. Januar, um 20 Uhr 
in den Narrenkeller. Motto der Fasent 2022 ist: „Derf`s a 
bissle meh si?“. 
  
 

Historischer Verein Mittelbaden 
Mitgliedergruppe Hausach

Der Historische Verein Hausach wünscht allen Mitgliedern 
und den Bürgerinnen und Bürgern von Hausach ein frohes 
und gesegnetes Weihnachtsfest und ein glückliches, fried-
volles Neues Jahr, in der Hoffnung, dass wir dann wieder 
unsere Veranstaltungen durchführen können. 
 

Hundeverein -  
SV OG Kinzigtal

! Wir machen Winterpause ! 
Im neuen Jahr starten wir wieder unter den dort aktuellen 
Corona-Auflagen am 17.01.2022. 
Aktuelle Infos sind auch nachzulesen auf unserer Face-
bookseite : SV OG Kinzigtal 
Bis dahin wünschen wir allen eine besinnliche Weihnachts-
zeit und einen guten Rutsch ins neue Jahr. 
Bleibt gesund, euer SV OG Kinzigtal 
 

Vegane Weihnachten? Warum eigentlich nicht? 
Wir feiern das Fest der Liebe. Es spricht eigentlich nix da-
gegen, aber sehr viel dafür, dieses Fest etwas veganer zu 
machen. Dir persönlich bringt es vermutlich weniger 
Pfunde auf die Rippen und die Erkenntnis, dass Schlem-
men auch pflanzlich und gesund funktioniert. Unsere Um-
welt profitiert schon vor Sylvester von deinem guten Vor-
satz für 2022 etwas mehr CO2 zu sparen und natürliche 
Ressourcen zu schonen. Und die klaren Gewinner deiner 
pflanzlichen Weihnachts-Challenge sind natürlich die 
Schweine, Gänse, Rinder und Hühner, die dir dieses Jahr 
ihr Leben verdanken. Naja und von einer echten Challenge 
zu sprechen, nur weil das Weihnachtsmenü aus Pflanzen 
gezaubert wird, ist leicht übertrieben: Wenn du die beiden 
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Suchbegriffe „weihnachtsmenü“ und „vegan“ zusammen 
in Google eingibst, bekommst du, 941.000 Treffer für pas-
sende Rezepte – ich bin mir sicher, da ist auch was für dich 
dabei! 
„Kinzigtal goes vegan“ wünscht dir frohe Festtage und ein 
leckeres Weihnachtsmahl. Und solltest du beim pflanz-
lichen Kochen doch Schwierigkeiten haben oder noch 
Tipps brauchen, dann schreib uns gerne an info@kinzigtal-
goes-vegan.deoder per WhatsApp unter: +49 171 1643075 

 

Muettersproch-Gsellschaft

Regionalgruppe  
Kinzig-, Wolf- un Gutachtal

Unsern Mitgliedern und allen Mundartfreunden wünschen 
wir: 
„Frohe Wiehnächte un alles Gueti für’s Neiji Johr!“ 
  
Was wird uns s’Neiji Johr wohl bringe? 
Dozue e Gedicht vum Werner Richter: 
  
„Jährli kumme, Jährli gehn, 
eins ich trieb un s‘onder scheen. 
Mr nemmes eso wie s’kunnt, 
D’Hauptsach isch, mr bliebe g’sund.“ 
  
Herzliche Grüß 
Ursula Aberle - Renate Schneider 
  

Ski-Club Hausach e.V.

Mit dem Ski-Club Hausach fit durch den Winter 
Der Ski-Club Hausach bietet unter dem Motto „Fit durch 
den Winter“ wieder wöchentlich zwei Abende mit Gymna-
stik, Konditionstraining, Spiel und Spaß für alle Alters-
gruppen In der Tannenwaldhalle an. 
Nach derzeitigen Corona-Regeln ist in den Umkleidekabi-
nen und in den Zugängen zum Hallendrittel ein Mund-
schutz zu tragen. 
Im Hallendrittel selbst gilt aktuell keine Maskenpflicht. 
Wir bitten um Eintragung in dem ausliegenden Daten-er-
hebungsblatt. 
Der Mindestabstand von 1,5 Metern ist zwingend einzu-
halten. 

Weitere Regelungen sind auf den Aushängen in der Halle 
ersichtlich. 
Bitte befolgen sie die Anweisungen der Übungsleiter!  
Montag für Erwachsene  
ab 11. Oktober 2021 
19.30 Uhr in der Tannenwaldhalle 
mit Regine Harter und Ede Wölfle. 
  
Dienstag für Schüler( 8  –  14 Jahre)  
ab 26. Oktober 2021 
18.00 Uhr in der Tannenwaldhalle 
mit Franziska Holderer und André Moser. 
  
Dienstag für Jugend und Erwachsene 
ab 26. Oktober 2021 
19.00 Uhr in der Tannenwaldhalle 
mit Hans Kugel. 

Die Vorstandschaft 

Frohe Weihnachten 
Wir wünschen allen eine besinnliche Weihnachtszeit und 
einen guten Rutsch ins Neue Jahr. Bleibt gesund. 
Die Vorstandschaft 

Tanzsportclub  
Hausach e.V.

Das freie Tanzen entfällt bis auf Weiteres. 
 

TV Hausach

Nikolaus auf Tour 
Leider ist auch dieses Jahr unsere Nikolausfeier ausgefal-
len. 
Aber im Gegensatz zum letzten Jahr konnten wir noch un-
ser Training bis zu den Weihnachtsferien anbieten. Darum 
hatte der Nikolaus es sich nicht nehmen lassen und hat 
seine Nikolaustüte dieses Jahr persönlich vorbeigebracht. 
Alles streng nach 2G+. 
Die kleinsten Mitglieder staunten nicht schlecht, als der 
Nikolaus in die Halle trat und mit seiner etwas einschüch-
ternden Stimme fragte, ob sie auch alle brav waren. 
Manches Kind versteckte sich lieber hinter einem Turnge-
rät, wogegen andere dem Nikolaus gerne zeigten, was Sie 
gelernt hatten oder trugen ihm ein Gedichtlein vor. Auch 
Tanzeinlagen waren dabei. Somit fiel es dem Nikolaus 
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nicht schwer, alle Kinder und Jugendlichen, sowie die 
Übungsleiter und Helfer, mit einem Turnvereins-Turnbeu-
tel, gefüllt mit Äpfeln und Schokolade, zu belohnen. 
Am meisten staunten die Kleinen wie die Großen, als der 
Nikolaus selbst im Hallenbad plötzlich neben dem 
Schwimmbecken erschien und sich über die Fortschritte 
bei den Schwimmkursen persönlich erkundigte. 
Dank dieser großartigen Aktion konnte der Nikolaus über 
300 Kindern und Jugendlichen sowie 75 Übungsleitern 
und Helfern eine kleine Freude bereiten. Und dem Schreck-
gespenst Corona wurde auch ein Schnäppchen geschlagen. 
Hiermit möchten wir (der Vorstand) uns herzlich bedan-
ken. Bei den Bademeistern, Übungsleitern und Helfern 
und natürlich beim Nikolaus, welcher 2 Wochen lang mit 
uns auf Achse war, bis wir alle Turn-, Volleyball-, Leicht-
athletik-, und Schwimmgruppen besucht hatten. 
Und für das nächste Jahr freuen wir uns alle wieder auf 
eine volle Halle mit vielen Darbietungen, dann auch wie-
der für alle Eltern, Großeltern ... und natürlich für den Ni-
kolaus. 
Wir wünschen allen ein schönes Weihnachten und einen 
guten Rutsch ins neue Jahr. 
Euer TV Hausach 

 

Lesespaß
für die ganze Familie!

Jede Woche
aktuelle Informationen
aus Vereinen, Kirchen,
Gewerbe und Einzelhandel.

Wir sorgen dafür, dass
lokale Nachrichten
dort ankommen, wo sie am
meisten interessieren.
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M i t t e i l u n g e n  a u s  H o r n b e r g

Preise:

1. HeimatKärtle

2. Schwimmbadjahreskarte

3. Gutscheine der Freilichtbühne Hornberg

„Lichterzauber - Viadukt erstrahlt zur Weihnachtszeit “Schönstes Foto des beleuchteten ViaduktesFotowettbewerb

Bilder bitte mit Angabe des Fotografen per E-Mail an die Tourist-Infor
mation

(tourist-info@
hornberg.de

) bis spätestens Montag, 10. Ja
nuar 2022.
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Sehr geehrte Damen und Herren,

wir, das Unternehmen Unsere Grüne Glasfaser, kurz UGG, werden Hornberg schon bald an
unser Glasfasernetz anbinden. Dadurch haben die Bürgerinnen und Bürger die Möglichkeit,
bald mit Übertragungsgeschwindigkeiten von bis zu 1.000 Mbit/s im Internet zu surfen.

Viele fragen sich jetzt vielleicht: Glasfaser? Was hat es damit überhaupt auf sich? Was sind
die konkreten Vorteile? Oder: Brauche ich wirklich so schnelles Internet? Um zumindest einige
dieser Fragen zu beantworten, möchten wir Sie heute über die Glasfasertechnologie im
Allgemeinen informieren.

Leistung & Zuverlässigkeit
Im Vergleich zu einem ADSL- oder VDSL-Anschluss punktet ein Glasfaseranschluss in erster
Linie durch seine Geschwindigkeit: 16 Mbit/s (ADSL) stehen hier 1.000 Mbit/s (Glasfaser) gegen-
über. Auch im Hinblick auf die Zuverlässigkeit der Leistung gibt es Unterschiede: Während ADSL/VDSL
je nach Auslastung des Anschlusses (Anzahl aktiver Geräte, Nutzung durch die Nachbarn,
Wetter etc.) eine stark schwankende Bandbreitenleistung zur Verfügung stellt, surfen Glasfaser-
User:innen immer mit der optimalen Bandbreite – unabhängig von den Umständen.

Die UGG setzt auf FTTH-Technologie (Fiber to the Home). Das bedeutet: Das Glasfaserkabel wird
bis in Ihr Haus verlegt. Sie sind also direkt an das Netz angeschlossen und bekommen genau
die Leistung, die Sie bezahlen. DSL und VDSL können das nicht bieten. Denn diese Technologien
basieren darauf, dass lediglich der Verteilerkasten an das Glasfasernetz angeschlossen ist und
der Weg zu Ihrem Haus mit einem Kupferkabel überbrückt wird. Dieses Kupferkabel bringt wiederum
die bekannten Leistungsverluste und Bandbreitenschwankungen mit sich.

SO FUNKTIONIERT DIE GLASFASER
14. Dezember 2021

ONLINE-
INFOABEND
IM JANUAR

2022

Unsere Grüne Glasfaser GmbH & Co. KG ℓ Adalperostraße 82–86, 85737 Ismaning, Germany
Geschäftsführer: Jens Prautzsch, Frank Krause, Vicente San Miguel Maza, Jeronimo Vilchez-Peralta
Amtsgericht München HRA 113340 ℓ USt.-ID: DE337413951 ℓ unseregrueneglasfaser.de ℓ info@unseregrueneglasfaser.de
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Waswir andersmachen
Bei Unsere Grüne Glasfaser gibt es keine Vorvermarktungsquote wie bei einigen Wettbewerbern.
Die UGG baut ihr Netz vielmehr flächendeckend und ohne Vorbehalte aus, unabhängig von der
Anzahl vorab unterschriebener Verträge. Schnellentschlossene können beim Abschluss eines
Vertrags aber natürlich direkt eine Menge Geld sparen.

So geht es weiter
Der Glasfaserausbau in Hornberg wird folgendermaßen vonstattengehen:
• Schritt 1: Ankündigung des Ausbaus
• Schritt 2: Bauplanung durch Planungsbüro (inkl. Besichtigung vor Ort)
• Schritt 3: Online-Infoabend von Unsere Grüne Glasfaser
• Schritt 4: UGG-Beraterteams vor Ort (Information, Beratung, Vertragsabschluss etc.)
• Schritt 5: Hausbegehungen (Festlegung Umbaubedarf etc.)
• Schritt 6: Beginn Bauphase (Hornberg wird Straße für Straße an das Netz angeschlossen)

DarumGlasfaser
Schon heute konsumieren wir privat Musik, digitale Unterhaltungsangebote und immer mehr
auch Fernsehen über das Internet. Auch im Arbeitsalltag ist die Qualität der Internetverbindung
oft der entscheidende Erfolgsfaktor. Es besteht kein Zweifel, dass leistungsstarkes Internet den
wirtschaftlichen Standort und damit Arbeitsplätze sichert. Die Entwicklung hin zu einer digitalen
Welt schreitet mit zunehmendem Tempo immer weiter voran. Und die hochmoderne Glasfaser-
technologie bietet hier die beste Lösung für die Zukunft.

Online-Infoabend im Januar 2022
Um Sie detailliert über die Technologie und die konkreten Pläne zu informieren, findet im
Januar ein Online-Infoabend statt. Über den genauen Termin werden wir Sie zu gegebener Zeit
in Kenntnis setzen. Sie können sich allerdings auch gerne vorab auf unseregrueneglasfaser.de
näher zu uns und unserem Angebot informieren.

Sollten Sie bereits Fragen haben, können Sie sich natürlich jederzeit direkt per Telefon
(Hotline: 0800 410 1 410) oder via E-Mail (info@unseregrueneglasfaser.de) an uns wenden.

Ihr Team von Unsere Grüne Glasfaser

Unsere Grüne Glasfaser GmbH & Co. KG ℓ Adalperostraße 82–86, 85737 Ismaning, Germany
Geschäftsführer: Jens Prautzsch, Frank Krause, Vicente San Miguel Maza, Jeronimo Vilchez-Peralta
Amtsgericht München HRA 113340 ℓ USt.-ID: DE337413951 ℓ unseregrueneglasfaser.de ℓ info@unseregrueneglasfaser.de
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Neues vom Rathaus

EVENT-EINLADUNG   
Glasfaser-Infos aus erster Hand  
Liebe Bürgerinnen und Bürger von Hornberg, 
vielleicht haben Sie es schon mitbekommen. Die Firma 
Unsere Grüne Glasfaser, kurz UGG, wird bald Horn-
berg an ihr Glasfasernetz anbinden.  
Um Sie detailliert über die Technologie sowie die kon-
kreten Pläne zu informieren, wird die UGG am Montag, 
10.01.2022 um 19.00 Uhr eine Online-Informationsver-
anstaltung rund um das Thema Glasfaserausbau anbie-
ten. Dazu möchten wir Sie gerne einladen. Sie haben 
dabei die Möglichkeit, Ihre Fragen über einen Chat zu 
stellen. Die Teilnahme erfolgt über einen Internetbrow-
ser (Edge, Chrome, Firefox, ...), Sie müssen also keine 
Programme extra dafür installieren. 
Wir freuen uns, Sie bald begrüßen zu können! Zur Ver-
anstaltung anmelden können Sie sich unter diesem 
Link: https://ugg-events.com/
bawue_10012022#adressdaten  
In den darauffolgenden Tagen und Wochen werden wir 
Ihnen aber auch noch Beratungsangebote vor Ort an-
bieten. Dazu werden wir Sie dann ebenfalls informie-
ren. 
Sollten Sie schon vorab Fragen haben, können Sie sich 
natürlich jederzeit direkt an die UGG (Hotline: 0800 
410 1410; info@unseregrueneglasfaser.de) wenden.   

Geänderte Öffnungszeiten des Rathauses über 
die Weihnachtsfeiertage und Neujahr 

Liebe Mitbürgerinnen und Mitbürger, bitte beachten Sie 
unsere geänderten Öffnungszeiten über die Weihnachtsfei-
ertage: 
Am  Donnerstag, 23. Dezember 2021, und 
am Donnerstag, 30. Dezember 2021  finden 
jeweils keine Sprechstunden am Nachmittag statt. 

An  Heilig Abend, Freitag, 24. Dezember 2021, an Silvester, 
Freitag, 31.Dezember 2021, und am Freitag, 07. Januar 
2022,  bleibt unser Rathaus ganztätig geschlossen. 

Hornberg, den 10. Dezember 2021 
Siegfried Scheffold 
Bürgermeister 

Öffnungszeiten der Corona-Teststation der Stadt 
Hornberg über die Feiertage 

Die Teststation im Schofferpark ist über die Feiertage wie 
folgt geöffnet: 
Mittwoch, 22. Dezember von 18 – 20 Uhr 
Heiligabend, Freitag 24. Dezember von 14 – 15 Uhr 
(1. Weihnachtsfeiertag, Samstag 25. Dezember geschlossen) 
Mittwoch, 29. Dezember von 18 – 20 Uhr 
Silvester, Freitag 31. Dezember von 16 – 17 Uhr 
(Neujahrstag, Samstag 1. Januar geschlossen) 
  
Ab Mittwoch, 5. Januar gelten wieder die gewohnten Öff-
nungszeiten.
Es werden ausschließlich Antigen-Schnelltestungen ange-
boten, keine PCR-Testungen. Voranmeldungen sind nicht 
erforderlich. 

Corona-Verordnung wurde zum 20.12.2021 erneut 
geändert 

Die Landesregierung Baden-Württemberg hat am 17. De-
zember die Corona-Verordnung angepasst, die Änderungen 
sind am 20. Dezember in Kraft getreten. 
Die wichtigsten Anpassungen im Überblick:
• Konkretisierung der Ausnahmen bei der 2G+ Regelung. 

Ausgenommen von der Testpflicht bei 2G+ sind:
• Personen, deren Zweitimpfung nicht länger als sechs 

Monate zurückliegt.
• Personen, die mit dem Impfstoff Johnson & Johnson 

geimpft wurden und deren Impfung nicht länger als 
sechs Monate zurückliegt.

• Personen, die bereits eine Auffrischungsimpfung (Boo-
ster) erhalten haben – dazu zählen auch genesene Per-
sonen, die eine Auffrischungsimpfung bekommen haben.

• Genesene Personen, deren Genesenennachweis nicht äl-
ter als sechs Monate ist.

• Personen, für die keine Empfehlung der STIKO zur Auf-
frischimpfung vorliegt. Das betrifft Kinder und Jugend-
liche bis einschließlich 17 Jahre und Schwangere im er-
sten Schwangerschaftsdrittel mit ärztlicher 
Bescheinigung.

• Anpassung der Kontaktbeschränkungen: In der derzei-
tigen Alarmstufe II gelten künftig auch Kontaktbe-
schränkungen für Geimpfte und Genesene. Damit setzt 
das Land einen Beschluss der Konferenz der Minister-
präsidentinnen und Ministerpräsidenten mit dem Bund 
(MPK) um.

• In der Alarmstufe II gilt, dass Treffen mit ausschließlich 
geimpften oder genesenen Personen mit maximal 50 Per-
sonen (im Innenraum) bzw. mit maximal 200 Personen 
(im Freien) gestattet sind. Dabei zählen jeweils auch Per-
sonen dazu, die sich aus medizinischen Gründen nicht 
impfen lassen können und für die es keine Impfempfeh-
lung der Ständigen Impfkommission gibt. Ausgenommen 
bei der Zählung der Personen sind Kinder und Jugendli-
che bis einschließlich 17 Jahre.

• In der Alarmstufe II gilt für private Zusammenkünfte, 
bei denen eine nicht geimpfte und nicht genesene Person 
teilnimmt, die Begrenzung auf einen Haushalt plus eine 
Person eines weiteren Haushalts. Kinder und Jugendli-
che bis einschließlich 17 Jahre zählen zur Personenzahl 
nicht hinzu. Paare, die nicht zusammenleben, zählen als 
ein Haushalt.

• Personen unter 18 Jahren bleiben bei der Ermittlung der 
zulässigen Personenzahl und Haushalte unberücksich-
tigt.

• Zwischen dem 31. Dezember 2021, 15 Uhr, und dem 1. 
Januar 2022, 9 Uhr, sind auf von den Städten und Ge-
meinden festzulegenden Plätzen Ansammlungen von 
mehr als zehn Personen untersagt.

• Messen und Ausstellungen werden in der Alarmstufe II 
untersagt. Für Kongresse gelten die gleichen Regelungen 
wie bei Freizeit- u. Kulturveranstaltungen (höchstens 50 
Prozent der zugelassenen Kapazität sowie Personeno-
bergrenze von 750 Besucherinnen und Besuchern). Der 
Zutritt zu Landesbibliotheken und Archiven ist gene-
senen und geimpften Personen in der Alarmstufe II ohne 
Vorlage eines negativen Corona-Tests möglich. Nicht ge-
impfte und nicht genesene Personen müssen einen nega-
tiven PCR-Test vorlegen.

• Zutritt zu kommunalen Verwaltungen (wie etwa Bürge-
rämtern, Zulassungsstellen, Führerscheinstellen, Ein-
wohnermeldeämtern und Rathäusern): In den Alarmstu-
fen ist für nicht-immunisierte Besucherinnen und 
Besucher (nicht geimpft bzw. nicht genesen) die Vorlage 
eines Antigen- oder PCR-Testnachweises erforderlich. 
Diese Regelung gilt erst ab dem 1. Januar 2022.

• In § 17 Abs. 2 der Corona-Verordnung wird für die Inan-
spruchnahme von Physio- und Ergotherapie, Geburts-
hilfe, Logopädie und Podologie sowie medizinischer 
Fußpflege und ähnlichen gesundheitsbezogenen Dienst-
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leistungen die Vorlage eines Antigen- oder PCR-Test-
nachweises geregelt. In allen Stufen gilt 3G, wobei ein 
negativer Schnelltest ausreichend ist.

 
Auf die Kurzübersicht im gemeinsamen Teil wird verwie-
sen. Die Corona-Verordnung gilt zunächst bis zum 17. Ja-
nuar 2022, wird aber fortlaufend auf den Prüfstand ge-
stellt und an das aktuelle Infektionsgeschehen angepasst. 

Jahresbericht 2021
Vorwort von Bürgermeister Siegfried Scheffold

Corona bestimmt den Alltag – trotzdem viel erreicht
In das Jahr 2021 sind wir mit der Hoffnung gestartet, dass 
im Frühjahr die Coronapandemie bewältigt ist und sich 
unser aller Leben wieder normalisiert. Wir wurden alle 
bitter enttäuscht. Die Pandemie hat uns immer noch fest 
im Griff, ja wir müssen leider feststellen, dass die Infekti-
onslage mit vielen Infizierten und dramatischerweise im-
mer mehr Todesfällen schlimmer ist denn je. Unter diesen 
Vorzeichen blicken wir auf ein wie-derum besonderes und 
herausforderndes Jahr zurück.
Trotz schwieriger Rahmenbedingungen konnten wir Ende 
Januar im Gemeinderat einen soliden Haushalt beschlie-
ßen, der zahlreiche wichtige Investitionen und Projekte 
beinhaltet. Durch sparsames Wirtschaften und sich verbes-
sernde Finanzzahlen konnte sogar auf die eingeplante 
Kreditaufnahme ganz verzichtet werden. Hilfreich hierfür 
waren auch die Aufstockung der Zuschüsse aus dem Stadt-
sanierungsprogramm um 900.000 € und der erfolgreiche 
Antrag auf Ausgleichstockmittel mit 460.000 €. 
Einige Arbeitsschwerpunkte möchte ich hier erwähnen 
und ansonsten auf den im Anhang beigefügten detail-
lierten Jahresbericht verweisen. 
Größtes und zugleich wichtigstes Vorhaben ist die Moder-
nisierung und Erweiterung unserer Stadthalle. Planmäßig 
wurde im Februar mit den Arbeiten begonnen und am Jah-
resende können wir festhalten, dass alle Gewerke im Zeit-
plan sind. Durch die frühzeitige Vergabe des überwie-
genden Teils der Arbeiten konnten sich die Baufirmen 
rechtzeitig auf die Ausführung einstellen, der Kosten-
rahmen liegt im Plan und wir waren nicht von den Liefer-
schwierigkeiten und der herrschenden Materialknappheit 
im Handwerk betroffen. Die Arbeiten an Dach und Fassa-
de sind abgeschlossen, die Anbauten für Stuhllager und 
Küche erstellt und der Innenausbau ist in vollem Gange. 
Bis zu den Sommerferien 2022 kann aus heutiger Sicht die 
Halle fertig sein. Die benachbarte Heizzentrale befindet 
sich im Rohbau. Sie wird mit Hackschnitzel aus dem 
Stadtwald die umliegenden städtischen Gebäude und den 
Kindergarten künftig mit erneuerbarer Energie versorgen. 
Die Tiefbauarbeiten für den Stadthallenvorplatz mit Au-
ßenanlagen und die Stadthallenzufahrt sind ausgeschrie-
ben und sollen rechtzeitig bis zur geplanten Einweihung 
im September 2022 fertig sein. 
Mit einem Paket von rund 1,1 Millionen € wird der Altbau 
der Wilhelm-Hausenstein-Schule einer Verjüngungskur 
unterzogen. Die bereits 2020 begonnenen Arbeiten wurden 
2021 überwiegend zum Abschluss gebracht. Es wurden 
umfangreiche energetische Verbesserungen und Wärme-
dämmmaßnahmen durchgeführt, Rektorat und Verwaltung 
sind in die neugestalteten Büros umgezogen, Dach und 
Fassade sind erneuert. Die in Coronazeiten viel diskutierte 
Digitalisierung im Schulbereich wurde in Hornberg in 
einem Gesamtkonzept aus einem Guss umgesetzt. Exper-
ten bestätigen uns, dass wir damit eine Vorreiterrolle ein-
nehmen. Dank Schulbauförderung, einem Ausgleichstock-
zuschuss und Digitalisierungszuschüssen konnte für die 
Gesamtmaßnahme eine Zuschussquote von gut 50 % ver-
bucht werden. Einige wenige Restarbeiten im Außenbe-
reich werden Anfang des nächsten Jahres noch abgeschlos-

sen, dann ist unsere Schule auf die nächsten Jahrzehnte fit 
für die Zukunft und bietet unseren Kindern beste Bil-
dungschancen. 
Zukunftsprojekte brauchen eine sorgfältige Planung und 
haben oft eine lange Vorlaufzeit. Die Erstellung einer Wirt-
schaftlichkeitsberechnung für die weiteren Bausteine des 
Schlossbergkonzeptes, eine Radwegeplanung von Horn-
berg nach Triberg, sowie Hochwasserschutzmaßnahmen 
für das Gewerbegebiet Niederwasser und die Schlossstra-
ße sind Beispiele hierfür. Bebauungsplanverfahren für das 
Naturparkzentrum 3. Hof sowie den Bereich Rebberg/
Straßerhof waren 2021 auf der Tagesordnung. 
Von größter Bedeutung ist das Thema Breitband und Mo-
bilfunk. Für die noch unzurei-chende Mobilfunkabde-
ckung in den Außenbereichen sind mehrere Standortpla-
nungen mit den Betreibern in Bearbeitung.
Mit der Breitbandgesellschaft „Unsere Grüne Glasfaser“ 
(UGG) konnte in diesem Jahr ein Partner gefunden wer-
den, der bereit ist, die bebauten Bereiche von Hornberg, 
Niederwasser und Reichenbach jeweils bis ins Haus mit 
einem Glasfaseranschluss zu versorgen. Es handelt sich 
dabei um einen sogenannten eigenwirtschaftlichen Aus-
bau, d.h. die Stadt muss sich hieran finanziell nicht betei-
ligen. Ich appelliere dringend an alle Hauseigentümer, die-
se einmalige Chance zu nutzen und sofort den Anschluss in 
ihr Gebäude legen zu lassen. Die Firma plant, die Arbeiten 
komplett im Jahr 2022 durchzuführen. 
Ein wesentlich aufwändigeres Thema ist die Erschließung 
der Außenbereiche mit Glasfaser in jedes Haus und damit 
die Beseitigung der sogenannten „Weißen Flecken“. Unsere 
Breitband Ortenau GmbH, bei der wir Gründungsgesell-
schafter sind, hat hierzu eine Planung im Gemeinderat 
vorgestellt, die insgesamt einen Invest von rund 12 Mio € 
ausweist. Nach Abzug der Förderung durch Bund und 
Land verbleiben bei der Stadt etwa 1,2 Mio € und damit 
ein sehr beachtlicher Betrag, der in den nächsten Jahren 
finanziert werden muss. Die Zielsetzung, alle bewohnten 
Gebäude in Hornberg und den Ortsteilen bis Ende 2025 
komplett mit Breitband zu versorgen, ist sehr ehrgeizig, 
aber ein herausragendes Zukunftsprojekt einer zeitge-
mäßen Infrastruktur für alle Einwohner und die heimische 
Wirtschaft. 
Dank der Anerkennung als ELR-Schwerpunktgemeinde 
konnten 2021 die ersten Maß-nahmen aus dem über fünf 
Jahre zur Verfügung stehenden Topf von 2 Mio. € bewilligt 
werden. Dem Gemeinderat wurde für das laufende An-
tragsverfahren eine lange Antrags-liste vorgelegt, mit der 
weitere 700.000 € Zuschüsse im Frühjahr 2022 bewilligt 
werden können. 
Ein Meilenstein unserer städtischen Aktivitäten zur Offen-
haltung der Landschaft und zur Unterstützung der bäuer-
lichen Betriebe war der Abschluss des ersten Weidezaun-
projek-tes. In Reichenbach konnten umfangreiche 
Straßenmaßnahmen realisiert werden, die in Niederwasser 
bereits beauftragten Maßnahmen werden im Frühjahr 
2022 ausgeführt, da noch Abstimmungen mit Stromversor-
gung und Breitband notwendig sind. Reichenbach freut 
sich über die neue Freizeitanlage im Schwickersbach, ein 
Kleinprojekt des Leaderprogramms mit viel Eigenleistung 
der Anlieger und Bauhofunterstützung. Die Pla-nung für 
die Wohnumfeldgestaltung rund um den neuen Dorfplatz 
Niederwasser ist fertiggestellt und der Zuschussantrag 
eingereicht, so dass die Maßnahme in der 2. Jahreshälfte 
2022 begonnen werden kann. 
Die Versorgung der Bevölkerung vor Ort mit Einkaufsmög-
lichkeiten und Gesundheits-dienstleistungen ist für die 
Lebensqualität von großer Bedeutung. Sehr schnell und 
un-kompliziert ist es im Zusammenspiel mit den Beteili-
gten gelungen, eine neue Zahnarztpraxis anzusiedeln und 
damit diesen Bereich langfristig zu sichern. Auch in der 
hausärztlichen Versorgung gibt es gute Fortschritte. Wir 
sind zuversichtlich, dass wir Anfang 2022 gemeinsam mit 
den Beteiligten ein zukunftsträchtiges und innovatives 
Konzept präsentieren können. Reibungslos ging der Be-



38

Hornberg Mittwoch, 22. Dezember 2021

treiberwechsel von bisherigen Treff 3000 auf den Nah-
kaufmarkt der Kaufmannsfamilie Scholl in der Poststraße 
über die Bühne. Ein attraktiver und gut sortierter Ein-
kaufsmarkt sichert für die Zukunft die Nahversorgung 
mitten in der Stadt. 
Leider mussten wir von verdienten Mitbürgern Abschied 
nehmen. Hochbetagt verstarb der frühere Bürgermeister 
von Reichenbach, Christian Brüstle, ihm folgten die frühe-
ren Gemeinderäte Manfred Ketterer und Hans-Peter Zühl-
ke sowie der frühere Ortschaftsrat Gottlieb Heinzmann 
aus Reichenbach nach.
Trotz aller Widrigkeiten dürfen wir dankbar zurück und 
mit Optimismus nach vorne schauen. Hornberg leuchtet in 
der Advents- und Weihnachtszeit. Dank der Aktivitäten 
des Bürgerforums Stadtmarketing und der großartigen 
Unterstützung durch die Sponsoren konnten wir erstmals 
unser einmaliges Viadukt stilvoll beleuchten. 
Ich danke allen Ehrenamtlichen für ihre Mitarbeit in 
Hornberg, Reichenbach und Nieder-wasser. Viele Aktivi-
täten unserer Vereine und Organisationen waren nur unter 
großen Schwierigkeiten oder gar nicht machbar. Liebge-
wonnene Veranstaltungen und Unternehmungen mussten 
ausfallen. Sie alle haben großes Engagement und eine hohe 
Verantwortung gezeigt. 
Uns trägt die Hoffnung, dass es uns im nächsten Jahr ge-
meinsam gelingt, diese Pande-mie zu überstehen. Dazu 
kann und muss jeder und jede einen ganz persönlichen 
Beitrag leisten, sonst wird es uns das nicht gelingen! Es 
gibt in diesem Zusammenhang viele Diskussionen und un-
terschiedliche Meinungen. Lassen Sie uns trotz aller Mei-
nungsvielfalt zusammenstehen, aufeinander Rücksicht 
nehmen, das Gegenüber respektieren. Wir dürfen uns in 
den Familien, unter Freunden und Bekannten, im Betrieb 
nicht spalten und auseinanderbringen lassen. Letzten 
Endes werden wir dieses schier endlose Thema nur in den 
Griff bekommen, wenn der ganz überwiegende Teil der Be-
völkerung bereit ist, sich impfen zu lassen. Dazu rufe ich 
Sie auf und bitte Sie herzlich um Ihre Mitwirkung. Sie 
schützen damit nicht nur sich selbst, sondern auch Ihre 
Mitmenschen und ganz besonders Ältere, Schwache, Kran-
ke und unsere Kinder.  
In diesem Kontext ist es mir ein besonderes Anliegen, den 
Frauen und Männern in unserer Stadt zu danken, die trotz 
Corona das Leben aufrechterhalten und unter schwierigen 
Bedingungen für uns sorgen. Beispielhaft möchte ich die 
Pflege- und Betreuungskräfte im ambulanten und statio-
nären Bereich nennen, das medizinische Personal, die 
Ärzte und die Ehrenamtlichen von DRK und Feuerwehr in 
unserer Teststation. In unseren Läden und in der Gastro-
nomie werden wir trotz der Einschränkungen zuverlässig 
und gut versorgt und bedient. Auch in den Kindertages-
stätten und der Schule haben Erzieherinnen und Lehr-
kräfte einen großartigen Job gemacht. 
Mein besonderer Dank gilt den Mitgliedern des Gemeinde-
rates und der Ortschaftsräte. Sie tragen ehrenamtlich die 
Verantwortung für alle wichtigen Themen und Entschei-
dungen unserer Stadt. 
Nicht zuletzt danke ich allen städtischen Mitarbeiterinnen 
und Mitarbeitern. Es ist unser Anspruch, dass wir die 
Dienstleistungen für unsere Einwohnerschaft trotz aller 
Restriktionen in vollem Umfang erbringen können. Beson-
ders herausfordernd ist die Situation in der Verwaltung 
zur Umsetzung der sich fast täglich ändernden Vorschrif-
ten. Auch wenn es uns sehr fordert, können wir festhalten, 
dass wir bisher allem gerecht werden konnten.  
Wir können gemeinsam mit Freude und Stolz auf 2021 zu-
rückblicken. In schweren Zeiten haben wir unserer Bestes 
gegeben, wir haben miteinander viel erreicht und können 
mit Optimismus ins neue Jahr gehen. Ich wünsche Ihnen 
und Ihren Familien besinnliche und schöne Weihnachtsfei-
ertage, einen guten Rutsch ins Neue Jahr, für 2022 alles 
Gute und vor allem ganz viel Gesundheit.

Mit herzlichen Grüßen und den besten Wünschen
Ihr 

Siegfried Scheffold, Bürgermeister

Januar
Fusion der Sparkassen im Kinzigtal 
Die Sparkasse Haslach-Zell und die Sparkasse Gengen-
bach gehen ab 1. Januar als Sparkasse Kinzigtal gemein-
sam in die Zukunft. 
Die Sparkasse Kinzigtal weist folgende Eckdaten auf: Bi-
lanzsumme etwa 1,6 Milliarden Euro, circa 270 Mitarbei-
ter in vier Beratungscentern, sieben Geschäftsstellen und 
acht SB-Geschäftsstellen. Im Geschäftsgebiet zwischen 
Ohlsbach und Hornberg leben rund 62.000 Einwohner.

Neue Sachgebietsleiterin Isabel Fengler begrüßt
Isabel Fengler übernahm zum 01. Januar 2021 die Stelle 
der Sachgebietsleitung Standesamt, Fa-milie und Soziales 
und die Stellvertretung des Hauptamtsleiters. Aufgrund 
der Wahl von Matthias Litterst zum Bürgermeister von 
Schuttertal im Sommer 2020 wurde die Stelle neu ausge-
schrieben. Der Gemeinderat hat in nichtöffentlicher Sit-
zung Isabel Fengler aus Schonach zur neuen Sachge-biets-
leiterin gewählt. Isabel Fengler ist ausgebildete 
Verwaltungsfachwirtin und wechselte von ihrem bishe-
rigen Arbeitgeber, der Stadt Ochsenfurt, zur Stadt Horn-
berg. 

Stadt gratuliert der neuen Postfilialleiterin
Antonia Lamendola-Hofferberg übernimmt die Postfiliale 
in der Hauptstraße 71 in Hornberg. Am 07. Januar 2021 
erfolgte die Übergabe der Postfiliale in der Hauptstraße 71 
an Antonia Lamendola-Hofferberg.
Bürgermeister Scheffold beglückwünschte Frau Lamendo-
la-Hofferberg, auch im Namen des Ge-meinderates und 
der Stadtverwaltung zu diesem Schritt, etwas Neues zu 
wagen. Der Betrieb der Postfiliale ist für Hornberg von 
sehr großer Bedeutung. „Dank Ihres persönlichen Engage-
ments ist der Fortbestand dieser Einrichtung für unsere 
Einwohner in der Innenstadt gesichert.“, so Bürger-meister 
Scheffold. 
Die neue Inhaberin wird tatkräftig von ihrem Mann Arthur 
und der ganzen Familie auf ihrem Weg der Selbständigkeit 
unterstützt.

Trauer um früheren Bürgermeister Christian Brüstle
Christian Brüstle, Träger des Bundesverdienstkreuzes und 
der Bürgermedaille in Gold der Stadt Hornberg starb am 
18.01.2021, nur wenige Wochen nach seinem 100. Geburts-
tag.
Herr Brüstle war von 1957 bis 1974 Bürgermeister der Ge-
meinde Reichenbach. Nach der Einge-meindung übte er 
noch 10 Jahre lang das Amt des Ortsvorstehers aus. Chri-
stian Brüstle hat nicht nur in seinem Hauptamt, sondern in 
zahlreichen ehrenamtlichen Tätigkeiten segensreich für 
die Gemeinde Reichenbach und später auch für die ge-
samte Stadt Hornberg gewirkt. Er hat seine ganze Schaf-
fenskraft, sein Wissen und sein Können dem Wohle der Be-
völkerung gewidmet. 

Gemeinderatssitzung ist letzte Veranstaltung vor Sanie-
rung der Stadthalle
Die Gemeinderatssitzung am 27. Januar 2021 war in meh-
rerer Hinsicht eine historische Sitzung. Zum einen war 
diese die letzte Veranstaltung in der Stadthalle vor der an-
stehenden Sanierung. Ebenso historisch ist auch die in 
dieser Sitzung erfolgte Beschlussfassung über den Haus-
haltsplan 2021 mit einer Rekordsumme. Insgesamt über 4 
Mio. Euro wurden allein für Investitionsmaßnah-men be-
schlossen. Größte Posten 2021 sind die Modernisierung 
und Erweiterung der Stadthalle inclusive Heizzentrale so-
wie die Modernisierung und Digitalisierung in der Wil-
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helm-Hausenstein-Schule. Außerdem wurde in der Sit-
zung durch einen Aufstellungsbeschluss eines 
Bebauungsplanes und entsprechenden Planungsauftrag 
der Weg für das Naturparkzentrum 3. Hof geebnet. 

Hornberg bei ELR-Zuschuss ganz vorne mit dabei
Zahnarztpraxis und sechs weitere Einzelmaßnahmen wer-
den dieses Jahr gefördert
Frohe Kunde aus dem Ministerium Ländlicher Raum für 
Hornberg. Bei der diesjährigen Förderrun-de des Entwick-
lungsprogramms Ländlicher Raum (ELR) wurden Projekte 
mit einem Gesamtum-fang von 264.000 € in Hornberg mit 
den Ortsteilen Reichenbach und Niederwasser berücksich-
tigt.
„Das ist eine sehr gute Nachricht für uns“, so Bürgermei-
ster Siegfried Scheffold. „Damit zahlen sich unsere An-
strengungen im vergangenen Jahr zur Anerkennung als 
Schwerpunktgemeinde erstmals aus. Wir können nun in 
diesem und in den vier Folgejahren insgesamt 2 Millionen 
Euro an Zu-schussgeldern abrufen“ freut sich der Bürger-
meister.
Der Schwerpunkt der geförderten Projekte liegt bei der 
Schaffung von zusätzlichem Wohnraum. Sehr erfreulich 
auch, dass heimisches Holz zum Einsatz kommt und da-
durch immerhin vier Projek-te einen Zuschlag zur Förde-
rung erhalten haben.
Von großer Bedeutung für alle Einwohner ist die Förde-
rung der Umbaukosten für die neue Zahn-arztpraxis. 
Auch die Stadt Hornberg selbst profitiert, sie kann ihre 
Beratungs- und Planungskosten in einem Umfang von im-
merhin runden 90.000 € im Förderzeitraum gefördert be-
kommen. Mit diesem Geld sollen schwerpunktmäßig Inte-
ressenten bei ihren Projekten in der Phase der 
Antragstellung kos-tenlos beraten und begleitet werden. 

Februar

Hornberg erhält 900.000 € aus der Städtebauförderung
Die Stadt Hornberg ist mit ihrer städtebaulichen Erneue-
rungsmaßnahme „Stadtmitte II/Werderstraße“ dieses Jahr 
mit einem sehr beachtlichen Betrag von 900.000 € berück-
sichtigt worden. Damit erhöht sich die Finanzhilfe auf 2,1 
Millionen €, was einem Gesamtförderrahmen von 3,5 Mil-
lionen € entspricht. 
„Wir sind sehr froh, dass unser Aufstockungsantrag er-
folgreich war und in dieser Größenordnung berücksichtigt 
werden konnte. Der Gemeinderat hat erst letzte Woche ei-
nen Rekordhaushalt mit Bauinvestitionen von über 4 Mil-
lionen € beschlossen, von denen annähernd 2,5 Millionen € 
auf Stadtsanierungsmaßnahmen entfallen“ so Bürgermei-
ster Siegfried Scheffold. Mit der Zuschusszu-sage sei die 
Finanzierung von Seiten der Städtebauförderung für das 
laufende Haushaltsjahr gesi-chert. „Die Förderung aus 
den Bund-Länderprogrammen war und ist für die Stadt-
entwicklung von Hornberg von elementarer Bedeutung. 
Wir sind sehr dankbar, dass unsere Anträge immer wieder 
auf offene Ohren stoßen“ sagt der Bürgermeister zur aktu-
ellen Zuschussbewilligung. Ganz bewusst habe man sich 
bei der Aufstellung des Haushaltsplanes dazu entschlos-
sen, mit einem über-durchschnittlichen Investitionsvolu-
men einen Beitrag zur Stabilisierung der regionalen Bau-
wirtschaft in Corona-Zeiten zu leisten.

Freude über neues Forstfahrzeug für den Stadtwald
In der letzten Februarwoche wurde das neue Fahrzeug für 
den städtischen Forstbetrieb ausgeliefert und offiziell 
übergeben. Es ist deutlich größer als das Vorgängermodell 
und bietet eine saubere Trennung zwischen der Fahrerka-
bine und der Ladefläche für die Arbeitsgeräte und das Ma-
terial. Eine Standheizung sorgt bei kalter und nasser Wit-
terung für zusätzlichen Komfort. „Für Ihre an-strengende 
Tätigkeit im Stadtwald konnten wir Ihre Arbeitsbedin-
gungen mit dieser Anschaffung deutlich verbessern“ be-
glückwünschte Bürgermeister Scheffold sein Waldarbei-

terteam.  Für das gebrauchte Allradfahrzeug wurden 
insgesamt 27.000 € investiert, geliefert wurde es über das 
ein-heimische Autohaus Lehmann.  

Gebäudebrand in der Gartenstraße 
In der Nacht vom 25. Februar 2021, kam es zu einem Ge-
bäudebrand in der Gartenstraße. Dabei entstand erheb-
licher Sachschaden. Insgesamt waren fünf Wohnungen mit 
sieben Personen betrof-fen. Die Stadtverwaltung hat die 
Geschädigten kurzfristig in Notunterkünften unterbrin-
gen können. 
Nach einigen Monaten sind alle Mieter wieder in ihre Woh-
nungen zurückgezogen. Lediglich die Hauseigentümer 
selbst sind noch längere Zeit in einer städtischen Wohnung 
untergebracht, weil sich die Arbeiten in der am meisten 
geschädigten Wohnung im Dachgeschoss noch einige Zeit 
hinziehen werden. Bei der von der Stadt initiierten Spen-
denaktion kam der sehr beachtliche Betrag von rund 5.500 
€ zusammen. Rund 50 Einzelspenden von Privaten und 
Firmen sind eingegangen, darunter auch namhafte Beträge 
vom AWO-Ortsverein, der evangelischen Kirchengemeinde 
und der höchste Betrag überhaupt vom CVJM. 
„Das ist sehr erfreulich und ein hervorragendes Zeichen 
der Solidarität in unserer Stadt, wenn Menschen unver-
schuldet in Not geraten“ so Bürgermeister Siegfried Schef-
fold bei der Spenden-übergabe. Er bedankte sich auch im 
Namen der Geschädigten sehr herzlich bei allen Spendern.

März

Bürgermeister Siegfried Scheffold feiert sein 20-jähriges 
Dienstjubiläum
Belegschaft gratuliert corona-konform
Am 6. März 2001 begann die Ära Siegfried Scheffold mit 
dem Dienstantritt als Bürgermeister von Hornberg. Anläß-
lich des 20-jährigen Dienstjubiläums gratulierte Personal-
ratsvorsitzender Hans Dold im Beisein der städtischen 
Mitarbeiterinnen und Mitarbeiter mit herzlichen Worten 
und würdigte das erfolgreiche Wirken unseres Bürgermei-
sters für die Stadt Hornberg mit Geschenken der Beleg-
schaft.
Im Rahmen der Gemeinderatssitzung am 23. März 2021 
würdigten auch die Gemeinderäte das 20. Dienstjubiläum. 
Zu diesem besonderen Anlass überreicht Bürgermeister-
Stellvertreterin Eva Lau-mann Herrn Scheffold die Eh-
renstele des Gemeindetages Baden-Württemberg mit Na-
del und Ur-kunde.

Landtagswahl in Baden-Württemberg
Am 14.03.2021 fand die Landtagswahl in Baden-Württem-
berg statt. Von 2.824 Wahlberechtigten haben 1.728 Horn-
berger Bürger von ihrem Wahlrecht Gebrauch gemacht, 
was einer Wahlbeteili-gung von 61,19 % entspricht. Be-
achtlich hoch war die Anzahl der Briefwähler (906 Brief-
wähler entsprechen 32 %). 37 Wahlhelfer waren am Wahl-
sonntag im Einsatz. Im Wahlkreis Lahr sind Sandra Boser 
(jetzt Staatssekretärin) und Marion Gentges (Justizmini-
sterin) in den Landtag einge-zogen. 

Verabschiedung von Stadtrat Dieter Müller aus dem Ge-
meinderat
Bürgermeister Scheffold verabschiedet Stadtrat Dieter 
Müller am 23. März 2021, nach insgesamt 22 Jahren kom-
munalpolitischer Tätigkeit. Herr Müller gehörte dem Gre-
mium von 1994 bis 1999 sowie 2009 bis 2021 an.
Bürgermeister Scheffold würdigte die Tätigkeit von Stadt-
rat Müller, der neben der Gemeinderatstä-tigkeit auch in 
zahlreichen Ausschüssen, Beiräten und Amts- und Ar-
beitsbereichen mitgewirkt hat. 
Anlässlich des Ausscheidens von Stadtrat Müller aus dem 
Gemeinderat erhält er von Bürgermeister Scheffold die 
Bürgermedaille der Stadt Hornberg in Silber. 
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April

Bundestagsabgeordneter Thorsten Frei besucht Hornberg
Schwerpunktthemen beim Gemeindebesuch von MdB Frei 
in Hornberg bei Bürgermeister Siegfried Scheffold waren 
die finanziellen Auswirkungen der Pandemie auf die Kom-
munen und Unterstüt-zung seitens des Bundes, die begon-
nene Stadthallensanierung, die Digitalisierung der Schu-
len, der Breitbandausbau, Baumöglichkeiten im 
Außenbereich. Zu Gast war man bei Michael und Philipp 
Ketterer in der gleichnamigen Familienbrauerei. Mit von 
der Partie war CDU-Fraktions- und Ortsverbandsvorsit-
zender Erich Fuhrer.
Stadt Hornberg begrüßt den neuen Bauhofleiter Gunter 
Erlebach
Nach kurzer Vakanzzeit ist es der Stadt Hornberg sehr 
schnell gelungen, einen neuen Bauhofleiter zu finden. Zum 
15. April 2021 übernimmt Gunter Erlebach aus Haslach 
die Leitung des städtischen Bauhofs. Gunter Erlebach ist 
ausgebildeter Stahlbauschlosser und hat seine Weiterbil-
dung zum staatlich geprüften Bautechniker erfolgreich 
abgeschlossen. Seine Aufgabenschwerpunkte waren bisher 
Hoch- und Tiefbauarbeiten, Landschafts- und Gartenbau, 
Baustellenabwicklungen sowie Maurer- und Vorarbeiter-
tätigkeiten. 

Bernd Laages rückt in den Gemeinderat nach
Bernd Laages wurde am 21. April 2021 von Bürgermeister 
Scheffold im Hornberger
Gemeinderat verpflichtet. Er rückt nach für Dieter Müller, 
der auf eigenen Wunsch
ausgeschieden ist. 

Bauhofmitarbeiter Manfred Lehmann verabschiedet
In kleinem Rahmen verabschiedete Bürgermeister Sieg-
fried Scheffold am 29. April 2021, Manfred Lehmann nach 
fast 30-jähriger Betriebszugehörigkeit in den wohlver-
dienten Ruhestand.
Manfred Lehmann wurde zum 01. März 1993 als Schlosser 
im städtischen Bauhof eingestellt. Als ausgebildeter Kraft-
fahrzeugmechaniker war er vor allem für die Unterhal-
tung des Fuhrparks und der sonstigen Maschinen und Ge-
räte zuständig. 2007 wurde er zum stellvertretenden 
Bauhofleiter bestellt.
Mit Manfred Lehmann scheidet ein sehr zuverlässiger Mit-
arbeiter mit großer Erfahrung in vielen Tätigkeitsbe-
reichen aus dem Dienst aus. Bürgermeister Siegfried 
Scheffold dankte Manfred Leh-mann auch im Namen der 
Stadt Hornberg für seine wertvolle und gewissenhafte Ar-
beit. Anschlie-ßend wünschte Bürgermeister Scheffold 
ihm für den Ruhestand alles Gute und überreichte ein Prä-
sent. 

Mai

Stadt Hornberg gratuliert „Holzmann kreativ“ zur Neuer-
öffnung
Die kreative Ader von Simone und Thomas Brohammer 
aus Gutach ist bei vielen sehr geschätzt – längst auch über 
das Kinzigtal hinaus. Nun betritt das Paar, das bisher vor 
allem in der Weih-nachtszeit auf Märkten unter dem Na-
men „Holzmann kreativ“ Selbst-gemachtes anboten, mit 
der Eröffnung eines Ladens in Hornberg „völliges Neu-
land“. 

Schaufenster in der Hauptstraße ist neuer Blickfang in 
Hornberg
Aktion des Bürgerforums Stadtmarketing Hornberg 
kommt sehr gut an
Das große Schaufenster zwischen dem Gasthaus Tannhäu-
ser und Hotel Adler wirbt ab sofort für den einzigartigen 
Schlossberg und soll dazu einladen, diesen zu erkunden 
und zu erleben. 
Ebenfalls möchte man mit dieser Aktion versuchen, die In-

nenstadt attraktiver gestalten und hofft, dass sich der ein 
oder andere Eigentümer eines leerstehenden Geschäftes 
sich beim Bürgerforum Stadtmarketing Hornberg meldet 
und Interesse bekundet. Die neue Aktion entstand in einer 
Ar-beitssitzung und wurde zusammen mit der Stadtver-
waltung umgesetzt.

Juni

Weidezaunprojekt Hornberg abgeschlossen
Die Stadt Hornberg hat sich angesichts des Bewaldungs-
drucks in den Außenbereichen das Ziel gesetzt, gemeinsam 
mit den Landwirten noch stärker in die Landschaftspflege 
und damit in die Offenhaltung zu investieren. Ein erster 
Schritt hierzu war die Erstellung eines Offenhaltungs- 
bzw. Mindestflurkonzepts im Jahr 2018.
Hierauf aufbauend wurde ein förderfähiges Weidezaun-
projekt konzipiert. Insgesamt bekundeten neun Landwirte 
Interesse an der Teilnahme am Projekt, indem sie 15 Par-
zellen mit rund 24 ha Fläche in das Projekt eingebracht 
haben, zur Beweidung überwiegend durch Rinder, und bei 
einem Betrieb durch Schafe und Ziegen. Es beteiligten 
sich Landwirte im Nebenerwerb und im Haupterwerb. 
Auch die Stadt Hornberg hat eine Fläche im Schondel-
grund eingebracht.
Mit dem Bau der Weidezäune wurde das erfahrene Unter-
nehmen Wussler Landhandel in Gengen-bach beauftragt. 
Insgesamt wurden Zäune mit einer Länge von 8.264 lfm 
gebaut. Die Gesamtkos-ten belaufen sich auf rund 80.000 
€, mit einer Landesförderung von ca. 40.000 € und einer 
Kos-tenbeteiligung der Stadt Hornberg von ca. 25.000 €.

Freizeitanlage Schwickersbach offiziell eröffnet
Im Rahmen einer kleinen Feierstunde wurde die Freizeit-
anlage Schwickersbach am 18. Juni 2021 ihrer offiziellen 
Bestimmung übergeben. In dem kleinen Reichenbacher 
Wohngebiet gibt es erfreu-lich viele junge Familien mit 
Kindern. Dies war Anlass für den Ortschaftsrat unter Fe-
derführung von Ortsvorsteher Gottfried Bühler, einen An-
trag aus dem Regionalbudget des Leader-Programms zu 
stellen. Auf der Grundlage von förderfähigen Kosten in 
Höhe von 20.000 € gelang es damit, einen beachtlichen Zu-
schuss von rund 16.000 € zu erhalten. Dieser Betrag wurde 
in erster Linie für die Anschaffung von Spielgeräten und 
für Material verwendet. Zahlreiche ehrenamtliche Helfer 
waren auf der Anlage aktiv. 

Juli

Katarzyna Listar führt nun Wirtshaus Felsen
Pünktlich zu Monatsbeginn hat Katarzyna Listar das tra-
ditionsreiche Wirtshaus Felsen übernom-men. Bürgermei-
ster Siegfried Scheffold gratulierte mit einem Blumen-
strauß und wünschte viel Er-folg: „Wir sind froh und 
glücklich, dass eine qualifizierte Nachfolgerin für das er-
folgreiche Wirts-ehepaar Sabine und Thomas Obert gefun-
den werden konnte. Das Bistro Felsen ist eine Institution 
in Hornberg und Umgebung. Solche Lokale sind wichtig 
für uns, gerade auch für das jüngere Pub-likum“. Die neue 
Wirtin ist bereits viele Jahre im Felsen als Servicekraft tä-
tig und deshalb den Stammgästen bestens vertraut. 

Ministerin Gentges überreicht Staufermedaille an Orts-
vorsteher a.D. Bernhard Dold
Eine hohe Ehre wurde am 3. Juli 2021 dem langjährigen 
und verdienten Ortsvorsteher von Nie-derwasser zuteil. 
Als Vertreterin der Landesregierung kam Justizministerin 
Marion Gentges eigens nach Hornberg, um die Verleihung 
der Staufermedaille vorzunehmen. Dies ist eine der höch-
sten Auszeichnungen, die das Land Baden-Württemberg 
für langjährige Verdienste um das Gemeinwohl vergibt.
Justizministerin Gentges würdigte in ihrer Laudatio das 
umfangreiche ehrenamtliche Engagement: „Ohne Men-
schen wie Sie wäre Baden-Württemberg heute nicht das, 
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was es ist“. Neben dem vier Jahrzehnte dauernden kommu-
nalpolitischen Einsatz, davon sage und schreibe 35 Jahre 
als Orts-vorsteher, ist besonders das kirchliche Engage-
ment zu erwähnen. Darüber hinaus hat er sich unter ande-
rem auch als Gründungsmitglied des Förderverein Stadt-
museum und als Mitglied der Trach-tengruppe im 
Historischen Verein Hornberg e.V. sowie bei der Betreuung 
von Flüchtlingsfamilien hervorgetan.
In seinen Dankesworten bemerkte Bernhard Dold, dass 
sein Amtsverständnis stets vom Blick auf das Gemeinwohl 
geprägt gewesen sei, den Mitmenschen zu helfen und zu 
dienen sei für ihn die schönste Bürgerpflicht.

Anja Strittmatter ist neue Rektorin der Wilhelm-Hausen-
stein-Schule 
Nachdem die Schulleiterstelle in der Wilhelm-Hausen-
stein-Schule in Hornberg nunmehr seit zwei Schuljahren 
unbesetzt war, hat Frau Anja Strittmatter nach erfolg-
reicher Bewerbung am 05. Juli 2021 offiziell die Aufgaben 
der Schulleitung übernommen. 
Zu diesem erfreulichen Ereignis gratuliert Herr Bürger-
meister Siegfried Scheffold der neuen Rekto-rin der Wil-
helm-Hausenstein-Schule und freut sich weiterhin auf 
eine gute Zusammenarbeit.

Verabschiedung von Chefsekretärin Angela Grieß
Im Rahmen einer Feierstunde am 15. Juli 2021 verabschie-
dete Bürgermeister Siegfried Scheffold nach 47 Jahren die 
langjährige Chefsekretärin, Angela Grieß, in den wohlver-
dienten Ruhestand. Angela Grieß begann am 01. Septem-
ber 1974 ihre Ausbildung zur Verwaltungsangestellten bei 
der Stadt Hornberg. Ab 1985 übernahm sie die Stelle der 
Chefsekretärin, die sie seither ununterbrochen innehatte. 
Bürgermeister Siegfried Scheffold dankte Angela Grieß 
auch im Namen aller Kolleginnen und Kol-legen sowie des 
Gemeinderates für die von ihr geleistete wertvolle Arbeit.
Sehr loyal, mit großem Überblick und viel Herzblut ver-
richtete Angela Grieß ihre wichtige und an-spruchsvolle 
Tätigkeit. Sie war für alle Mitarbeiterinnen und Mitarbei-
ter sowie für den Gemeinderat stets eine geschätzte An-
laufstelle. Es ging ihr immer darum, der Stadt sprichwört-
lich zu „dienen“.  Dies spürten auch die Einwohner der 
Stadt Hornberg, die oft mit ihren großen und kleinen Pro-
ble-men und Sorgen als erstes zu ihr kamen.

August

Hornberger Musiksommer war großer Erfolg
Trotz der Corona-Lage konnte die Veranstaltungsreihe 
durchgeführt werden
Bei schönem Wetter strömten an verschiedenen Terminen 
im Juli und August trotz der Corona-Lage und der daraus 
verbundenen begrenzten Anzahl an Besuchern auf den Bä-
renplatz nach Hornberg. Der Platz mitten im Herzen von 
Hornberg wurde zum Treffpunt für Junge und Jungge-
bliebene. Einheimische sowie Gäste aus Nah und Fern fei-
erten mit Abstand in gemütlicher Atmo-sphäre bei wech-
selnder Musik gemeinsam tolle Sommerabende.
Das Bürgerforum – Stadtmarketing Hornberg freut sich 
auf eine Neuauflage im Jahre 2022.

Manfred Ketterer überraschend verstorben
Am 31.08.2021 ist Manfred Ketterer im Alter von 88 Jahren 
verstorben. Herr Ketterer war von 1975 bis 1986 Mitglied 
des Gemeinderates der Stadt Hornberg. Für sein langjäh-
riges hervorragendes Wirken in der Kommunalpolitik und 
in verschiedenen ehrenamtlichen Bereichen wurden ihm 
die Ehrennadel des Landes Baden-Württemberg und die 
Bürgermedaille der Stadt Hornberg in Silber verliehen.

Kinderferienprogramm Hornberg
Die Tourist-Information hat auch 2021 wieder das beliebte 
Kinderferienprogramm organisiert. 
Mit Hilfe von vielen Hornberger Vereinen und Instituti-

onen konnten in den 6 ½ Wochen der Som-merferien den 
daheimgebliebenen Kindern ein abwechslungsreiches und 
spannendes Kinderferi-enprogramm angeboten werden. 
Bei den 18 unterschiedlichen Veranstaltungen haben rund 
100 Kinder teilgenommen. Aufgrund der durch Corona be-
dingten Teilnehmerzahlen waren einige Ver-anstaltungen 
sehr schnell ausgebucht. 
Neu in diesem Jahr waren die Hexenparty der Buchen-
bronner Hexen e.V. sowie Kinderturnen und eine Fahrrad-
tour vom TV 1875 Hornberg e.V.
Wir freuen uns schon jetzt wieder auf das Kinderferien-
programm 2022. 

September

Forstwirt Hans Dold feiert 25. Dienstjubiläum bei der 
Stadt Hornberg
In einer kleinen Feierstunde konnte der städtische Forst-
wirt Hans Dold sein 25. Dienstjubiläum bei der Stadt 
Hornberg feiern. Bürgermeister Scheffold ging auf den 
Werdegang des langjährigen Mit-arbeiters ein. Er begann 
seine Laufbahn im September 1996 mit der Einstellung als 
Waldarbeiter und ist seither ununterbrochen im städ-
tischen Forstbetrieb tätig. Er absolvierte berufsbegleitend 
die Ausbildung zum Forstwirt, die er im Januar 1999 mit 
Erfolg abschließen konnte. Ein weiterer Schritt in der be-
ruflichen Laufbahn war die Zusatzqualifikation zum Aus-
bilder im Jahr 2014.
Bürgermeister Siegfried Scheffold beschreibt den Arbeits-
jubilar als sehr engagierten und fleißigen Mitarbeiter. In 
diesen 25 Jahren habe er natürlich viel erlebt. Zwei Förster 
mit durchaus unter-schiedlichen Charakteren und die vie-
len Veränderungen, was die Arbeitstechniken und den 
Wald-bau anbelangt. Eine besondere Facette der Tätigkeit 
bei der Stadt Hornberg ist das Engagement von Hans Dold 
im Personalrat. Vor 19 Jahren wurde er zum ersten Mal in 
den Personalrat gewählt und fungiert seit 2010 bis heute 
als Personalratsvorsitzender. Der Bürgermeister wertete 
dies als Ausdruck des großen Vertrauens und der Beliebt-
heit, die Hans Dold bei den Kolleginnen und Kol-legen ge-
nießt. Revierleiter Martin Flach schloss sich der Gratulati-
on an und dankte ebenfalls für das gute Miteinander. 

Bürgermeister gratuliert zur Einweihung der Zahnarzt-
praxis am Viadukt
Vergangenen Freitag konnte mit den Projektbeteiligten die 
Eröffnung der Zahnarztpraxis am Via-dukt gefeiert wer-
den. Pünktlich zum 1. September 2021 haben die Inhaber 
der Wolftalpraxis, Dr. Hubert Uhl und Dr. Michael Bauer 
die „Zahnarztpraxis am Viadukt“ eröffnet. Ab sofort sind 
die Zahnärztinnen Fiona Schwendemann und Lisa Haas 
mit ihrem Praxisteam in Hornberg tätig.
„Sie schließen eine Lücke und leisten damit einen ganz 
wesentlichen Beitrag zur dauerhaften zahnärztlichen Ver-
sorgung unserer Bevölkerung“ stellte Bürgermeister 
Scheffold erfreut fest. Er nutzte die Gelegenheit, die Pra-
xisinhaber in Hornberg herzlich willkommen zu heißen 
und für die schnelle und unkomplizierte Umsetzung des 
Vorhabens zu danken. Nach dem Erstkontakt im Frühjahr 
2020 ging es Schlag auf Schlag. Von den verschiedenen von 
der Stadt vorgeschlagenen Räumlichkeiten haben sich die 
Ärzte für die Poststraße 7 entschieden und sind sich auch 
sehr schnell mit dem Immobilieneigentümer einig gewor-
den. Seitens der Stadt konnte man noch weitere Unter-
stützung leisten, weil Hornberg in der Zwischenzeit 
Schwerpunktgemeinde im Entwicklungs-programm länd-
licher Raum ist. Damit war für die notwendigen Um-
baumaßnahmen einen Zuschuss möglich.

Ärztliche Versorgung 
Nach der gelungenen Aktion zur Deckung des Bedarfs für 
die zahnärztliche Versorgung steht noch die Sicherung der 
hausärztlichen Versorgung für Hornberg auf der Agenda. 
In intensiven Gesprä-chen und Sondersitzung des Ge-
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meinderates mit allen Beteiligten vor Ort, dem Gesunden 
Kinzigtal und der Kassenärztlichen Vereinigung wurde 
nach konstruktiven Zukunftslösungen gesucht. Sei-tens 
der Stadt Hornberg geht man davon aus, dass bereits An-
fang 2022 ein gemeinsames innova-tives Konzept präsen-
tiert und dann auch relativ kurzfristig zur Umsetzung ge-
bracht werden kann. Die Stadt Hornberg engagiert sich 
aktiv bei diesem Thema und stellt sich damit ihrer Verant-
wortung zur Versorgung der Bevölkerung. 

Gelungene Einweihung des Naturlehrpfads Hornberg 
Die Einweihung des Naturlehrpfads Hornberg vom Ge-
sundbrunnen zum Gasthof Lamm am Don-nerstag, 02. 
September stand mit 36 geladenen Gästen und schönem 
Sommerwetter unter guten Vorzeichen. Karin Pätzold be-
dankte sich bei allen Sponsoren und Unterstützern, die die 
Einweihung des Naturlehrpfads in neuem Gewande zum 
35jährigen Jubiläum möglich gemacht haben. Bürgermei-
ster Scheffold gratulierte zu dem rundum gelungenen Pro-
jekt des neugestalteten Natur-lehrpfads. Er bedankte sich 
bei Karin Pätzold und allen Mitstreitern für die „unglaub-
lich viele Arbeit und den Anspruch an das hohe Niveau der 
Tafeln“, die von der Biologin Dr. Rita Lüder in Zusam-me-
narbeit mit Karin Pätzold angefertigt wurden. 

Hans-Peter Zühlke ist verstorben
Im Alter von 69 Jahren verstarb Herr Hans-Peter Zühlke, 
Träger der Bürgermedaille in Gold der Stadt Hornberg. 
Hans-Peter Zühlke gehörte 25 Jahre lang bis 2009 dem Ge-
meinderat der Stadt Hornberg an. Für sein langjähriges 
hervorragendes Wirken in der Kommunalpolitik und im 
Ehren-amt wurden ihm im Jahr 2004 die Ehrennadel in 
Silber des Gemeindetags Baden-Württemberg sowie im 
Jahr 2009 die Bürgermedaille in Gold der Stadt Hornberg 
verliehen. 

Bundestagswahl 
Am 26.09.2021 fand die Bundestagswahl statt. Von 2.808 
Wahlberechtigten haben 2.084 Horn-berger Bürger von ih-
rem Wahlrecht Gebrauch gemacht, was einer Wahlbeteili-
gung von 74,2 % entspricht. Beachtlich hoch war die An-
zahl der Briefwähler (1.074 Briefwähler entsprechen 51,5 
%). 35 Wahlhelfer waren am Wahlsonntag im Einsatz. Für 
unseren Wahlkreis Schwarzwald-Baar sind Thorsten Frei 
und Derya Türk-Nachbaur in den Bundestag eingezogen.

Umweltministerin weiht Windpark Falkenhöhe ein  
Am 25. September 2021 hat die Baden-Württembergische 
Umweltministerin Thekla Walker den Windpark Falkenhö-
he feierlich eingeweiht. Die drei Windenergieanlagen mit 
einer jährlichen Ge-samtleistung von mehr als 30.000 Me-
gawattstunden versorgen 10.000 Haushalte mit grünem 
Strom und sparen jährlich rund 20.500 Tonnen CO2 ein. 
Die Ministerin für Umwelt, Klima und Energiewirtschaft 
Thekla Walker lobte das Engagement aller Beteiligten, die 
die Anlage ermöglicht haben. „Sie gestalten Zukunft kon-
kret vor Ort. Der Windpark Falkenhöhe ist ein Baustein für 
eine neue Energiewelt und für den Klimaschutz. Jedes 
neue Wind-rad in Baden-Württemberg bringt uns mehr 
klimafreundlichen Strom und macht uns unabhängiger 
von anderen Energieträgern. Jeder Beitrag zählt und jeder 
Schritt ist ein Teil des Weges zu umfas-sendem Klima-
schutz.“ Ministerin Walker kündigte zugleich eine Task 
Force der Landesregierung an, die landesweit den Ausbau 
der Erneuerbaren Energien schnell und wirkungsvoll vo-
rantreiben soll. Bereits 2014 startete die Windkraft Scho-
nach mit ersten detaillierten Planungen für den Windpark, 
drei Jahre später konnte dann der erste Antrag in einem 
Verfahren mit Öffentlichkeitsbeteiligung und Umweltver-
träglichkeitsprüfung beim Landratsamt Rottweil eingerei-
cht werden. Im Jahr 2019 wurde die erste Genehmigung 
erteilt. Im zweiten Quartal dieses Jahres wurden die drei 
Windener-gieanlagen in Lauterbach, Schramberg und 
Hornberg durch RES fertiggestellt. Nicht mehr benötig-te 

Flächen werden nun bis Jahresende mit standortgerechtem 
Laub-Mischwald aufgeforstet.   
 „Der Windpark Falkenhöhe ist ein Musterbeispiel dafür, 
wie sich die Klimawende mit Beteiligung von Bürgerinnen 
und Bürgern erreichen lässt. Was einer alleine nicht schafft, 
schaffen viele ge-meinsam“, sagt Olaf Essig, Vorstand der 
Teckwerke Bürgerenergie. Die Windkraftanlagen werden 
von der eigens dafür gegründeten Windpark Falkenhöhe 
GmbH & Co. KG betrieben. Um das not-wendige Eigenka-
pital aufzubringen und den langfristigen Betrieb des 
Windparks zu gewährleisten, haben die Teckwerke sich 
mit weiteren Bürgerenergiegenossenschaften, Stadtwer-
ken und Privat-personen zusammengeschlossen.  
Nahkauf neu eröffnet
Nach der Schließung des Treff 300-Discountmarktes konn-
te am 30. September 2021 erfolgte die Eröffnung des neuen 
Nahkauf-Marktes in der Poststraße gefeiert werden. Die 
Handelsfamilie Scholl erweitert damit Ihr bereits beste-
hendes Filialnetz und sichert in Hornberg die Innenstadt-
nahe Lebensmittelversorgung. 

Oktober

Tobias Liedtke neuer Dirigent der Stadtkapelle und Mu-
sikschulleiter
Die Stadtkapelle Hornberg und die Städtische Musikschu-
le haben eine neue Leitung. Nachdem Johannes Kurz seine 
Tätigkeit Ende Juni dieses Jahres beendet hat, gab es ein 
zügiges Wieder-besetzungsverfahren. Unter den zahl-
reichen Bewerbungen hat sich letzten Endes Tobias Liedtke 
aus Krefeld durchgesetzt. Nach einem Vorauswahlverfah-
ren unter Beteiligung von Vertretern der Stadtkapelle, 
einem Probedirigat und einer abschließenden Wahl im Ge-
meinderat machte der 48-jährige Hornist und Dirigent das 
Rennen.
Tobias Liedtke blickt auf eine 17-jährige Erfahrung mit 
verschiedensten Orchestern zurück. Der Musikpädagoge 
machte seinen Abschluss an der Musikhochschule Köln im 
Fach Horn/Orchester. Breite Orchestererfahrung sammelte 
er als Solohornist in unterschiedlichen Orchestern. Dazu 
kommen verschiedene Lehraufträge und Lehrtätigkeiten, 
unter anderem aktuell an der Städtischen Musikschule 
Gelsenkirchen. An Südbaden reizt ihn ein „farbenfrohes, 
musikalisches Dasein in einer unvergleichlichen Größe 
von musikalischem Angebot“. Er hat sich auf die Fahnen 
geschrieben, für die Stadt Hornberg und die Region viele 
besondere, musikalische und organisatorische Bausteine 
fort- und weiterzuführen. Persönlich schätzt er am 
Schwarzwald die Nähe zur Natur und die Vielfalt der Re-
gion.

Wir begrüßen Sandra Fehrenbacher als neue Mitarbeiterin 
der Stadt Hornberg
Sandra Fehrenbacher aus Hornberg unterstützt seit 01. 
Oktober 2021 das Team im Stadtbauamt. Frau Fehrenba-
cher ist ausgebildete Verwaltungsfachangestellte und be-
sitzt bereits eine mehrjährige Erfahrung im Bereich des 
Bauamtes.

Neues Ratsinformationssystem wird in Betrieb genommen
Nach umfangreichen Vorarbeiten konnte der Gemeinderat 
in seiner Sitzung am 13. Oktober erst-mals ein neues Rats-
informationssystem in Betrieb nehmen. Damit wird die 
Gemeinderatsarbeit voll digitalisiert, die Papierberge ge-
hören der Vergangenheit an. Die Damen und Herren Stadt-
räte in-formieren sich per Tablet, die Einwohner können 
die öffentlichen Sitzungsunterlagen über www.hornberg.
de einsehen. Über das System wird der komplette Sit-
zungsdienst abgewickelt.

Hausenstein-Symposium rundum gelungen
Am Wochenende 15. bis 17. Oktober 2021 wurde das 12. 
Wilhelm-Hausenstein-Symposium ver-anstaltet. Diesmal 
stand das renommierte Treffen unter dem Motto „Deutsch-
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land - Frankreich. As-pekte einer ziemlich besten Freund-
schaft.“ 
Veranstalter war die Wilhelm-Hausenstein-Gesellschaft 
unter der Regie ihres bewährten Vorsit-zenden Wolfgang 
Boeckh. Eröffnet wurde die Veranstaltung im vollbesetzten 
Rathaussaal mit Grußworten und hochkarätiger musika-
lischer Begleitung. Bürgermeister Siegfried Scheffold 
dankte in seiner Ansprache der rührigen Hausenstein-Ge-
sellschaft für ihr 
Engagement, mit dem das Andenken an den berühmten 
Hornberger Wilhelm Hausenstein auf na-tionaler und in-
ternationaler Ebene lebendig gehalten wird. Das erste 
Symposium fand 1998 statt und in diesem Jahr galt es ein 
kleines Jubiläum zu feiern, weil die Wilhelm-Hausenstein-
Gesellschaft seit der Gründung im Jahr 2001 nun 20 Jahre 
besteht. „Wir freuen uns über jede Ver-anstaltung, die uns 
wieder ein Stück weit der Normalität zurückbringt. Dies 
gilt insbesondere für den kulturellen Bereich, den wir lan-
ge vermisst haben“ so Bürgermeister Scheffold. Turnusge-
mäß steht das nächste Symposium in zwei Jahren im Jahr 
2023 wieder auf der Agenda.

Gottlieb Heinzmann ist verstorben
Am 16. Oktober 2021 ist Gottlieb Heinzmann im Alter von 
86 Jahren verstorben. Gottlieb Heinz-mann war von 1975 
bis 1984 Mitglied des Ortschaftsrates Reichenbach.

HeimatKärtle – Regional Punkten! Einkaufen & Genießen
Unter dem Motto von Herzen für die Region konnte am 
Montag, 25. Oktober 2021 die neue Gut-scheinKarte, Bo-
nusKarte und JobPlusKarte unter dem Namen „Heimat-
Kärtle“ an den Start gehen. 
In weit über 100 Betrieben können Sie die unterschied-
lichen Karten in den Städten und Gemeinden aus Haus-
ach, Hornberg, Oberwolfach, Gutach, Schenkenzell, Schil-
tach und Wolfach kaufen und einlösen. 
Es freut uns, dass wir in Hornberg beim Projektstart mit 
vielen Betrieben dabei sein können und begrüßen folgende 
Partner zum Start:
Hotel Adler, Gasthaus Tannhäuser, Hotel Schloss Horn-
berg, Landhaus Lauble, Höhen-Gasthaus Deutscher Jäger, 
Eiscafé Alpi, Augenoptik und Schmuck GmbH, Dietmar 
Schrenk, Edeka Bau-mann, Carl Aberle Schreib- und 
Spielwaren, Isabel Schröder, Aral Tankstelle, Faißt Bike 
Sport, Ferdinand Hug, Antonias-Post-Lotto-Tabak, Metz-
gerei Riester, Frisörsalon Struwwelpeter, Frisörsalon „art 
of hair“
Die Gutscheine und Bonuskarten erhalten Sie bei fol-
genden Betrieben: 
Tourist-Information Hornberg, Antonias-Post-Lotto-Ta-
bak, Sparkasse Kinzigtal, Volksbank Mittlerer Schwarz-
wald
Begonnen hat das Projekt bereits 2018 als Idee der Gewer-
bevereine Hausach, Wolfach und Oberwolfach zur Stär-
kung der heimischen Wirtschaft. So werden die bisher in 
den einzelnen Orten ausgegebenen Gewerbevereinsgut-
scheine und die Hausacher Bonuskarte durch das Heimat-
kärtle-Gutschein und das HeimatKärtle-Bonus ersetzt. 
Mit der weiteren Säule HeimatKärtle-JobPlus können Ar-
beitgeber ihre Mitarbeiter mit steuerfreien Sachzuwen-
dungen von bis zu 44 Euro monatlich belohnen. Entschei-
dend sei, dass diese Kaufkraft in der Region verbleibt und 
nicht z.B. Online oder sogar im Ausland eingesetzt werden 
kann. 

November 

75 Jahre AWO Ortsverein Hornberg 
Eine „große Freude und Ehre“ dabei sein zu dürfen, war es 
für alle Jubiläumsgäste im „Schlossho-tel“ bei der Feier 
zum 75-jährigen Bestehen der AWO Hornberg seit der Wie-
dergründung. Doch für viele gab es noch einen weiteren 
Grund: das vorbildliche Wirken der Mitglieder und Helfer 
mit dem Ehepaar Henriette und Erich Haas an der Spitze. 

Ihr aller Engagement strahlt weit über Hornbergs Stadt-
grenzen hinaus. Vorsitzende Henriette Haas begrüßte die 
illustre Gesellschaft aus Mitgliedern, Politik, Vereinen, 
Kirche und der Finanzwelt, die von einer kleinen Beset-
zung der Stadtkapelle Hornberg unter der Leitung von 
Michael Blum unterhalten wurde. Und sie dankte allen 
Unter-stützern und Spendern, die mithelfen, die vielfäl-
tigen Angebote des Hornberger Ortsvereins auf-rechtzuer-
halten. 75 Jahre seien für einen Menschen fast das ganze 
Leben, für einen Wohlfahrts-verein, der ausschließlich mit 
Ehrenamtlichen tätig sei, eine Herausforderung, so Haas. 
Immer wieder gebe es neue Aufgaben zu bewältigen und 
müsste die Sozialarbeit der aktuellen Situation angepasst 
werden. Aber Stillstand würde gleichzeitig das Aus bedeu-
ten. Immenser Einsatz Die AWO habe sich wichtige Grund-
sätze auf die Fahnen geschrieben - und lebe als einer der 
größten Sozialverbände von den Ortsvereinen, die die 
Menschen nicht alleine lassen, sagte Bürgermeister Sieg-
fried Scheffold. 
Ein „ganz großes Kompliment“ gab es für den Tafelladen, 
der im Gutach- und Kinzigtal zu einer wichtigen Instituti-
on geworden sei, aber einen immensen Einsatz erfordere. 
Das alles sei nur denkbar, wenn an der Spitze die richtigen 
Leute stünden, hob Scheffold das Ehepaar Haas hervor, 
das nahezu rund um die Uhr im Einsatz sei. „Das Herz 
schlägt in den Ortsvereinen, die den Leit-gedanken mit 
Leben füllen, die Basis bilden, repräsentieren und die Aus-
hängeschilder des Wohl-fahrtsverbands sind“, betonte die 
Kreisvorsitzende Monika Schmidt. Und Hornberg zähle zu 
den aktivsten Ortsvereinen. „Ihr werdet gebraucht“ „Ihr 
Engagement wird gebraucht. Not sehen und handeln“, ist 
die SPD-Bundestagsabgeordnete Derya Türk-Nachbaur 
dankbar dafür, wie die AWO Solidarität lebe. Und auch 
wenn es in der Kirche Nächstenliebe heiße, sei dies das 
Gleiche wie Solidarität. Den Menschen Gutes zu tun, sei 
eine gemeinsame Aufgabe, so Pfarrer Thomas Krenz, der 
ebenfalls auf die „herzliche Grundhaltung“ des Ehepaars 
Haas einging, die ihm ein Vorbild sei. Grußworte sprachen 
auch Rolf Hess für die Hornberger Vereine und Rolf Görsch 
für den AWO-Ortsverein Triberg sowie Carlo Carosi, Vor-
standsmitglied der Sparkasse Kinzigtal. Das ist unge-heu-
erlich“, freute sich der AWO-Bezirksvorsitzende Wilfried 
Pfeiffer. 

Dezember 

Lichterzauber – Hornberger Viadukt erstrahlt zur Weih-
nachtszeit
Wenn in Hornberg gegen Abend die Weihnachtsbeleuch-
tung angeht, taucht man ein in einen Hauch von Lichter-
zauber und verspürt trotz der angespannten Coronalage 
eine Vorfreude auf eine besinnliche Weihnachtszeit.
Da aufgrund der dramatisch steigenden Corona-Zahlen 
die Stadt Hornberg schweren Herzens ihre geplanten vor-
weihnachtlichen Veranstaltungen kurzfristig absagen 
mussten, freut man sich umso mehr, dass das Bürgerforum 
Stadtmarketing Hornberg auch in diesem Jahr sehr viel 
Zeit und En-gagement investiert hat um die Weihnachts-
dekoration zu erweitern. 
Auf dem Bärenplatz entstand neben dem idyllischen klei-
nen Weihnachtdorf mit Hütte der größte Holzadventskranz 
in Hornberg. Mit einem Durchmesser von 6m und 30 
Baumstämmen sowie ei-nem großen Holzstern konnten 
die kreativen Damen mit Hilfe der städtischen Waldarbei-
ter, dem gesamten Bauhofteam sowie Werner Brohammer 
den Adventskranz als Blickfang realisieren. Ne-ben den 
beiden weiteren Stationen des „Hornberger-Schießen-Er-
lebnisweges“ dem Kramerkarren und der Rinderherde ist 
der Lichterglanz zur Advents- und Weihnachtszeit in un-
serem Städtle noch größer und glanzvoller wie im letzten 
Jahr.
Das größte Erlebnis für Jung und Alt ist es, den Spazier-
gang von der Innenstadt auf den Schloss-berg fortzuset-
zen, da sich das Bürgerforum Stadtmarketing Hornberg 
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mit Unterstützung von vielen Sponsoren in diesem Jahr 
den Traum erfüllen konnten das Hornberger Viadukt stim-
mungsvoll zu beleuchten. 
Erstmals in der Geschichte des Hornberger Viaduktes der 
Schwarzwaldbahn, können die Rundbö-gen welche als 
Wahrzeichen für Hornberg und für die komplette Schwarz-
waldbahn stehen, in der Zeit bis zum 06. Januar 2022 von 
16.30 Uhr bis 22.00 Uhr beleuchtet werden.
Man ist sich sicher, dass es sich lohnt am Abend einen Spa-
ziergang hoch auf den Hornberger Schlossberg zu unter-
nehmen und das Viadukt und die Stadt aus einer neuen, 
beeindruckenden Sicht kennenzulernen.
Für die kleinen Spaziergänger wurde in diesem Jahr eine 
Neuauflage des Weihnachtsrätsels neu aufgelegt. Das Rät-
sel ist so gestaltet, dass bereits Kindergartenkinder zu-
sammen mit ihren Eltern teilnehmen können. Der Start ist 
an der 3. Station des Hornberger-Schießen-Weges, dem 
soge-nannten „Kramerkarren“. Weiter geht es zum größten 
Adventskranz Hornbergs auf den Bärenplatz und zur 5. 
Station des Hornberger-Schießen-Weges, der „Rinder-
herde“, wo die letzten Fragen für das Lösungsblatt beant-
wortet werden. Alle Teilnehmer erhalten ein kleines Ge-
schenk.

Verschiedenes

Planungen
Auch 2021 wurden wieder wichtige Planungen zum Ab-
schluss gebracht und weitere Schritte für Zukunftspro-
jekte gemacht.

Breitbandversorgung und Mobilfunk
Entscheidende Fortschritte gab es 2021 bei diesen enorm 
wichtigen Zukunftsthemen.
Die Stadt Hornberg ist Gründungsgesellschafterin der 
Breitband Ortenau GmbH (BOKG). Diese Ge-sellschaft 
hat sich auf die Fahnen geschrieben, alle bisher nicht ver-
sorgten sogenannten „Wei-ßen Flecken“ bis Ende 2025 mit 
einem Breitbandanschluss zu versorgen. Dazu ist es zu-
nächst notwen-dig, dass auch für Hornberg ein Backbone-
Anschluss vom Kinzigtal durch das Gutachtal verlegt 
wird. Ab dem Übergabestandort (POP) erfolgt dann die 
Verteilung in die Ortsnetze und in die Außenbereiche. Er-
freulicherweise ist es gelungen, mit der Gesellschaft „Un-
sere Grüne Glasfa-ser“ (UGG) eine Vereinbarung für die 
bebauten Bereiche in Hornberg, Niederwasser und Rei-
chen-bach abzuschließen. Dabei handelt es sich um einen 
eigenwirtschaftlichen Ausbau, d. h. die Ge-sellschaft fi-
nanziert den Netzausbau komplett auf eigene Kosten. Je-
des Gebäude erhält auf Wunsch im Zuge dieser das Jahr 
2022 vorgesehenen Maßnahme einen Glasfaseranschluss. 
Die von dieser Maßnahme nicht erfassten Außenbereiche 
werden durch die wie BOKG erschlos-sen. Hierzu wurde 
eine Planung mit Kostenschätzung erstellt werden, die bei 
rund 12 Millionen € liegt. Nach Abzug der Zuschüsse von 
Bund und Land muss die Stadt Hornberg 10 % tragen, was 
dann einem Betrag von ca. 1,2 Millionen € bis ins Jahr 2025 
entsprechen würde. „Das ist zwar eine sehr hohe Summe, 
wir haben es hier aber mit einem Infrastrukturprojekt zu 
tun, das in seiner Be-deutung nicht hoch genug einzu-
schätzen ist. Als in den siebziger und achtziger Jahren die 
Abwas-serleitungen mit Anschluss an die Kläranlage und 
die Wasserversorgungsleitungen mit Anschluss an die 
Kleine Kinzig verlegt wurden, musste die Stadt auch tief 
in die Tasche greifen“ so Bürger-meister Scheffold bei der 
Vorstellung der Planungen im Gemeinderat.
Im Mobilfunkbereich wurde der neue Sendemast auf dem 
früheren Rathaus Reichenbach in Be-trieb genommen. Für 
weitere Standorte sowohl in Reichenbach als auch in Nie-
derwasser laufen die such – und Genehmigungsverfahren.

Schlossbergkonzept     
Zur weiteren Umsetzung des Schlossbergkonzeptes wurde 
vom Gemeinderat eine Wirtschaftlich-keitsberechnung in 

Auftrag gegeben. Das spezialisierte Beratungsbüro Monte-
nius hat auf der Grundlage der vorliegenden Planungen 
die Bereiche Schrägaufzug, Panoramaparkgebäude und 
Erlebnisspielplatzgelände unter die Lupe genommen. Zur 
Erstellung der umfangreichen Expertise wurde auch Besu-
cher befragt und Expertengespräche durchgeführt. Bei der 
Vorstellung des vor-läufigen Ergebnisses in einer öffentli-
chen Gemeinderatssitzung konnte als Fazit festgestellt 
werden, dass ab einer bestimmten Zuschussquote ein dau-
erhaft wirtschaftlicher Betrieb für die Ge-samtkonzeption 
darstellbar ist. Nächste Schritte sind die Führung von Zu-
schussgesprächen und gegebenenfalls daran anschließend 
die Erstellung eines Bebauungsplanes.

Bebauungsplan Häuslematten 1
zur Sicherung der gewerblichen Entwicklung wurde ein 
umfangreiches Bebauungsplanänderungs-verfahren 
durchgeführt. Der Bebauungsplan musste an die aktuellen 
Vorschriften angepasst wer-den. Sehr umfangreich war 
auch die Abarbeitung der zu beachtenden Schaltschutz-
problematik.
Bebauungsplan Naturparkzentrum 3. Hof und Straßerhof/
Rebberg
Für den seit vielen Jahren leerstehende 3. Hof im Ortsteil 
Niederwasser beabsichtigen die Eigen-tümer in Zusam-
menarbeit mit dem Naturpark Schwarzwald Mitte/Nord 
eine neue Nutzung. Für den hierfür notwendigen Bebau-
ungsplan und die Flächennutzungsplanänderung wurden 
die Aufstel-lungsbeschlüsse gefasst, die notwendigen fach-
lichen Untersuchungen durchgeführt und weitere Abklä-
rungen mit den Fachbehörden sind erfolgt. Ein erster Pla-
nentwurf kann in der letzten Sitzung des Ortschaftsrates 
Niederwasser vorgestellt werden.
Für die geplante Bebauung des Gebietes Rebberg hat der 
Gemeinderat grünes Licht für eine Un-tersuchung eines 
ersten Bauabschnittes im Bereich Straßerhofmühle gege-
ben. Ein Ingenieurbüro ist derzeit dabei, Erschließungs- 
und Bebauungsmöglichkeiten sowie Kosten zu ermitteln. 
Auch hier soll sich dann ein Bebauungsplanverfahren an-
schließen.

Notfallplanung und Hochwasserschutz
Die Notfallplanungen der Stadt Hornberg wurden aktua-
lisiert und ergänzt. Zur Verbesserung der Alarmierung 
wurde eine Lautsprecheranlage für die Feuerwehr ange-
schafft und ein Zuschussan-trag auf vier neue digital ge-
steuerte Sirenenanlagen gestellt. Für den Bereich des Ge-
werbegebie-tes Mühlen Matte/Hausmatte ist ein 
Genehmigungsantrag für Hochwasserschutzmaßnahmen 
ge-stellt worden. Für den Offenbach im Bereich der 
Schlossstraße wurde ein Ingenieurbüro mit der Erstellung 
von Planungen und eines Genehmigungsantrages beauf-
tragt, um auch in diesem Be-reich präventiv Schutzmaß-
nahmen ergreifen zu können.

Radweg Hornberg – Triberg
Das Radnetz Baden-Württemberg beinhaltet auch eine 
Radwegeverbindung entlang der B 33 zwi-schen Hornberg 
und Triberg. Gemeinsam mit dem Regierungspräsidium 
Freiburg haben deshalb die Städte Triberg und Hornberg 
eine Machbarkeitsstudie in Auftrag gegeben. Diese wurde 
im Entwurf vorgelegt und mit den Projektbeteiligten im 
Herbst durchgesprochen. Sobald die Endfas-sung mit Ko-
stenberechnung vorliegt sollen die weiteren Umsetzungs-
schritte angegangen werden. Es folgen Gespräche mit den 
Eigentümern, Beratung in den Gremien und die Vereinba-
rung der Projektträ-gerschaft mit dem Regierungspräsidi-
um.

Erweiterung und Modernisierung evangelischer Kinder-
garten
In der evangelischen Kindertagesstätte Arche Noah gibt es 
Modernisierungs- und Erweiterungsbe-darf. Die aktuellen 
Planungen sehen vor, die Einrichtung um eine Krippen-
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gruppe für unter dreijäh-rige Kinder zu erweitern. Außer-
dem soll die Einrichtung für den steigenden Bedarf an 
Ganztagsbe-treuung fit gemacht werden. Hierzu ist eine 
bauliche Erweiterung in beachtlichem Umfang ange-
dacht. Die bisher kalkulierten Gesamtkosten von 1,3 Milli-
onen € werden aus dem Stadtsanie-rungsprogramm SIQ 
mitfinanziert. Die Stadt Hornberg konnte hierfür bereits 
eine Zuschusszusage in Höhe von 600.000 € erhalten. Im 
Vorgriff auf die Maßnahme hat das Grundstückseigentum 
von der Kirchengemeinde auf die Stadt Hornberg gewech-
selt. Außerdem wurde intensiv nach Möglich-keiten für 
eine Umsetzung des Kindergartens während der Bauzeit 
gesucht. Nachdem alle grund-sätzlichen Gespräche ge-
führt wurden, kann davon ausgegangen werden, dass sich 
die derzeit leer stehenden Räumlichkeiten im Schulhaus-
neubau ideal für diesen Zweck eignen. Im Jahr 2022 soll 
die Baumaßnahme genehmigt und ausgeschrieben werden, 
sodass pünktlich Anfang 2023 die Bauarbeiten beginnen 
können.

Projekte und Baumaßnahmen

Altes Schulhaus wieder jung – Modernisierung und Digi-
talisierung
Mit einem Paket von rund 1,1 Millionen € wird der Altbau 
der Wilhelm-Hausenstein-Schule einer Verjüngungskur 
unterzogen. Bereits 2020 begannen die Arbeiten im Innen-
bereich. Zur energeti-schen Verbesserung wurde die Hei-
zungsanlage optimiert, die Fenster erneuert und umfang-
reiche Wärmedämmmaßnahmen durchgeführt. Anfang 
2021 konnte der Umzug des Rektorats und des Schulsekre-
tariats s vom Neubau in der Vorstadtstraße in den Altbau 
erfolgen. Damit sind alle wich-tigen Unterrichts- und Ver-
waltungsräume der Grundschule in diesem Gebäude ge-
bündelt unterge-bracht. Auf der Grundlage des Medien-
entwicklungsplanes erfolgte die komplette Verkabelung 
des Gebäudes mit Glasfaserleitungen, ein WLAN-Netz mit 
Access-Points für jedes Zimmer wurde auf-gebaut und die 
Klassenräume mit digitalen Lehrerpulten, Lautsprechern 
und neuen Beamern aus-gestattet. Ferner wurden Tablets 
als digitale Endgeräte sowohl für die Schüler als auch PCs 
für die Lehrkräfte beschafft. Insgesamt betrug die Investi-
tionssumme für die Digitalisierung rund 150.000 Euros, 
etwa die Hälfte des Betrages konnte aus Zuschussmitteln 
finanziert werden. Im Rahmen eines Pressetermins im Juli 
oder nicht ohne Stolz konstatiert, dass die Stadt Hornberg 
mit dem jetzt umgesetzten Gesamtkonzept eine Vorreiter-
rolle im Kinzigtal einnimmt. Der Schwerpunkt der Bauar-
beiten lag 2021 auf der Außenfassade. Das Dach wurde 
denkmalgerecht mit Biberschwanz-ziegeln neu einge-
deckt, die alte Außentreppe neu aufgesetzt, die Fassade 
neu gestrichen und die Sandsteingewände fachgerecht 
überarbeitet. Wenn die Restarbeiten am Gebäude Anfang 
2022 abgeschlossen sind, wird noch der Schulhof neuge-
staltet. Dann präsentiert sich das altehrwürdiges Schulge-
bäude wieder auf dem neuesten baulichen Stand als städ-
tebauliches Glanzlicht und optimale Bildungseinrichtung 
für Schüler und Lehrkräfte unserer Stadt.

Modernisierung und Erweiterung der Stadthalle
Heizzentrale und Außengestaltung laufen parallel
Größtes und gleichzeitig wichtigstes Bauvorhaben des 
Jahres 2021 ist die Modernisierung und Erweiterung der 
Stadthalle. Noch im Dezember 2020 hatte der Gemeinde-
rat rund 90 % der Arbei-ten vergeben. Dies stellte sich im 
Nachhinein als Glücksfall heraus. Damit konnte einerseits 
Kos-tensicherheit unter gleichzeitiger Einhaltung des be-
schlossenen Kostenrahmens von 3,4 Millionen € netto si-
chergestellt werden, andererseits konnten sich die beauf-
tragten Handwerker frühzeitig mit Material eindecken 
und die vorgesehenen Ausführungsfristen einplanen.
Von den Bauhofmitarbeitern wurde die Halle Anfang des 
Jahres vollständig ausgeräumt. Anschlie-ßend konnten im 
Februar die Arbeiten starten. Alle Gewerke befinden sich 

im Bauzeitenplan. Das Dach ist komplett neu eingedeckt 
und die Außenwände neu gestrichen. Im Inneren der Halle 
gehen die Arbeiten für die vollständige Erneuerung der 
Haustechnik einschließlich der neuen Lüf-tungsanlage gut 
voran. Fenster, Türen und die neue Dämmung mit Innen-
wandverkleidung sind weitestgehend fertiggestellt. Im 
Rohbau stehen auch bereits die beiden Anbauten, das neue 
Stuhl-lager bergseits und talseits der Küchenanbau.
Künftig wird eine zentrale Hackschnitzelanlage alle städ-
tischen Gebäude im Umkreis einschließlich des Kinder-
gartens umweltfreundlich mit erneuerbarer Energie ver-
sorgen. Die Rohbauarbeiten hier-für sind am Jahresende 
abgeschlossen.
In beiden Objekten sollen die Arbeiten bis zum Sommer 
2022 fertig sein. Für die Erneuerung der Zufahrt zur Stadt-
halle mit der Neugestaltung des Vorplatzes und der Außen-
anlagen wurde 2021 die Planung erstellt und ausgeschrie-
ben. Die Arbeitsvergabe wird im Januar 2022 stattfinden, 
die Fertigstellung ist für den September 2022 geplant.
Die Gesamtmaßnahme wird mit einer Zuschussquote von 
rund 50 % aus dem Stadtsanierungs-programm gefördert. 
Erfreulicherweise hatte der Ausgleichsstockantrag der 
Stadt Hornberg Erfolg. Weitere 460.000 € bekommt die 
Stadt aus diesem Topf als Zuschuss. Damit kann die Fi-
nanzierung dieser großen Zukunftsmaßnahme gut ge-
schultert werden.

Maßnahmen in den Ortsteilen
Erhebliche Summen konnten 2021 für Straßenmodernisie-
rungen in den Ortsteilen eingesetzt wer-den. In Nieder-
wasser wurde ein Auftrag für den Bereich Gaisberg und 
Hinterhauenstein über 97.000 € vergeben. Da in diesem 
Bereich seitens der EGT Stromleitungen und von der 
BOKG Breitbandleerrohre verlegt werden, erfolgt die 
Durchführung im Frühjahr 2022.
Insgesamt 327.000 € wurden in Reichenbach investiert. Ne-
ben der Schondelhöhenstraße wurden die angrenzenden 
Hofzufahrt Gründlebauernhof, Mosenberghöfe und Ober-
kammererhof asphal-tiert. Ein weiteres Ausbaulos um-
fasste den Rohrenbachrundweg mit den Hofzufahrten 
Rohrenbauernhof und Maierhof. 
Die städtischen Aktivitäten zur Offenhaltung der Land-
schaft und zur Unterstützung der bäuerlichen Betriebe 
wurden fortgeführt. Das neu beschaffte Hangmähgerät 
und der Viehtransporter waren wieder fleißig im Einsatz.  
Zum Abschluss kam das erste Weidezaunprojektes mit Un-
terstützung des LEV. Reichenbach freut sich über die neue 
Freizeitanlage im Schwickersbach, ein Kleinprojekt des 
Leaderprogramms mit viel Eigenleistung der Anlieger und 
Bauhofunterstützung. Die Planung für die Wohnumfeldge-
staltung, den neuen Dorfplatz Niederwasser, ist fertigge-
stellt und der Zu-schussantrag gestellt, so dass die Maß-
nahme in der 2. Jahreshälfte 2022 begonnen werden kann.

Der Breitbandausbau nimmt weiter Fahrt auf
Die Stadt Hornberg konnte in Zusammenarbeit mit der 
Breitband Ortenau GmbH eine Kooperation mit der UGG 
Unsere Grüne Glasfaser vereinbaren. Die UGG wird ei-
genwirtschaftlich die Kernbe-reiche von Hornberg, Nie-
derwasser und Reichenbach ausbauen. Die Außenbereiche 
werden ab 2023 durch die Breitband Ortenau erschlossen. 
Hier leistet die Stadt Hornberg seit Jahren wertvolle Vor-
leistungen, indem im Zuge von Abwassermaßnahmen, 
Straßensanierungen und anderen Arbeiten Leerrohre für 
Glasfaser mitverlegt werden.
Trotz umfangreicher Förderung muss die Stadt Hornberg 
einen erheblichen Eigenanteil von weit über 1 Mio. Euro 
selbst erbringen. Der Gemeinderat hat angesichts der 
überragenden Bedeutung eines gemeindeweiten Glasfa-
sernetzes beschlossen, diesen Eigenanteil aufzubringen. 
Bis 2025 soll Hornberg so flächendeckend über ein Glasfa-
sernetz verfügen.
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Die Löcher im Mobilfunknetz werden kleiner
Die Stadt Hornberg steht in ständigem Kontakt mit den 
Mobilfunkbetreibern Telekom, Vodafone und Telefonica 
O2, um das Mobilfunknetz noch dichter zu knüpfen. Auf 
dem Dach der Ortsverwal-tung Reichenbach wurde ein 
Mobilfunksender installiert, mehrere weitere Standorte 
sind in der Pipeline.

Sanierungsmaßnahme „Nord“ nach 22 Jahren abgeschlos-
sen
1999 wurde das Sanierungsgebiet „Nord“ in das Landes-
sanierungsprogramm aufgenommen. 2021 konnte die Sa-
nierungsmaßnahme abgeschlossen werden. Mit Fördergel-
dern in Höhe von knapp 2,9 Mio. Euro konnten u.a. 96 
Wohneinheiten neu geschaffen, 4 Umnutzungen realisiert, 
5 leerste-hende Wohnungen zur Neuvermietung moderni-
siert und 77 Wohneinheiten umfassend modernisiert wer-
den. Die ehemalige PE-Brache konnte durch die Stadt 
Hornberg erworben und abgebrochen werden, dort befin-
den sich nun ein Pflegeheim, eine betreute Seniorenwohn-
anlage und ein Wohngebiet. Die Hauptstraße wurde um-
fassend neu gestaltet.

Corona-Pandemie
Die Corona-Pandemie hält auch Hornberg weiterhin in 
Atem
Die Hoffnung, dass die Corona-Pandemie mit dem Einzug 
des Frühlings verschwindet, hat sich leider als trügerisch 
erwiesen. Nach einer Atempause über den Sommer hinweg 
stiegen die Infek-tionszahlen im Herbst so stark an wie 
noch nie zuvor. Die neue, weit ansteckendere Delta-Vari-
ante führte zu mehr Infektionen und zu teils schwereren 
Krankheitsverläufen. Die weiterhin nicht ausrei-chende 
Impfquote in der Bevölkerung machte erneute Einschrän-
kungen des privaten und öffentli-chen Lebens erforder-
lich. Der Appell, sich impfen zu lassen, gilt mehr denn je.

Gästeehrungen 2021
Im Jahre 2021 konnten insgesamt sechs Gästeehrungen in 
Hornberg durchgeführt werden. 
Eine ganz außergewöhnliche Gästeehrung konnte im Au-
gust 2021 gefeiert werden. Bereits zum 60. Mal konnte das 
Ehepaar Roswitha und Gerhard Christ aus Wetzlar in 
Hornberg begrüßt werden.
Noch zwei besondere Ehrungen fanden im Juli 2021 statt. 
Hier konnten die Eheleute Gisela und Hans-Peter Mertes-
acker für 40 Jahre und Birgit und Markus Mertesacker für 
35 Jahre Urlaub in Hornberg geehrt werden.
Außerdem fanden im Juli 2021 noch zwei weitere Gästeeh-
rungen statt. Die Eheleute Anna und Walter Lisser aus 
Luterbach konnten für 15 Mal Urlaub in Hornberg geehrt 
werden und die Eheleute Maren und Peter Martens aus 
Hamburg wurden für 5 Mal Urlaub in Hornberg geehrt. 
Des Weiteren konnte im Juni 2021 das Ehepaar Anke und 
André Fuchs aus Dachau für 10 Jahre Urlaub in Hornberg 
geehrt werden.

Neues aus der Tourist-Info

Öffnungszeiten der Tourist-Information 
Oktober bis April
Montag bis Freitag 8:30 – 12:00 Uhr
Montag und Donnerstag 14:00 – 16:00 Uhr 

 

2. Hornberger Weihnachtsrätsel für Kinder 
Adventszauber in Hornberg 
 
Nach einem tollen Start des Hornberger Weihnachtsrätsels 
für Kinder im letzten Jahr, wollen wir auch in dieser Vor-
weihnachtszeit unseren kleinen Einwohnern und unseren 
Gästen das 2. Hornberger Weihnachtsrätsel präsentieren. 
 
Der Start ist an der 3. Station des Hornberger-Schießen-
Weges, dem sogenannten „Kramerkarren“. Weiter geht es 
zum größten Adventskranz Hornbergs, welcher sich auf 
dem Bärenplatz befindet. An der 5. Station des Hornber-
ger-Schießen-Weges, der „Rinderherde“, können dann die 
letzten Fragen für das Lösungsblatt beantwortet werden. 
Das Rätsel ist so gestaltet, dass bereits Kindergartenkinder 
zusammen mit ihren Eltern teilnehmen können. Das Rät-
selhaft wird in den Kindergärten und in der Schule ver-
teilt, ist selbstverständlich auch im Rathaus sowie in den 
örtlichen Banken erhältlich. 
 
Das Lösungsblatt kann dann bis Montag, 10. Januar 2022 
in der Tourist-Information Hornberg abgegeben werden, 
die kleinen Teilnehmer erwartet eine Überraschung und 
nehmen an der großen Kinderverlosung teil. 
 

 

Mediathek geschlossen! 
Die Hornberger Mediathek macht Weihnachtsferien. 
In der Zeit von Freitag, 24. Dezember 2021 bis ein-
schließlich Freitag, 07. Januar 2022 bleibt die Hornber-
ger Mediathek geschlossen. Ab Dienstag, 11. Januar 
2022 sind wir wieder zu den bekannten Öffnungszeiten 
für Sie da. 
  
Dienstags 15:30 Uhr bis 17:30 Uhr 
Mittwochs 09:30 Uhr bis 11:30 Uhr 
Freitags 16:00 Uhr bis 17:30 Uhr 
  
Vielen Dank für Ihr Verständnis. 
Ihr Team aus der Mediathek Hornberg 
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Musikschule

Musikschule arbeitet mit ERNA-App  
In Zusammenarbeit mit dem Landesverband der Musik-
schulen Baden-Württemberg wurde in den vergangenen 
zwei Jahren ein digitales Konzept für die Musikschulen 
beschrieben und mit der ERNA-App umgesetzt. Die ER-
NA-App stellt ganz bewusst pädagogische Inhalte für den 
täglichen Musikunterricht in den Vordergrund und ver-
steht sich als Unterstützerin der Schülerinnen und Schü-
ler. 
Die ERNA-App dient nicht dem digitalen Erlernen eines 
Instrumentes und soll auch nicht den Präsenz-Unterricht 
ersetzen, aber durch ihre Korrepetitions-Funktion ist sie 
wertvolle Unterstützung beim Einüben eines Musikstückes. 
Die App vereint die klassischen Unterrichtsmodelle mit 
dem elektronischen Lernen und erweitert dieses um digi-
tale Assistenten. Von Musikern und Musikpädagogen erd-
acht und umgesetzt, ist die ERNA-App Datenschutzkon-
form und einzigartig in der Anlage mit vier Modulen. 
Es gibt digitale Arbeitszimmer für jeden Musiker und 
Lehrer, die privat sind und jeder entscheidet selbst, wel-
cher Inhalt mit wem geteilt wird. Dann gibt es eine Ar-
beitsumgebung, die von der Musikschule administriert 
wird. 
Im Zentrum der ERNA-App steht die Mediathek als viertes 
Modul und ihre Inhalte stehen allen Nutzern zur Verfügung. 
Diese Inhalte können zeit- und ortsunabhängig von 
Schülern wie Lehrern abgerufen werden, was eine große 
Flexibilität in die Nutzung bringt. 
In den Studios der ERNANI GmbH in Lahr werden die 
Werke aufgenommen und in der ERNA-App bereit gestellt. 
Die einspielenden Musiker*innen entstammen alle dem 
Netzwerk der Musikschule, wodurch ein großer Praxisbe-
zug der bereitgestellten Inhalte garantiert ist. Zudem sind 
die Funktionen der ERNA-App nach pädagogischen Ge-
sichtspunkten ausgewählt worden und sollen das Lernen 
unterstützen. Besonders die jederzeit verfügbare Klavier-
begleitung ist für alle Schülerinnen und Schüler ein großer 
Schritt hin zum selbstbestimmten Erlernen des Instru-
mentes. 
Alle Schülerinnen und Schüler der Musikschule Hornberg 
können ab sofort kostenlos die ERNA-App nutzen. 
Möglich wurde die Einführung der ERNA-App durch die 
Förderung des Ortenaukreises, der die Musikschule hierfür 
in den kommenden drei Jahren bezuschusst. 
 

Altersjubilare

Altersjubilare 
Wir gratulieren 

Altersjubilare vom 22.12.2021 bis 12.01.2022 
 

Geburtstag Name, Vorname Alter 
01.01.2022 Almohammad Houran 75 Jahre 
09.01.2022 Bögözi Sandorné 70 Jahre 
11.01.2022 Warnke Karl-Heinz 75 Jahre 
12.01.2022 Aydin Fikret 80 Jahre 
  
Herzlichen Glückwunsch zum Geburtstag und alles Gute 
für das neue Lebensjahr. 
 

Kirchen

Evangelische Kirchengemeinde Hornberg

Weihnachtsgottesdienste in Hornberg 
Die Ev. Kirchengemeinde Hornberg lädt an Heiligabend zu 
ganz besonderen Gottesdiensten ein. Um das Infektionsri-
siko zu minimieren finden am 24. Dezember die Gottes-
dienste im Freien statt. Auf dem weihnachtlich erleuchte-
ten Kirchplatz ist eine schön dekorierte Bühne aufgebaut. 
Um 15 Uhr wird zum Familiengottesdienst eingeladen und 
um 16.30 Uhr zum Heiligabend – Gottesdienst. 
Es ist keine Anmeldung erforderlich. Besucher müssen 
eine FFP2 Maske oder medizinische Maske tragen. Um die 
Abstände zu gewährleisten, sind entsprechende Markie-
rungen vorhanden. Es darf auch mitgesungen werden. Die 
Gottesdienstdauer beträgt ca. 35 Minuten. Stühle werden 
nicht aufgestellt. 
Am 1. und 2. Weihnachtstag findet jeweils um 10 Uhr ein 
Festgottesdienst in der Ev. Kirche statt mit dem bewährten 
Sicherheitskonzept. Auch hier ist keine Anmeldung erfor-
derlich. 
 

Mitteilungen der Evangelischen  
Kirchengemeinde Hornberg 

Fürchtet euch nicht! Siehe, ich verkündige euch große 
Freude, die allem Volk widerfahren wird; denn euch ist 
heute der Heiland geboren, welcher ist Christus, der Herr, 
in der Stadt Davids. Lukas 2,10b+11 
  
Termine: 
  
Freitag, 24.12.2021 Heiligabend 
15.00 Uhr Familiengottesdienst 
16.30 Uhr Gottesdienst zu Heiligabend 
   Aufgrund der Infektionslage finden die bei-

den Heiligabend-Gottesdienste im Freien auf 
dem Kirchplatz statt. 

  
Samstag, 25.12.2021 1. Weihnachtstag 
10.00 Uhr  Gottesdienst mit Pfarrer Krenz (kein Abend-

mahl) 
  
Sonntag, 26.12.2021 2. Weihnachtstag  
10.00 Uhr Gottesdienst mit Pfarrer Wille 
10.00 Uhr  Kein Kindergottesdienst während den Schul-

ferien 
  
Freitag, 31.12.2021 
18.00 Uhr  Altjahrabend – Gottesdienst mit Pfarrer 

Krenz 
  
Sonntag, 02.01.2022 
10.00 Uhr Gottesdienst mit Prädikantin Eva Prill 
  
Sonntag, 09.01.2022 
10.00 Uhr Gottesdienst mit Pfarrer Krenz 
  
  
Hinweis zum Besuch des Gottesdienstes: 
Nach der Corona- Verordnung ist es Pflicht, beim Besuch 
des Gottesdienstes eine OP- Maske oder FFP2-Maske zu 
tragen. Personen aus einem Haushalt dürfen ohne Abstand 
zusammensitzen. 
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Bürozeiten: 
Mo, Di und Fr.: 9-12 Uhr, Mi.: 11-12 Uhr, Do.: 16-18 Uhr 
Tel.: 07833/388, E-Mail: hornberg@kbz.ekiba.de 
 

Neuapostolische Kirche

Gottesdienste Dezember/Januar 
Sa., 25.12.  09:30 Uhr Gottesdienst in Triberg, 
   Wallfahrtstraße 14 
Mi., 29.12.  20:00 Uhr Gottesdienst in Triberg, 
   Wallfahrtstraße 14 
So., 02.01.  09:30 Uhr Gottesdienst in Triberg, 
   Wallfahrtstraße 14 
Mi., 05.01.  20:00 Uhr Gottesdienst in Triberg, 
   Wallfahrtstraße 14 
So., 09.01.  09:30 Uhr Gottesdienst in Triberg, 
   Wallfahrtstraße 14 
Mi., 12.01.  20:00 Uhr Gottesdienst in Triberg, 
   Wallfahrtstraße 14 

Schaukasten:
Ich bete
... mit meiner Gemeinde für eine friedvolle
Adventszeit und fröhliche Weihnachten,
für einen guten Jahresabschluss und für
einen segensreichen Start ins Jahr 2022.
 
Zu allen Veranstaltungen sind Sie herzlich willkommen!
 
Weitere Auskünfte erteilt:Thomas Peter, Telefon  07728 - 
6466106  oderEmail  thompeter@web.de
Die Neuapostolische Kirche Bezirk Dornhan-Schwen-
ningen im Internet: www.nak-dornhan-schwenningen.de 
 

Aus dem Kindergarten

Reichenbacherstr. 9, 78132 Hornberg
Tel: 07833 – 8401
Email: kiga.donbosco@gmx.de

Weihnachtswundertüten - Spendenaktion war ein voller 
Erfolg! 
Eine äußerst große Spendenbereitschaft zeigte die Horn-
berger Bevölkerung bei der Spendenaktion von den Kin-
dern der Kath. Kita Don Bosco. 
100 Weihnachtswundertüten wurden eifrig von den 1 - 
6jährigen bedruckt, bestückt und an vier Hornberger Ge-
schäfte verteilt. 

Bereits nach wenigen Tagen waren die Tüten vergriffen. 
Gespannt und begeistert zählten die Kitakinder den Inhalt 
der Spardosen. 

Mit Freude können wir mitteilen, dass nun eine stolze 
Summe von 838,14 Euro sowie viele, gute Wünsche der 
Kath. Kita St. Hildegard in Bad Neuenahr zukommen wer-
den. 
An dieser Stelle ein herzliches „Vergelt`s Gott“ an alle, die 
die Spendenaktion unserer Kitakinder unterstützt haben. 
Wir haben uns sehr über die zahlreichen und berührenden 
Rückmeldungen gefreut. 
Wir wünschen Ihnen allen ein besinnliches Weihnachtsfest 
und ein gesundes, neues Jahr 2022! 
Kinder und Erzieherinnen der Kath. Kita Don Bosco  
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Müllabfuhr

Abfalltermine Dezember 2021/2022 
(22.12.2021 – 12.01.2022) 
Hornberg und Außenbereiche der Ortsteile Reichenbach u. 
Niederwasser 
  
Montag, 03.01.2022 Graue Tonne 
Montag, 03.01.2022 Gelber Sack 
Dienstag, 11.01.2022 Grüne Tonne 
  
Information in Sachen Müllabfuhr: 
  
Bitte beachten: Die Mülltonnen müssen morgens um 06:00 
Uhr zur Abholung bereitstehen. 
  
Mülldeponie „Vulkan“, Haslach
Öffnungszeiten:
Mo.-Fr.
Sommerzeit: 7:30 - 12:30 Uhr, 13:00 - 16:45 Uhr
Winterzeit: 8:00 - 12:30 Uhr, 13:00 - 16:45 Uhr
Samstag: 8:00 - 13:00 Uhr
Tel. 07832 96886
„Der Eigenbetrieb Abfallwirtschaft Ortenaukreis teilt mit, 
dass auf der Mülldeponie „Vulkan“, Haslach, Sperrmüll 
das ganze Jahr über kostenlos angeliefert werden kann“.

Die Termine für die Sperrmüllabholung befinden sich im 
Abfuhrkalender.
 
Weitere Informationen in Sachen Müll:
Landratsamt Ortenaukreis, Eigenbetrieb Abfallwirtschaft
Tel. 0781-805-9600
Fax. 0781-805-1213
Internet: www.abfallwirtschaft-ortenaukreis.de

Das Infotelefon ist von Montag bis Mittwoch jeweils von 
8:30 bis 16 Uhr, am Donnerstag von 8:30 bis 18 Uhr und am 
Freitag jeweils von 8.30 – 12:30 Uhr besetzt. Außerhalb der 
Dienstzeiten ist ein Anrufbeantworter geschaltet. 
  
 

Fortbildung

Das VHS-Programm finden Sie online.  
Neben den bewährten Präsenzkursen sind vermehrt auch 
Online-Kurse im Angebot. Sämtliche Veranstaltungen sind 
auf der Homepage der VHS unter www.vhs-ortenau.de 
einsehbar und auch Onlineanmeldungen sind möglich. Ein 
gedrucktes Programmheft erscheint in diesem Prammjahr 
nicht.

Damit gemeinsames Lernen möglich ist, müssen Hygiene-
maßnahmen eingehalten werden. Ab sofort gilt in Alarm-
stufe II für Kursleitende und Teilnehmende der vhs Orte-
nau die 2G+-Regel. Näheres zu den aktuell geltenden 
Corona-Bestimmungen finden Sie unter der Rubrik ‚Neu-
este Informationen zum VHS-Betrieb‘. 
Nicht betroffen davon sind Personen, die bereits eine 3. 
Schutzimpfung erhalten haben (sog. „Geboosterte“) bzw. 

Personen, bei denen die Vollimmunisierung durch Impfung 
oder Erkrankung noch nicht länger als sechs Monate her 
ist. 
  
Außerdem herrscht bei allen Veranstaltungen - mit Aus-
nahme von Bewegungskursen - Maskenpflicht auch wäh-
rend des Unterrichts. Die Kurse werden grundsätzlich mit 
weniger Teilnehmenden belegt, damit Abstandsvorgaben 
eingehalten werden können. Zur besseren Nachvollzieh-
barkeit gibt es in den Kursen außerdem eine feste Sitzord-
nung. Gleichzeitig bitten wir darum auch selbständig auf 
die Umsetzung der Abstands- und Hygienevorgaben zu 
achten. Kurse in schulischen Räumen können aktuell nur 
unter Vorbehalt durchgeführt werden. Bitte beachten Sie, 
dass es nach erfolgter Rücksprache mit den Schulverant-
wortlichen zu Änderungen kommen kann. Detailliertere 
Informationen gibt es im Internet unter www.vhs-ortenau.
de. 
In den Weihnachtsferien ist die Geschäftsstelle geschlos-
sen. Sie erreichen uns noch bis Mittwoch, 22. Dezember. 
Ab Montag, 3. Januar sind wir wieder für Sie da.  
Wir hoffen, dass wir ab dem 10.01.2022 weiterhin Präsenz-
angebote unter Einhaltung der Hygieneregeln anbieten 
können. Aktuelle Informationen finden Sie auf unserer 
Homepage:  www.vhs-ortenau.de 
Wir möchten uns bei allen bedanken, die uns gerade in die-
ser unsicheren Zeit weiter zur Seite gestanden sind.
Das VHS-Team wünscht allen Kunden, Dozenten und Ge-
schäftspartnern ein ruhiges, besinnliches und friedvolles 
Weihnachtsfest und für das neue Jahr vor allem Gesund-
heit, Zufriedenheit und Erfolg. 
  
Wolfach (WO) Tel. 07834 867590 
Anmeldemöglichkeit auch über www.vhs-ortenau.de 
E-Mail:  kinzigtal@vhs-ortenau.de 
  
Bei folgenden Veranstaltungen im Kinzigtal sind noch 
Plätze frei. 
  
Beginn Kurztitel Nummer 
07.01.22 Prüfungsangst 1.0601 HA 
10.01.22 deepWORK® 3.0228 HA 
10.01.22 STRONG Nation™ 3.0255 HS 
10.01.22 STRONG Nation™ 3.0264 WO 
10.01.22 STRONG Nation™ 3.0265 WO 
11.01.22 Meditation 3.0104 HA 
11.01.22 Sanftes Hatha Yoga 3.0114 HA 
11.01.22 Yoga Flow 3.0116 HA 
11.01.22 Qigong 3.0139 WO 
11.01.22 Bewegungstraining 50+ 3.0202 GE 
11.01.22 Fit und gesund 3.0221 GE 
11.01.22 Bauch - Beine - Po 3.0243 ZE 
11.01.22 Latin Vital Dance 3.0249 HS 
11.01.22 Zumba® 3.0270 WO 
11.01.22 Zumba® 3.0271 WO 
11.01.22 Aqua-Gymnastik 3.0283 GE 
11.01.22 Englisch Aufbaukurs A2 4.0602 GE 
11.01.22 Englisch A2 (50+) 4.0603 GE 
11.01.22 Französisch Einstiegskurs A1 4.0801 WO 
11.01.22 Französisch Konversation C1 4.0805 HO 
11.01.22 Italienisch Einstiegskurs A1 4.0901 HA 
11.01.22 Spanisch Einstiegskurs A1 4.2201 GE 
12.01.22 Yogaflow 3.0110 GE 
12.01.22 Hatha-Yoga - online 3.0119 HO 
12.01.22 Hatha-Yoga 3.0120 HO 
12.01.22 Pilates 3.0214 WO 
12.01.22 deepWORK® 3.0229 HA 
12.01.22 bodyART® 3.0231 HA 
12.01.22 Aroha® 3.0233 HA 
12.01.22 Body Workout 3.0241 WO 
12.01.22 Latin Vital Dance 3.0250 HS 
12.01.22 STRONG Nation™ 3.0258 HA 
12.01.22 Englisch Vertiefungskurs B1 4.0607 GE 
13.01.22 Bewegen und Tanzen 2.0502 HA 
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13.01.22 Stepptanz für Fortgeschrittene 2.0510 GE 
13.01.22 Neue Rückenschule - online 3.0208 GE 
13.01.22 Mit Power fit und gesund 3.0222 GE 
13.01.22 STRONG Nation™ 3.0261 HO 
13.01.22 Aqua-Gymnastik 3.0287 GE 
14.01.22 Line Dance für Anfänger 2.0505 GE 
14.01.22 Klöppeln 2.0906 HA 
14.01.22 Wirbelsäulengymnastik 3.0217 WO 
14.01.22 Wirbelsäulengymnastik 3.0218 WO 
14.01.22 Piloxing® 3.0224 HS 
15.01.22 E-Books veröffentlichen 2.0201 GE 
17.01.22 Experimente mit Material 
 und Farben   2.0701 HA 
17.01.22 Qigong 3.0129 HS 
17.01.22 Rückentraining für Männer 3.0212 HO 
17.01.22 Italienisch Einstiegskurs A1 4.0902 ZE 
18.01.22 Tabellenkalkulation 
 mit Excel 2013 5.0105 GE 
18.01.22 ARDUINO Mikrocontroller 5.0302 ZE 
19.01.22 Figurtraining - online 3.0237 HO 
20.01.22 Zeichnen - eine Schule 
 des Sehens 2.0702 HA 
20.01.22 Qigong 3.0130 HS 
20.01.22 Qigong für Senioren 3.0132 HS 
20.01.22 Qigong in der Mittagspause 3.0134 HS 
20.01.22 Figurtraining 3.0238 HO 
20.01.22 Figurtraining 3.0239 HO 
21.01.22 Whiskyseminar - 
 Deutscher Whisky 3.0522 GE 
23.01.22 Yoga Einführungskurs 3.0111 HS 
24.01.22 Vortrag Schwarzwald 
 im 19.Jahrhundert 1.0104 HS 
25.01.22 Bienenwachstücher herstellen 2.0902 GE 
26.01.22 Brasilianisch kochen 
 - vegetarisch 3.0504 GE 
26.01.22 Spanisch Einstiegskurs A1 4.2207 WO Z0 
27.01.22 Frisuren schnell gemacht 2.0002 HS 
28.01.22 Vortrag Wildbienen 1.1001 GE 
  
  
Die geplanten Veranstaltungen in Hornberg im Frühjahr 
2022: 
  
Französisch Konversation mit Grammatik C1  (4.0805 HO) 
10 Abende, 11.01.2022 - 22.03.2022, Dienstag, 18:00 - 19:30 
Uhr, Grund- u. Werkrealschule (Neubau), Vorstadtstraße 
28, Hornberg, Raum 28, Karin Robertz, 62,00 €. 
Als Basis in diesem Konversationskurs üben Sie Unterhal-
tungen, längere Redebeiträge und Vorträge zu erfassen, 
auch wenn diese nicht klar strukturiert sind. Sie üben, sich 
spontan und fließend auszudrücken und Ihre Gedanken 
und Meinungen präzise zu formulieren und Ihre eigenen 
Beiträge mit denen anderer zu verknüpfen. Sie üben auch, 
komplexe Sachverhalte und einzelne Aspekte ausführlich 
darzustellen, Themenpunkte miteinander zu verbinden 
und Ihren Beitrag angemessen abzuschließen. 
  
  
STRONG Nation™  (3.0261 HO) 
10 Abende, 13.01.2022 - 24.03.2022, Donnerstag, 19:30 - 
20:30 Uhr, Grund- u. Werkrealschule (Neubau), Vorstadt-
straße 28, Hornberg, Gymnastikraum, 1. Stock, Caroline 
Engler, 52,00 €. 
STRONG Nation™ ist die Revolution beim Body-Workout. 
Ein hoch intensives Workout zu Musik, die einem zu 
Höchstleistungen antreibt. Damit schafft man auch die 
letzte Wiederholung - und noch eine zusätzliche oben-
drauf. Kraftvolle, lebendige Rhythmen begleiten hochin-
tensives Cardio- und Muskeltraining. Das Programm bie-
tet eine anspruchsvolle und doch sichere Weise, Ihre 
Kondition mit innovativen und hochintensiven Intervall-
Trainingsmethoden für den ganzen Körper zu verbessern. 
Es wurde für Teilnehmer entwickelt, die intensiver trainie-
ren möchten, den Nutzen des Workouts maximieren und 

echte Ergebnisse sehen wollen. STRONG Nation™ ist ein 
sportlicheres Trainingsworkout für alle, die sich gerne be-
wegen. Bitte mitbringen: eigene Matte, Turnschuhe und 
Getränk. 
  
  
Starker Rücken, starke Haltung - Rückentraining und 
Ausgleichsgymnastik für Männer (3.0212 HO) 
10 Tage, 17.01.2022 - 28.03.2022, Montag, 17:30 - 18:30 Uhr, 
Grund- u. Werkrealschule (Neubau), Vorstadtstraße 28, 
Hornberg, Gymnastikraum, 1. Stock, Anja Maurer, 52,00 €. 
Auch die Männer betrifft es, das ‚Kreuz mit dem Kreuz‘ 
und andere Beschwerden, die durch einseitige Belastungen 
und Bewegungsmangel auftreten. In diesem Kurs kann 
‚Mann‘ durch gezielte Übungen diesen Beschwerden vor-
beugen und bereits vorhandene lindern. Durch spezifische 
Lockerungs-, Dehn-, Kräftigungs- und Mobilisationsü-
bungen werden Verspannungen gelöst und die Bauch-, Rü-
cken- und Rumpfmuskulatur gestärkt. Bitte mitbringen: 
Handtuch und Getränk. 
  
  
Figurtraining  (3.0237 HO) 
10 Abende, 19.01.2022 - 30.03.2022, Mittwoch, 18:30 - 19:30 
Uhr, Anja Maurer, 52,00 €. 
Online-Kurs 
Spezielles Gymnastikprogramm für Frauen und Männer. 
Nach einem kurzen Warm-up wird in dieser Stunde den 
Problemzonen der Kampf angesagt! Bei diesem Ganzkör-
per-Workout werden vor allem Bauch, Beine, Po und der 
Oberkörper trainiert. Die Stunde wird beendet durch eine 
Stretching- und Entspannungsphase. Musik unterstützt 
das Übungsprogramm. Sie benötigen eine Gymnastikmat-
te und davor ein Endgerät (PC, Tablet oder Smartphone) 
mit Lautsprecher und stabiler Internetvebindung. Je nach 
vorhandener Ausstattung ist noch das Herunterladen des 
Programms erforderlich. 
  
  
Figurtraining  (3.0238 HO) 
10 Tage, 20.01.2022 - 31.03.2022, Donnerstag, 17:15 - 18:15 
Uhr, Grund- u. Werkrealschule (Neubau), Vorstadtstraße 
28, Hornberg, Gymnastikraum, 1. Stock, Anja Maurer, 
52,00 €. 
Spezielles Gymnastikprogramm für Frauen und Männer. 
Nach einem kurzen Warm-up wird in dieser Stunde den 
Problemzonen der Kampf angesagt! Bei diesem Ganzkör-
per-Workout werden vor allem Bauch, Beine, Po und der 
Oberkörper trainiert. Die Stunde wird beendet durch eine 
Stretching- und Entspannungsphase. Musik unterstützt 
das Übungsprogramm. Bitte mitbringen: eigene Gymna-
stik- oder Isomatte, feste Turnschuhe, ein Handtuch und 
Getränke. 
  
  
Figurtraining  (3.0239 HO) 
10 Abende, 20.01.2022 - 31.03.2022, Donnerstag, 18:30 - 
19:30 Uhr, Grund- u. Werkrealschule (Neubau), Vorstadt-
straße 28, Hornberg, Gymnastikraum, 1. Stock, Anja Mau-
rer, 52,00 €. 
Spezielles Gymnastikprogramm für Frauen und Männer. 
Nach einem kurzen Warm-up wird in dieser Stunde den 
Problemzonen der Kampf angesagt! Bei diesem Ganzkör-
per-Workout werden vor allem Bauch, Beine, Po und der 
Oberkörper trainiert. Die Stunde wird beendet durch eine 
Stretching- und Entspannungsphase. Musik unterstützt 
das Übungsprogramm. Bitte mitbringen: eigene Gymna-
stik- oder Isomatte, feste Turnschuhe, ein Handtuch und 
Getränke. 
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Standesamt

Heiraten im Jahr 2022 
Das Standesamt Hornberg bietet zusätzlich zu Trauungen 
während der regulären Öffnungszeiten auch an einigen 
Samstagen im Jahr 2022 Trauungstermine an. Diese sind: 
08. Januar  09. Juli  
12. Februar  13. August  
12. März  10. September  
09. April  08. Oktober  
14. Mai  12. November  
04. Juni  10. Dezember  
Haben Sie Interesse? Dann dürfen Sie sich für Informatio-
nen an unser Standesamt wenden. 
 

Termine
Sprechtage

Polizeiposten Wolfach 
Der Polizeiposten Wolfach ist von Montag bis Freitag in 
der Regel von 7.30 Uhr bis 16.15 Uhr besetzt. 
 

Der Versichertenberater der Deutschen Rentenversiche-
rung, Werner Echle, hält derzeit wegen der anhaltenden 
Coronalage keinen Sprechtag im Rathaus ab. 
 
Rentenanträge können jedoch weiterhin gestellt werden, 
vorwiegend jedoch telefonisch oder per E-Mail. Sofern es 
Ihnen möglich ist, scannen und kopieren Sie uns die ent-
sprechenden Unterlagen und Ausweispapiere ein und lei-
ten sie uns diese an die E-Mail-Anschrift Elke.Weis@horn-
berg.de zu bzw. werfen Sie Unterlagen in den 
Rathausbriefkasten ein. 
 
Wir werden dann die Unterlagen an Herrn Echle weiterlei-
ten, der den Antrag online aufnimmt. Bitte geben Sie un-
bedingt für Rückfragen von Herrn Echle Ihre Telefonnum-
mer an 
 
Wegen allgemeinen Beratungen wenden Sie sich bitte an 
die Deutsche Rentenversicherung Offenburg unter der Te-
lefon-Nr. 0781/63915-0 oder E-Mail aussenstelle.offen-
burg@drv-bw.de 
 
Telefonische Auskünfte erhalten Sie bei der Stadtverwal-
tung Hornberg unter der Telefon-Nr. 07833/793-45  
 

Sprechtage der Kreisbaumeisterin  
finden nicht statt 

Aufgrund der Corona-Pandemie-Regelung ist zur Zeit von 
Sprechtagen abzusehen. Kreisbaumeisterin Claudia Jun-
ker ist telefonisch unter 0781 805 9515 oder per E-Mail: 
c.junker@ortenaukreis.de für Fragen erreichbar. 

Beratung für Zuwanderer mit dauerhaftem Auf-
enthalt in der Spanischen Weiterbildungsakade-

mie durch das DRK 
Beratung für Zuwanderer mit dauerhaftem Aufenthalt in 
der Spanischen Weiterbildungsakademie durch das DRK
Die DRK-Migrationsberatung für erwachsene Zuwande-
rer (MBE) des DRK-Kreisverbandes Wolfach, bietet wieder 
Beratungstermine bei der Spanischen Weiterbildungsaka-
demie, Hauptstr.12 in Hornberg an. Die Sprechstunde fin-
det ab sofort immer am ersten Dienstag im Monat von 
10.00 – 13.00 Uhr statt. Unbedingt erforderlich ist eine ter-
minliche Anmeldung unter Telefon: 07831 935517 oder per 
e-mail: c.riedel@kv.wolfach.drk.de .
Die Beratung umfasst sämtliche sozialrechtlichen Themen. 
Vor allem aber gibt es Informationen zum deutschen Auf-
enthalts-und Staatsangehörigkeitsrecht und zur Anerken-
nung ausländischer Zeugnisse und Diplome. Die Beratung 
ist kostenfrei und unterliegt der Schweigepflicht. 
 

Veranstaltungen

Mittwoch, 05.01.2022
13:15 Uhr Wochentagsunternehmung
Fastnachtsmuseum Ortenberg
Veranstaltungsort: Treffpunkt Bahnhof
Veranstalter:  Naturfreunde Hornberg OG Hornberg 
  
Donnerstag, 06.01.2022
13:00 Uhr Startschuss in das neue Wanderjahr 2022
Führung: Ricardo Deda, Tel. 07833‘/9656314
Familien- und Seniorenwanderung
Wanderung: Hornberg - Schwanenbach - Hornberg
Wanderzeit: 3 bis 4 Stunden
Veranstaltungsort: Treffpunkt Bahnhof/Schranke
Veranstalter:  Schwarzwaldverein Ortsgruppe Hornberg 
e.V. 
  
Samstag, 08.01.2022
ganztags Christbaum-Aktion
Wir sammeln Ihre Christbäume ein.
Veranstaltungsort: Hornberg, Niederwasser und Reichen-
bach
Veranstalter:  CVJM Hornberg e.V. 
  
Ab 11.01.2022 – jeden Dienstag
19:00 Uhr Treff der Jugendgruppe
Veranstaltungsort:  Begegnungsstätte der AWO
Veranstalter:  Naturfreunde Hornberg OG Hornberg 
  
Mittwoch, 12.01.2022
17:00 Uhr Gemeinderatssitzung
Öffentliche Sitzung des Hornberger Gemeinderates
Veranstaltungsort:  Rathaussaal
Veranstalter:  Stadt Hornberg 
  
Sonntag, 16.01.2022 
11:00 Uhr Winterwanderung in der Heimat
Führung: Ute Hör / Ute Joos, Gehzeit: 3 Stunden, Fahrt mit 
Pkw
Veranstaltungsort:  Treffpunkt Viadukt-Parkplatz
Veranstalter:  Naturfreunde Hornberg OG Hornberg 
  
13:00 Uhr Ski- und Winterwanderung
Führung: Beate und Otto Effinger, Tel. 07833/959435
Winterwanderung auf dem Fohrenbühl mit Einkehr im 
Landhaus Lauble
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Veranstaltungsort: Treffpunkt Viadukt-Parkplatz
Veranstalter:  Schwarzwaldverein Ortsgruppe 
Hornberg e.V. 
  
Aufgrund der aktuellen Corona-Lage, kann es jederzeit zu  
Änderungen oder  Absagen von Veranstaltungen kommen.  
Bitte überprüfen Sie vor Veranstaltungsbeginn, ob diese 
wie geplant stattfindet! 
 

Vereine

AV Germania  
Hornberg e.V.

Wöchentliche Trainingszeiten 
Jugend: Dienstag und Donnerstag 
  von 17:30 Uhr bis 19:00 Uhr 
Aktive: DIenstag und Donnerstag 
  von 19:15 Uhr bis 21:00 Uhr 
 

Stadtverband Hornberg

Weihnachtsgrüße 
Allen Bürgerinnen und Bürger danken wir für das entge-
gengebrachte Vertrauen und wünschen ein frohes Weih-
nachtsfest und ein gesundes und erfolgreiches Jahr 2022. 
CDU-Stadtverband und Gemeinderatsfraktion 
Erich Fuhrer 
 

Freie Wähler Hornberg

 
Auch das zu Ende gehende Jahr 2021 hat uns einiges 

abverlangt, aktuell wieder ziemlich viel.
In der Hoffnung auf eine bessere Zeit wünschen Ihnen die 
Gemeinde- und Ortschaftsräte der Freien Wähler Horn-
berg ein besinnliches Weihnachtsfest sowie einen zuver-

sichtlichen und gesunden Start ins
neue Jahr 2022.

 

Fritz Wöhrle
Fraktionsvorsitzender 

 

Schwarzwaldverein  
Hornberg e.V.

Der Schwarzwaldverein Hornberg wünscht allen Mitglie-
dern und Freunden ein frohes und besinnliches Weih-
nachtsfest und einen guten Start ins neue Jahr 2022. 

SPD Ortsverein Hornberg

Derya Türk-Neubaur und Olaf Scholz
Liebe Hornbergerinnen und Hornberger, 
liebe Freunde des SPD Ortsvereins, 
ein ereignisreiches Jahr mit zwei Wahlkämpfen, die über-
wiegend in digitaler Form erfolgten, liegt hinter uns. Nach-
dem die Landtagswahl für uns Genossen sehr enttäu-
schend ausfiel, lief es im Bundestagswahlkampf genau 
umgekehrt. 
Die Termine mit unserer Kandidatin Derya Türk-Neubaur 
im Treff, bei Bürgermeister Scheffold, auf unserem Som-
merfest auf dem Schlossberg und der Hauptversammlung 
waren schwungvoll und motivierend. Hinzu kam noch die 
unglaubliche Aufholjagd der SPD im Bundestrend, sodass 
wir am erfolgreichen Wahlabend überglücklich miteinan-
der anstoßen konnten. Aber auch das Ergebnis der Zweit-
stimmen mit 26,9% in Hornberg trug maßgeblich dazu bei, 
dass es Derya über die Landesliste in den Bundestag ge-
schafft hat. 
Dafür allen unseren Unterstützern und Wählern nochmals 
unser herzliches Dankeschön. 
Inzwischen ist Olaf Scholz Kanzler und Karl Lauterbach 
Gesundheitsminister und wir alle zusammen in der vierten 
Welle und Omikron am düsteren Horizont. 
Geht weiterhin impfen und boostern, damit ihr an den Fei-
ertagen sicher im Familienkreis das Fest genießen und un-
beschwert ins Jahr 2022 rutschen könnt. 
Das wünscht sich Euer SPD Ortsverein Hornberg 
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Herren weiterhin ungeschlagen Tabellenführer 
Mit einem sicheren 4:2 Erfolg gegen den TC Dauchingen 
kehrten die Herren aus der Halle in Villingen zurück. Die 
Punkte holten:
Fabio Rico 3:6, 6:3, 10:1 MTB
Nico Lainer 6:2, 6:1
Tim Schott 6:1, 6:3
Nico / Tim 6:0,6:2 
Am 22.1.22 steht das erste Heimspiel in der Halle St. Geor-
gen gegen den TC Weilersbach 2 an. 
Die Saison 2021 war trotz der Corona Einschränkungen 
recht lebhaft, denn wir konnten relativ frühzeitig wieder 
draußen spielen. Die Herren- und die Damenmannschaft 
konnten ein paar Spiele ohne Auf- oder Abstieg bestreiten. 
Montags war die Breitensportgruppe mit Werner Maurer 
immer gut besucht. Auch die Brezelrunde der Herren 60+ 
traf sich regelmäßig am Dienstag. Das Jugendtraining litt 
coronabedingt etwas an Teilnehmern, dafür fand das Da-
mentraining bei Trainer Bernd Laages regelmäßig und mit 
guter Beteiligung statt. 

Rekordanmeldung hatte im Sommer unser Angebot 
„Schnuppertennis“ im Kinderferienprogramm mit 23 Teil-
nehmern. Das Wintertraining für Kids U12 in der kleinen 
Sporthalle wurde coronabedingt vorerst ausgesetzt. 
Wir wünschen allen mit Abstand sichere Feiertage. 
Bleiben Sie gesund. 
Ihr TC Grün-Weiß Hornberg 

TV Hornberg sagt Silvesterlauf ab 
Wir haben lange in der Vorstandschaft überlegt den Silve-
sterlauf durchzuführen, da es eine Freiluftveranstaltung 
ist. Doch aufgrund der aktuellen Situation ist eine unbe-
schwerte Veranstaltung einfach nicht machbar. Wir bitten 
um euer Verständnis und hoffen auf einen Lauf im näch-
sten Jahr.  
 

#füreinander
Spende Fürsorge mit deinem

Beitrag zum Corona-Nothilfefonds.

www.drk.de
© Andre Zelck / DRK-Service GmbH

DRK-Spendenkonto IBAN: DE63 3702 0500 0005 0233 07 BIC: BFSWDE33XXX



56

Gutach Mittwoch, 22. Dezember 2021

M i t t e i l u n g e n  a u s  G u t a c h
w w w. g u t a c h - s c h w a r z w a l d . d e

„Wer nach vorne sehenmöchte, darf nicht nach hinten denken!“
Richten wir also unseren Blick nach vorne und freuen uns auf all die schönen Dinge und

In diesem Sinne bedanke ichmich für die gute Zusammenarbeit und das entgegengebrachte Vertrauen in uns – und unsere Arbeit.
Gesundheit, Glück und viele schöneMomente sollen Sie im Neuen Jahr 2022 begleiten!

Für den Gemeinderat und die Verwaltung

Siegfried Eckert | Bürgermeister

d Begegnungen, die noch vor uns liegen!

brachte Vertrauen in uns und unsere Arbeit

Foto: Hans-Jörg Haas
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Neues vom Rathaus

Kein Amtliches Nachrichtenblatt in den 
Kalenderwochen 52/21 und 01/22! 

  
In den Kalenderwochen 52/21 und 01/22 erscheinen 
k e i n e Ausgaben des Amtliches Nachrichtenblatts. 
  
Die erste Ausgabe des Amtlichen Nachrichtenblattes im 
neuen Jahr erscheint am Donnerstag, den 13. Januar 
2022.
Hierfür ist der Redaktionsschluss wie üblich am Diens-
tag, den 11. Januar 2022 um 11:00 Uhr.
Verspätet eingehende Beiträge können wir leider nicht 
mehr berücksichtigen. 
Wir bitten höfl ich um entsprechende Beachtung und 
danken Ihnen für Ihr Verständnis! 

Ausgediente Weihnachtsbäume werden durch die 
Jugendfeuerwehr Gutach eingesammelt 

Am Samstag den 8. Januar 2022, fi ndet  ab 9:00 Uhr wieder 
die Abholaktion der ausgedienten Weihnachtsbäume ge-
gen eine kleine Spende statt. 

Anmeldelisten liegen nach Weihnachten bei Getränke 
Schwer, Bäckerei Dorfbeck, Metzger Lädele und Tankstel-
le Sum aus. 
Für Ihre Spende bedanken wir uns schon im Voraus und 
wünschen allen ein gesegnetes Weihnachtsfest und einen 
guten Rutsch ins Neue Jahr! 

Ihre Jugendfeuerwehr Gutach

Die Deutsche Post AG plant einen Verbund-
Zustellstützpunkt in Gutach zu errichten.  

Die Deutsche Post AG möchte im Gewerbegebiet „Hirscha-
cker II“ in Gutach-Turm einen Verbund-Zustellstützpunkt 
errichten. In der Gemeinderatssitzung am Mittwoch, den 
15. Dezember 2021 billigte das Gremium die dafür erfor-
derliche Änderung des rechtskräftigen Bebauungsplans. 
Bei dem Bereich Hirschacker handelt es sich um eine der 
wenigen nicht bebauten ebenen Flächen, die direkt an die 
Hauptverkehrsachse B33 angebunden werden kann. „Wir 
haben uns mit dem Verkauf dieses Sahnegrundstücks viel 
Zeit gelassen,“ stellte Bürgermeister Siegfried Eckert fest. 
Für die Post sei das Flurstück geografi sch optimal gelegen. 
Planer Ralf Burkart erläuterte in der Sitzung den Entwurf 
des Bebauungsplans. „Zwei wesentliche Änderungen gilt 
es zu beschließen,“ so Burkart. Zum einen entspreche der 
Bebauungsplan von 2013 nicht den Logistikanforderungen 
der Post. Deshalb werde eine abweichende Bauweise aus-
gewiesen, damit Baukörper über fünfzig Meter Länge er-
richtet werden können. Auch harmoniere der damalige 
Ausschluss von Ansiedlung von Transportunternehmen 
nicht mehr. „Es werden künftig keine Speditionen und Lo-
gistikbetriebe mehr ausgeschlossen, weil der Zustellstütz-

Rathaus geschlossen 

Liebe Bürgerinnen und Bürger,
  
bitte beachten Sie unsere geänderten Öffnungszeiten 
an Weihnachten und Silvester:
  
Am Donnerstag, den 23. Dezember 2021 und am 
Donnerstag, den 30. Dezember 2021 
  
ist das Rathaus nachmittags geschlossen.
  
Am Freitag, den 24. Dezember 2021 (Heiligabend) 
und am Freitag, den 31. Dezember 2021 (Silvester) 
ist das Rathaus ganztags geschlossen.
  
Zwischen den Jahren und im neuen Jahr ist das Rat-
haus zu den üblichen Dienstzeiten nach telefo-
nischer Voranmeldung (07833/9388-0) für Sie geöff-
net.
  
Am Freitag, den 7. Januar 2022 sind der Bauhof und das Rathaus geschlossen.
  
Wir bitten um Beachtung und danken für Ihr Verständnis.
  
Wir wünschen Ihnen gesegnete Weihnachten und ein gutes neues Jahr!
  

Siegfried Eckert
Bürgermeister

Foto: Hans-Jörg Haas
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punkt als Spedition eingestuft wird,“ erläuterte Burkart. 
Seinen Ausführungen nach bleiben die öffentlichen Grün-
flächen am östlichen Gebiet entlang der bestehenden 
Wohnhäusern erhalten. Im Süden werde die Gewerbeflä-
che geringfügig um etwa fünf Quadratmeter erweitert. Die 
Baugrenze werde der Straße angepasst. Eine schalltech-
nische Untersuchung bezüglich Verkehrs- und Gewerbe-
lärm wurde laut Burkart seinerzeit bei der Erstellung des 
Bebauungsplans durchgeführt. „Es wurde festgestellt, 
dass der Zustellstützpunkt der Post mit den Emissions-
kontingenten verträglich ist und damit eine Genehmi-
gungsfähigkeit vorliegt,“ erklärte der Planer. Die arten-
schutzrechtliche Abschätzung habe das Büro Bioplan, 
Bühl, durchgeführt. Eine Hochwassergefährdung liege ge-
mäß der Hochwassergefahrenkarten für den Bereich nicht 
vor. Von dem insgesamt rund 9.000 Quadratmeter großen 
Areal nutzt die Post laut Burkart rund 5.000 Quadratme-
ter für den Bau der Postverteilstation. „Vor zwei Wochen 
wurde der Verkauf abgeschlossen mit der Option, dass die 
Post die Restfläche erwerben kann,“ ergänzte Bürgermei-
ster Eckert. Gemeinderat Thomas Albrecht (FWV) erkun-
digte sich, ob der Beschluss nun ein Türöffner für die An-
siedlung von Speditionen wäre, falls die Post zu einem 
späteren Zeitpunkt das Gelände wieder verkaufe. Falls je 
eine andere Firma käme, wäre eine Nutzungsänderung er-
forderlich, der die Gemeinde zustimmen müsse, meinte 
Eckert. Nach Billigung des vorgestellten Entwurfs der Än-
derung des Bebauungsplans, fasste das Gremium den Auf-
stellungsbeschluss einstimmig. Der Bebauungsplan wird 
für die Dauer eines Monats öffentlich ausgelegt. 

Text und Foto: Evelyn Jehle, Schwarzwälder Bote  
   

Das Gewerbegebiet „Hirschacker II“ in Gutach-Turm be-
findet sich im nördlichen Bereich der Gemeinde in der 
Nähe der Gemarkungsgrenze zu Hausach. Die Gewerbeflä-
che verteilt sich auf drei Bereiche: drei Meter Gelände-
streifen im Norden zur Sicherung der Abstandsflächen für 
das angrenzende Autohaus, Zustellstützpunkt der Deut-
schen Post AG und Gewerbefläche an der Bahnlinie.
 

Abrechnung der Kurtaxe 
Zur Abrechnung der Kurtaxe für das 4. Quartal 2021 
(01.10.-31.12.21) werden alle Zimmer- und Ferienwoh-
nungsvermieter gebeten, ihre Meldezettel bis spätestens 
Mittwoch, 12. Januar 2022  bei der Tourist-Information 
abzugeben. 
  
Bitte überprüfen Sie folgende Angaben:
• Anreisedatum
• Abreisedatum
• Personenzahl, Alter der Kinder
 
  
Melde- und Kurtaxepflicht besteht vom 01. Januar bis 
31. Dezember. 

 

Vom „Zukunftskern“ Gutach in die Welt 
In ihrer Serie „Türöffner“ blickt Claudia Ramsteiner, Re-
dakteurin des Offenburger Tageblatts, derzeit hinter Tü-
ren, hinter denen sich Interessantes verbirgt – und hinter 
die nicht jeder schauen kann. So kam es zu einem ausführ-
lichen Bericht über den Alemoserhof und was damit ge-
schehen soll. 
Als Bürgermeister Siegfried Eckert den Alemoserhof vor 
fünf Jahren aus einer Zwangsversteigerung für die Ge-
meinde ersteigerte, hätte er vermutlich in seinen kühnsten 
Träumen nicht daran gedacht, was nun damit geplant ist. 
Die Idee kam vom Kirnbacher Architekten Hardy Happle, 
der die Verbindung zur Firma Sciconomy von Carsten Hutt 
in Freiburg herstellte. Sciconomy verbindet die Wissen-
schaft mit der Wirtschaft und Gesellschaft, indem er in so-
genannten Solution Labs, (übersetzt Lösungslabor) Aufga-
benstellung aus der Industrie oder auch aus Kommunen 
von jungen Talenten aus den Hochschulen erarbeiten lässt. 
Bisher findet dies in eingemieteten Räumen in St. Georgen 
statt. Nun soll dieses Erfolgskonzept im Alemoserhof als 
„Zukunftskern“ eine feste Heimat finden. Der Verkauf soll 
im nächsten Jahr über die Bühne gehen, ein großer Teil der 
Finanzierung für die ersten fünf Millionen Euro steht, ab 
2023 könnte Gutach das ganze Jahr über zur vorrüberge-
henden Heimat von jungen Talenten aus der ganzen Welt 
werden. 
Mehr darüber lesen Sie im Offenburger Tageblatt vom 18. 
und 20. Dezember oder auf www.bo.de. 

Text und Fotos: Claudia Ramsteiner, Offenburger Tageblatt 
  

Architekt Hardy Happle im ehemaligen Stall des Alemo-
serhofs, wo künftig Werkstätten und Ateliers entstehen sol-
len

Der Wohnbereich mit der ehemaligen Stube wird zu 4 
Wohngemeinschaften umgebaut
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Blick auf die Erweiterungsfläche: Was hiermit geschehen 
soll, wird in einem der Solution Labs im künftigen „Zu-
kunftskern“ entwickelt.
 

E I N L A D U  N G 
Glasfaser-Infos aus erster Hand  

Liebe Bürger*innen von Gutach, 
  
vielleicht haben Sie es schon mitbe-
kommen. Die Firma Unsere Grüne 
Glasfaser, kurz UGG, wird bald 
Gutach an ihr Glasfasernetz anbin-
den.  

  
Um Sie, die Bürger*innen, detailliert über die Techno-
logie sowie die konkreten Pläne zu informieren, wird 
die UGG am Montag, den 10.01.2022 um 19:00 Uhr  eine 
Online-Informationsveranstaltung rund um das Thema 
Glasfaserausbau anbieten. Dazu möchten wir Sie gerne 
einladen. Die Veranstaltung wird aktuell ausschließlich 
online stattfinden. Sie haben dabei die Möglichkeit Ihre 
Fragen über einen Chat zu stellen. Die Teilnahme er-
folgt über einen Internetbrowser (Edge, Chrome, Fire-
fox, ...), Sie müssen also keine Programme extra dafür 
installieren. 
  
Wir freuen uns Sie bald begrüßen zu können! Zur Ver-
anstaltung anmelden können Sie sich hier: UGG - Un-
sere Grüne Glasfaser (ugg-events.com)  
  
Aufgrund der aktuellen Situation wird die Veranstal-
tung als reines Online-Event angeboten. In den darauf-
folgenden Tagen und Wochen werden wir Ihnen aber 
auch noch Beratungsangebote vor Ort anbieten. Dazu 
werden wir Sie dann ebenfalls informieren. 
  
Sollten Sie schon vorab Fragen haben, können Sie sich 
natürlich jederzeit direkt an die UGG (Hotline: 0800 
410 410; info@unseregrueneglasfaser.de) wenden.   

Beantragte Personalausweise und Reisepässe 
können abgeholt werden 

Das Bürgermeisteramt Gutach weist darauf hin, dass alle 
Personalausweise, die bis zum 03.12.2021 und alle Reise-
pässe, die bis zum 03.12.2021 beantragt wurden, eingetrof-
fen sind. Die Ausweisdokumente können während den üb-
lichen Sprechzeiten in Zimmer Nr. 1 abgeholt werden. 
  
Bitte bringen Sie bei der Abholung des neuen Personalaus-
weises oder Reisepasses Ihren alten Ausweis bzw. Pass mit. 
Die Ausgabe der neuen Dokumente ist ansonsten nicht 
möglich. 

Gemeinde Gutach (Schwarzwaldbahn) 
Ortenaukreis 
  
  
  
Die Gemeinde Gutach sucht zum 1. April 2022 einen 
  

Bauhofmitarbeiter (m/w/d) 
 

mit einer durchschnittlichen Wochenarbeitszeit von 20 
Stunden. 
  
Das Aufgabengebiet umfasst die Betreuung und Pflege 
der Anlagen, den Winterdienst sowie weitere vielseitige 
Tätigkeiten im Bauhof. 
Sie erwartet eine interessante und abwechslungsreiche 
Tätigkeit, in der Eigeninitiative, selbstständiges Arbei-
ten und die Übernahme von Verantwortung selbstver-
ständlich ist. 
Wir suchen einen Mitarbeiter (m/w/d) mit einer abge-
schlossenen Berufsausbildung und/oder Erfahrung in 
dem relevanten Tätigkeitsfeld. 
Wir bieten einen interessanten Arbeitsplatz und ein ta-
rifgerechtes Entgelt nach dem Tarifvertrag des öffentli-
chen Dienstes (TVöD). 
  
Haben Sie Lust in einem motivierten Bauhofteam zu 
arbeiten, dann senden Sie Ihre Bewerbungsunterlagen 
bis zum 31.12.2021 an das Bürgermeisteramt Gutach, 
Hauptstraße 38, 77793 Gutach oder per 
E-Mail an ruf@gutach-schwarzwald.de. 
Weitere Auskünfte erteilt Herr Ruf unter der Telefon-
Nr. 07833/9388-88.

Information zur Pflege in Gutach 
Die Gemeinde Gutach bietet am Donnerstag, den 13. 
Januar 2022,  in der Zeit von 14:30 bis 16:30 Uhr  eine 
telefonische Sprechstunde zum Thema „Leistungen der 
Pflege- und Krankenversicherung“ an. 
  
Krankenkassenbetriebswirt Klaus Lehmann steht allen 
Interessenten als unabhängiger Fachmann für Fragen 
zu allen Leistungen der Kranken- und Pflegeversiche-
rung zur Verfügung. 
  
Wir bitten um telefonische Terminabsprache über die 
Gemeinde Gutach, Frau Luisa Willmann unter Telefon 
07833/9388–40. 

 

Keine Veröffentlichung von Alters- und  
Ehejubiläen ohne Einverständniserklärung  

Aufgrund der neuen EU-Datenschutzgrundverordnung 
(DSGVO) wird die Gemeindeverwaltung Gutach künftig 
keine Alters- und Ehejubiläen mehr veröffentlichen. 
Altersjubiläen sind der 70. Geburtstag, jeder fünfte wei-
tere Geburtstag und ab dem 100. Geburtstag jeder fol-
gende Geburtstag; Ehejubiläen sind das 50. und jedes fol-
gende Ehejubiläum. 
  
Bürgerinnen und Bürger, die die Veröffentlichung ihrer 
oben genannten Jubiläen ausdrücklich wünschen, können 
beim Bürgerbüro schriftlich ihr Einverständnis erklären. 
Wir werden die gewünschte Veröffentlichung dann gerne 
für Sie vornehmen. 
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•

•

•

•

•

•

Verteilung der gelben Säcke und der  
Abfallkalender für 2022 

Seit Montag, den 06.12.2021 (KW 49) hat die Freiwillige 
Feuerwehr Gutach mit der Verteilung der gelben Säcke 
und der Abfallkalender für das Jahr 2022 begonnen. 
Jeder Haushalt und jeder Gewerbebetrieb bekommt 
eine Rolle gelbe Abfallsäcke sowie einen Abfallkalen-
der. 
Die Kalender liegen wie gewohnt in DIN A3 Format 
(gefaltet auf DIN A4) vor. Sie enthalten sämtliche Abf-
uhrtermine für graue und grüne Tonne, gelber Sack, 
Sperrmüll sowie Grünabfälle (Strauch- und Hecken-
schnitt). 
Die Rückseite der Kalender enthält außerdem wertvolle 
Informationen zur Entsorgung von Abfällen im Or-
tenaukreis. 
  
Über die Homepage des Abfallwirtschaftsamtes, www.
abfallwirtschaft-ortenaukreis.de können die Müllka-
lender auch ausgedruckt werden. 
  
Bei Bedarf können ab Ende Dezember auf dem Rathaus 
– Bürgerbüro – weitere Exemplare abgeholt werden. 
Ebenso liegen kostenfrei gelbe Säcke zur Mitnahme 
aus. 
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Amtliche
Bekanntmachung

Öffentliche Bekanntmachung  
der 

Zweiten Satzung zur Änderung der 
Satzung über die Erhebung der Hundesteuer 

der Gemeinde 77793 Gutach
Auf Grund von § 4 der Gemeindeordnung für Baden-
Württemberg sowie der §§ 2, 8 Abs. 2 und 9 Abs. 3 des 
Kommunalabgabengesetzes für Baden-Württemberg hat 
der Gemeinderat am 15. Dezember 2021 folgende Satzung 
zur Änderung der Hundesteuersatzung vom 18. Dezember 
1996, zuletzt geändert am 15.Dezember 2011, beschlossen:
 

Artikel 1
 
§ 5 Abs. 1 Satz 1 wird wie folgt geändert:
Die Steuer beträgt im Kalenderjahr für jeden Hund  
96,00 €.
 

Artikel 2
 
§ 5 Abs. 2 Satz 1 wird wie folgt geändert:
Hält ein Hundehalter im Gemeindegebiet mehrere Hunde, 
so erhöht sich der nach Absatz 1 geltende Steuersatz für 
den zweiten und jeden weiteren Hund auf 192,00 €.
 

Artikel 3
 
§ 5 Abs. 3 wird wie folgt geändert:
Die Zwingersteuer für Zwinger im Sinne von § 7 Abs. 1 
beträgt das 1,5-fache des Steuersatzes nach Absatz 1.
 
Inkrafttreten
Die Satzungsänderung tritt mit Wirkung zum 01. Januar 
2022 in Kraft. 
 
Hinweis nach § 4 Abs. 4 GemO
Eine etwaige Verletzung von Verfahrens- oder Formvor-
schriften der Gemeindeordnung für Baden-Württemberg 
(GemO) oder aufgrund der GemO beim Zustandekommen 
dieser Satzung wird nach § 4 Abs. 4 der GemO unbeacht-
lich, wenn sie nicht schriftlich innerhalb eines Jahres seit 
der Bekanntmachung dieser Satzung gegenüber der Ge-
meinde geltend gemacht worden ist; der Sachverhalt, der 
die Verletzung begründen soll, ist zu bezeichnen. Dies gilt 
nicht, wenn die Vorschriften über die Öffentlichkeit der 
Sitzung, die Genehmigung oder die Bekanntmachung der 
Satzung verletzt worden sind.
 
77793 Gutach, den 15.12.2021
 
Siegfried Eckert
Bürgermeister

Öffentliche Bekanntmachung 
 

Bebauungsplan „Hirschacker II“ - 1. Änderung 
 

Öffentliche Auslegung des Bebauungsplans  „Hirschacker 
II“- 1. Änderung  nach § 3 Abs. 2 BauGB im beschleunigten 
Verfahren nach § 13a BauGB  
Der Gemeinderat der Gemeinde Gutach hat in der öffent-
lichen Sitzung am 15.12.2021 gemäß § 2 Abs. 1 BauGB be-
schlossen, den Bebauungsplan „Hirschacker II“ im be-
schleunigten Verfahren nach § 13a BauGB zu ändern. 

Für den Planbereich ist das Konzept vom 15.12.2021 ge-
mäß beigefügtem Übersichtsplan maßgebend. 
 

Ziel und Zweck der Planung 
2013 wurde der Bebauungsplan „Hirschacker II“ aufge-
stellt. Er umfasst die Flächen zwischen Bahnlinie und  
B 33. 
Nun hat die Deutsche Post AG Interesse an einem ca. 5.860 
m² großen noch unbebauten Gelände für den Neubau eines 
Zustellstützpunkts. 
Gemäß dem aktuellen Plankonzept ist ein Hallenbau für 
den Logistikstützpunkt mit Freiflächen für Kleintranspor-
ter geplant. Darüber hinaus ist auch eine Tiefbettandie-
nung für Lkw mit Anhänger sowie Stellplätze für Lkw mit 
Anhänger vorgesehen. Die Realisierung des Plankonzepts 
erfordert die Änderung des Bebauungsplans „Hirschacker 
II“. 

Offenlage 
In der öffentlichen Sitzung des Gemeinderats am 
15.12.2021 wurde der Planentwurf gebilligt und beschlos-
sen, den Planentwurf gemäß § 13a BauGB i.V.m. § 3 Abs. 2 
BauGB in der Zeit vom 

10. Januar 2022 bis 11. Februar 2022 
im Bürgermeisteramt Gutach, Hauptstraße 38, Zimmer 7 
während der üblichen Sprechzeiten öffentlich auszulegen. 
Im beschleunigten Verfahren wird von der Umweltprüfung 
nach § 2 Abs. 4 BauGB, von dem Umweltbericht nach § 2a 
BauGB und von der Angabe nach § 3 Abs. 2 Satz 2 BauGB, 
welche Arten umweltbezogener Informationen verfügbar 
sind, abgesehen.  
Der Inhalt der ortsüblichen Bekanntmachung und die aus-
zulegenden Unterlagen sind zusätzlich im Internet unter 
der Internet-Adresse www.gutach-schwarzwald.de einge-
stellt. 
Während der Auslegungsfrist können beim Bürgermeister-
amt Anregungen schriftlich oder mündlich zur Nieder-
schrift vorgebracht werden. Nicht fristgerecht abgegebene 
Stellungnahmen können bei der Beschlussfassung über 
den Bebauungsplan „Hirschacker II“ - 1. Änderung unbe-
rücksichtigt bleiben.  

Gutach (Schwarzwaldbahn), den 22. Dezember 2021 
  
Siegfried Eckert, 
Bürgermeister 
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Zusammenlegung 
Fischerbach 
Ortenaukreis 
Ökologische Ressourcenanaly-
se im Zusammenlegungsver-
fahren Fischerbach 

Im Zusammenlegungsverfahren Fischerbach sollen in den 
nächsten Jahren wichtige Erschließungsmaßnahmen um-
gesetzt werden. 
  
Ein notwendiger Schritt für eine optimale und umsichtige 
Planung des Wegeausbaus ist die Ökologische Ressourcen-
analyse. Sie dient der Abschätzung des vorhandenen Po-
tentials der möglichen Schutzgüter hinsichtlich Boden, 
Wasser, Flora, Fauna und Biotope über eine komplette Ve-
getationsperiode. Hierfür sind durch das von der unteren 
Flurbereinigungsbehörde beauftragte Gutachterbüro ab 
Ende Januar über das ganze Jahr regelmäßige Begehungen 
der Untersuchungsgebiete entlang der möglichen Aus-
bautrassen notwendig. Wir bitten die Grundstückseigentü-
mer um Verständnis, dass hierfür auch private Grund-
stücke bis 25 m neben den geplanten Wegtrassen betreten 
werden müssen. 
Es ist möglich, dass auf einigen Grundstücken sogenannte 
„Schlangenbleche“ ausgelegt werden. Diese dürfen auf 
keinen Fall verlegt oder entfernt werden, da sonst die Un-
tersuchungen im nächsten Jahr wiederholt werden müs-
sen. Sollte der gewählte Standort eines Schlangenblechs 
bei der Bewirtschaftung stören, kann frühzeitig Kontakt 
zur unteren Flurbereinigungsbehörde des Ortenaukreises 
aufgenommen werden. 
  
Offenburg, 20.12.2021 

Landratsamt Ortenaukreis  
- untere Flurbereinigungsbehörde - 
  
  

Aus dem
Gemeinderat

Ergebnisprotokoll  zur öffentlichen Sitzung des 
Gemeinderates  am 15. Dezember 2021 

TOP 1: Fragestunde  
Es werden keine Fragen gestellt. 
 
TOP 2: Genehmigung der Sitzungsniederschrift über die 
öffentliche Sitzung des Gemeinderates vom 17. November 
2021 
Der Gemeinderat genehmigt die Niederschrift über die öf-
fentliche Sitzung des Gemeinderates vom 17. November 
2021 mit zehn Ja-Stimmen, bei einer Enthaltung. 
 
TOP 3: Vollzugsmeldung der Verwaltung 
Bürgermeister Eckert berichtet den Vollzug zu den in der 
öffentlichen Gemeinderatsitzung am 17. November 2021 
gefassten Beschlüssen. 
 
TOP 4: Bebauungsplan „Hirschacker II“ – 1. Änderung 
a) Vorstellung und Billigung des Entwurfs 
Der Gemeinderat billigt den Entwurf des Bebauungsplans 
„Hirschacker II“ – 1. Änderung einstimmig. 
b) Aufstellungsbeschluss gem. § 2 Abs. 1 BauGB  
Der Gemeinderat beschließt einstimmig die Aufstellung 
der 1. Änderung des Bebauungsplans „Hirschacker II“ 
gem. § 2 Abs. 1 BauGB. 
c) Beschluss zur öffentlichen Auslegung und Beteiligung 

der Behörden gem. § 3 Abs. 2 BauGB und § 4 Abs. 2 BauGB 
i. V. m. § 13a BauGB 
Der Gemeinderat beschließt einstimmig die öffentliche 
Auslegung und Beteiligung der Behörden gem. § 3 Abs. 2 
BauGB und § 4 Abs. 2 BauGB i. V. m. § 13 a BauGB. 
 
TOP 5: Beratung und Beschlussfassung über die Einfüh-
rung einer Katzenschutzverordnung nach § 13b TierSchG 
- Antrag des Tierschutzvereins Hornberg-Gutach  
Der Gemeinderat sieht derzeit vom Erlass einer Katzen-
schutzverordnung nach § 13b Tierschutzgesetz ab. Die Be-
schlussfassung erfolgt einstimmig. 
 
TOP 6: Behandlung eines Baugesuchs 
- Translozierung des historischen Gebäudes „Ortenau-
haus“ in das Schwarzwälder Freilichtmuseum Vogtsbau-
ernhof auf Flst.Nr. 482  
Der Gemeinderat erteilt einstimmig das Einvernehmen 
zum Baugesuch „Translozierung des historischen Gebäu-
des „Ortenauhaus“ in das Schwarzwälder Freilichtmuse-
um Vogtsbauernhof auf Flst.Nr. 482“. 
 
TOP 7: Abschluss einer öffentlich-rechtlichen Vereinba-
rung zur Übertrag der Aufgaben nach § 1 Abs. 1 Satz 1 der 
Gutachterausschussverordnung von benachbarten Ge-
meinden auf die Stadt Offenburg und Bildung „Gemein-
samer Gutachterausschuss Offenburg-Kinzigtal“ 
1.   Der Gemeinderat nimmt den aktuellen Sachstandsbe-
richt zur Entwicklung des gemeinsamen Gutachteraus-
schusses Offenburg-Kinzigtal zur Kenntnis. 
2.   Der Gemeinderat stimmt dem Abschluss der vorge-
legten öffentlich-rechtlichen Vereinbarung, in der die 
Übertragung der Aufgabe nach § 1 Abs. 1 Satz 1 der Gut-
achterausschussverordnung von den dort aufgeführten 
Städten und Gemeinden auf die Stadt Offenburg geregelt 
ist, zu. 
3.   Der Bürgermeister wird ermächtigt, eventuellen ge-
ringfügigen Änderungen der Vereinbarung in eigener Zu-
ständigkeit zuzustimmen. 
Die Beschlussfassung erfolgt einstimmig. 
 
TOP 8: Neue Zufahrt Sulzbach 
- Festlegung der Zweckbestimmung und Vergabe der Stra-
ßenbauarbeiten 
Der Gemeinderat stellt zur Zweckbestimmung der Straße 
fest, dass die neue Zufahrt zum Sulzbach nicht als Anbau-
straße zur Erschließung von Grundstücken bestimmt ist, 
sondern vielmehr als einheitliche Sammelstraße konzi-
piert wird. 
Des Weiteren stimmt der Gemeinderat der Vergabe der 
Straßenbauarbeiten an den preisgünstigsten Anbieter, die 
Firma King Bauunternehmung GmbH aus Triberg zum 
Angebotspreis von brutto 197.546,12 € (einschließlich 2,0 
% Nachlass ohne Bedingung) zu. 
Die Beschlussfassung erfolgt mit neun Ja-Stimmen, bei 
zwei Enthaltungen. 
 
TOP 9: Änderung der Hundesteuersatzung 
Der Gemeinderat stimmt der im Entwurf vorliegenden 2. 
Satzung zur Änderung der Satzung über die Erhebung der 
Hundesteuer einstimmig zu. 
 
TOP 10: Zustimmung zur teilweisen Reduzierung der Kin-
dergartenbeiträge für die Monate November und Dezem-
ber 2021 
Der Gemeinderat stimmt der anteiligen Kürzung des El-
ternbeitrages für die Halbtagesgruppe um 10 % einstim-
mig zu. Die Kürzung gilt für den Zeitraum vom 15. Novem-
ber 2021 bis 31. Dezember 2021. 
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TOP 11: Zustimmung zur Annahme von Spenden gem. § 78 
Abs. 4 Gemeindeordnung (GemO) 
-Annahme von Kleinbeträgen im Jahr 2021 
Der Gemeinderat stimmt der Annahme einer Kleinspende 
in Höhe von 10 € einstimmig zu. 
  
TOP 12: Bekanntgabe von Beschlüssen aus nichtöffent-
licher Sitzung 
- Der Gemeinderat nimmt von der Übernahme bzw. dem 
Erwerb eines angebotenen kleinen Waldgrundstückes im 
Bereich Grub Abstand. 
  
TOP 13: Bekanntgabe von Verfügungen, Erlassen und son-
stigen Schreiben 
a) Gemeindebesuch von Landrat Frank Scherer am 24. No-
vember 2021 
Bürgermeister Siegfried Eckert verweist auf das als Tisch-
vorlage vorliegende Dankesschreiben von Landrat Frank 
Scherer hin. Er bedankt sich darin für die Gastfreund-
schaft beim Gemeindebesuch am 24. November 2021. Er 
informiert weiter, dass er sowohl von Landrat Frank Sche-
rer als auch von der Regierungspräsidentin Bärbel Schäfer 
Zusagen zur Unterstützung bei der Realisierung des Bahn-
halts „Gutach-Mitte“ erhalten hat. 
b) Kinzigtalbad Ortenau 
Die Gesamtkosten-Abrechnung des Zweckverbandes Kin-
zigtalbad Ortenau für das Jahr 2021 liegt der Verwaltung 
vor, informiert Bürgermeister Siegfried Eckert. Die ange-
kündigte Erhöhung von 4,28 % ist überschaubar, so seine 
Meinung. Weiter informiert er, dass das Bad zwischenzeit-
lich schon einen Architekturpreis und einen Bäderpreis 
erhalten hat. 
c) Neue Leiterin des Evang. Kindergarten „Unterm Regen-
bogen“ 
Zum 1. Januar 2022 konnte eine neue Leiterin für den 
Evang. Kindergartens „Unterm Regenbogen“ gefunden 
werden, informiert Bürgermeister Siegfried Eckert das 
Gremium. 
d) Kindergartenanbau Evang. Kindergarten „Unterm Re-
genbogen“ 
Bürgermeister Siegfried Eckert berichtet über den aktu-
ellen Baufortschritt beim Kindergartenanbau. 
Gemeinderat Thomas Albrecht informiert das Gremium 
über einen stattgefunden Vor-Ort-Termin im Kindergarten. 
Dabei wurden mit dem Kindergartenteam und dem Evang. 
Pfarrer Dominik Wille die erforderlichen Einrichtungsge-
genstände für den Anbau besprochen. Er betont, dass 
wirklich nur das Nötigste angeschafft wird, viele Dinge 
werden aus dem Altbestand übernommen. 
e) Hasemann-Schule Gutach  
Derzeit besuchen elf Gutacher Kinder die Grundschule in 
Hausach, gibt Bürgermeister Siegfried Eckert bekannt. Er 
appelliert an alle Gutacher Eltern und bittet diese, ihre 
Kinder in der Hasemann-Schule Gutach einzuschulen. Je-
des einzelne Kind ist zum Erhalt der Schule wichtig. 
f) Gasthaus „Rössle“ 
Zum 1. Januar 2022 wird das Gasthaus „Rössle“ unter 
neuen Pächtern geführt, der Gastronomiebereich wird zum 
1. März 2022 neu eröffnen, informiert Bürgermeister Sieg-
fried Eckert. 

TOP 14: Anfragen aus dem Gemeinderat 
a) Baumfällarbeiten entlang der L 107 vom 6. Dezember 
2021 bis 12. Dezember 2021 
Gemeinderätin Susanne Heinzmann spricht allen Beteili-
gten der Baumfällarbeiten ein großes Lob aus, insbesonde-
re auch an Revierförster Max Lücking. 
Gemeinderat Florian Oßwald schließt sich diesem Lob an. 
Beeindruckt hat auch ihn der persönliche Einsatz von Re-
vierleiter Max Lücking. 
b) Neue Linksabbiegespur Mattenhof 
Gemeinderat Werner Heidig bittet die Verwaltung, sich da-
rum zu kümmern, dass der Bereich bei der Bushaltestelle 
besser ausgeleuchtet wird. 

Außerdem spricht er sich dafür aus, die dort erlaubte Ge-
schwindigkeit von 70 k/h zu reduzieren. Er sieht hier eine 
offensichtliche Gefährdung der Busnutzer. 
Hauptamtsleiter Fritz Ruf informiert, dass für den dor-
tigen Bereich bereits eine Reduzierung der Geschwindig-
keit auf 50 km/h seitens der Straßenverkehrsbehörde an-
gedacht ist. 
Gemeinderat Gerhard Wöhrle bittet darum, anzuregen, die 
Bordsteine entlang der Abbiegespur bei der Zufahrt aus 
Richtung Hausach farblich kenntlich zu machen. 
Bürgermeister Siegfried Eckert wird sich um die Anre-
gungen kümmern. 
c) Gutacher Weihnachtskrippe im Kurpark 
Gemeinderat Gerhard Wöhrle spricht ein Lob an die Gut-
acher Hobbykünstler für den Aufbau der Gutacher Weih-
nachtskrippe im Kurpark aus. Auch bedankt er sich bei 
den Mitarbeitern des Bauhofes für die Aufstellung der 
Weihnachtsbäume. 
 
TOP 15: Rückblick auf das Jahr 2021 
Bürgermeister Siegfried Eckert gibt einen Rückblick auf 
das Jahr 2021. Trotz der Pandemielage dürfen wir mit Stolz 
und Dankbarkeit auf das Erreichte im Jahr 2021 zurück-
blicken. Er bedankt sich für die gute Zusammenarbeit 
beim gesamten Gemeinderat, seinen zwei Stellvertretern 
und den Fraktionsvorsitzenden. Bei der Verwaltung und 
dem Bauhof. Bei der Freiwilligen Feuerwehr, bei allen Ver-
einen. Bei der Leiterin der Hasemann-Schule, Frau Birgit 
Benkißer und ihren Kolleg*innen. Bei den Erzieherinnen 
des Kindesgartens „Unterm Regenbogen“. 
Sein Dank gilt natürlich der gesamten Gutacher Bevölke-
rung, auch für das Verständnis, dass sie in diesen Pande-
mie-Zeiten teilweise aufbringen mussten. 
In einer Präsentation geht er auf die besonderen Ereig-
nisse des Jahres 2021 ein: 
-  15. Januar 2021: Eröffnung der Firma Leber Hygiene-

Service GmbH 
-  6. März 2021: Eröffnung des neuen Bauernmarktes beim 

Gasthaus Rössle 
-  16. April 2021: Spatenstich für den Kindergartenanbau 
-  3. Mai 2021: Eröffnung der Fahrschule Armbruster 
-  14. Juni 2021: Stadt Schramberg wird neues Mitglied 

des Schwarzwald Tourismus Kinzigtal e. V. 
-  18. Juni 2021: Begrüßung neue Schulleiterin der Hase-

mann-Schule, Frau Birgit Benkißer 
-  29. Juni 2021: Wöchentlicher Corona-Test durch die 

Eheleute Magdalena und Gerhard Dickreiter 
-  29. Juni 2021: Verabschiedung von Schäppelmacherin, 

Frau Friedhilde Heinzmann 
-  25. Juli 2021: Verabschiedung von Pfarrer Christoph 

Nobs 
-  1. August 2021: Eröffnung der Schwarzwald-Modell-

bahn 
-  5. September 2021: Pfarrer Dominik Wille übernimmt 

die Seelsorgeeinheit Hausach-Gutach 
-  22. September 2021: Georg Schepers, neuer Vorsitzender 

des Vereins zur Förderung der Kinder und Jugendlichen 
in Gutach e. V. 

-  3. Oktober 2021: Erntedankfest im Lindengarten 
-  8. Oktober 2021: Einweihung des Clean-Parks beim Au-

tohaus Lehmann 
-  18. Oktober 2021: Projektstart für den Umzug des „Or-

tenauhauses“ Durbach in das Freilichtmuseum Vogts-
bauernhof 

-  22. Oktober 2021: Vertragsunterzeichnung Frau Catia 
Silva, Kosmetikstudio 

-  31. Oktober 2021: 3. WM-Silber für Sophie-Marie 
Wöhrle und Caroline Wurth vom RSV Gutach 

-  5. November 2021: Linksabbiegespur Mattenhof fertig-
gestellt 

-  30. November 2021: Notartermin mit der Deutschen 
Post 

-  13. Dezember 2021: Eröffnung der Physiopraxis Olga 
Schlegel im „Haus der Gesundheit“ 
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Die Eule hat es mir erzählt 
von Lulu Lima und Jana Glatt, Helvetiq Verlag 
Warum hat die Giraffe so einen langen Hals? 
Warum ist der Sonnenuntergang orange? 
Wie ist das Stachelschwein entstanden? Und warum gibt 
es Regen? 
Entdecke Frau Eules schrägste Erklärungen der bestgehü-
teten Geheimnisse der Natur. Dann schau dich um und lass 
deiner eigenen Fantasie freien Lauf: Warum und wie ist al-
les um uns herum entstanden? 
Das Buch beinhaltet eine unwiderstehliche Kombination 
von Erzählungen voller Feingefühl, Humor und natürlich... 
viel Fantasie. 

Sehr zu empfehlen für Kinder ab 4 Jahren und ihre Vorle-
ser/innen. 
Noch ein Buch, das Kinder anregt, Geschichten zu erfin-
den und sich selbst Gedanken zu machen über die vielen 
Fragen, die in diesem Alter offen sind. Ein sehr originelles, 
wundervolles Buch, farbenfroh, in ganz eigenem Stil illus-
triert. Es wird gefallen! 
Wir wünschen Frohe Weihnachten und ein gesundes, neues 
Jahr! 
Nach den Weihnachtsferien öffnet die Bücherei wieder am 
13. Januar.  

Ihr Büchereiteam 

  
Sonntag, 26.12.2021 um 19.00 Uhr Gottesdienst 
Sonntag, 02.01.2022 um 19.00 Uhr Gottesdienst 
  
Die Veranstaltungen finden generell unter Beachtung des 
Schutzkonzeptes des Liebenzeller Gemeinschaftsverband 
statt. 
  
Walter Flaig 
  
  

Aus dem Kindergarten

Alltagshelden 
Durch die Pandemie und den erheblichen und andau-
ernden Fachkräftemangel gab es viele Herausforderungen, 
die das Kindergartenteam vom Kindergarten Unterm Re-
genbogen in Gutach in 2021 zu bewältigen hatte. Deshalb 
wollten wir unsere Alltagshelden, die Erzieherinnen, in 
diesem Jahr mit einem ganz besonderen Weihnachtsge-
schenk überraschen. 
  
Der Elternbeirat hat neben dem Aufruf unter den Eltern 
zur Spende, in diesem Jahr erstmals Weihnachtsbasteltü-
ten verkauft. Hier konnten die Eltern gemeinsam mit ihren 
Kinder Weihnachtliches zuhause basteln. Des weiteren 
wurde an einem Samstagvormittag an einem Stand auf 
dem Norma-Parkplatz Weihnachtliches gegen eine Spende 
verkauft. 
  
Auch der Förderverein für Kinder und Jugendliche in Gut-
ach e.V. und die Bürgerstiftung sehen die großen Heraus-

-  „Gutach ist bunt“: 37 Nationalitäten leben in Gutach 
-  Daten & Fakten: Einwohnerzahl Stand 15.12.2021: 

2.381, Schuldenstand: 795.386 €, entspricht einer Pro-
Kopf-Verschuldung von 348 € 

Abschließend spricht er ein aufrichtiges Dankeschön an 
die Pressevertreter aus. Diese haben die aktuellen Themen 
immer sehr gut an die Bürger vermittelt. 
Gemeinderat Gerhard Wöhrle bedankt sich stellvertretend 
für den gesamten Gemeinderat bei Bürgermeister Sieg-
fried Eckert für die gute Zusammenarbeit und überreicht 
ihm ein Präsent. 

Raphaela Weckerle  
 

Fundsachen

Fundsachen 
In den letzten Wochen wurde auf dem Fundbüro folgender 
Fundgegenstand abgegeben, der während den üblichen 
Öffnungszeiten im Zimmer 1 abgeholt werden kann: 
 
• zwei silberne Schlüssel (Fundort: Metzgerlädele) am 

16.12.2021
 
Es wird darauf hingewiesen, dass das Eigentum an der 
Fundsache, falls die Verlierer sich nicht melden, nach Ab-
lauf von 6 Monaten nach Anzeige des Fundes beim Fund-
büro auf den Finder oder bei Verzicht auf jegliche Fund-
rechte auf die Gemeinde des Fundortes übergeht. 
 

Kirchen

Evangelische Kirchengemeinde Gutach

Öffnungszeiten: donnerstags 15.30 Uhr bis 18.00 Uhr 
 

Foto: Elisabeth Pasternack
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Ein Dankeschön von Herzen musste her und dank Hans-
Jörg Haas ist uns dies auch gelungen. Der Elternbeirat 
überraschte uns letzte Woche im Kindergarten mit einem 
unglaublichen Dankeschön für unsere Arbeit. Wir waren 
sprachlos, gerührt und fühlten uns sehr wertgeschätzt in 
dieser doch für alle nicht einfachen Zeit. Personalmangel 
und Corona Verordnungen erschweren unsere Arbeit. Nicht 
nur für uns Erzieherinnen, sondern auch für Sie als Eltern 
und Ihre Kinder ist es immer wieder eine Herausforde-
rung, die es zu meistern gilt. Nun ist es an der Zeit, für ein 
herzliches DANKESCHÖN  unsererseits. Wir sagen DAN-
KE  an all unsere Eltern und unseren sehr engagierten El-
ternbeirat für seine Unterstützung, seine Rückendeckung 
und sein Verständnis. Ein herzliches DANKE geht auch an 
den Förderverein und die Bürgerstiftung aus Gutach, die 
unsere Weihnachtsgeschenke mit einer Spende mitfinan-
ziert haben und an jeden Einzelnen in Gutach, der den El-
ternbeirat bei seinem Vorhaben unterstützt hat. DANKE 
sagt das gesamte Kindergartenteam. 

Müllabfuhr

Abfallbeseitigung 
Info-Telefon in Sachen Müll: 
Landratsamt Ortenaukreis 
Tel. 0781/805-9600 
Internet: www.abfallwirtschaft-ortenaukreis.de 
  
Leerung der Mülltonnen 
Graue Tonne: 
Montag 27.12.2021 
Montag 10.01.2022 
Montag 24.01.2022 
  
Gelbe Säcke: 
Montag 03.01.2022 
Montag 17.01.2022 
  
Grüne Tonne: 
Mittwoch 29.12.2021 
Mittwoch 19.01.2022 
  
Mülldeponie Vulkan, Haslach (Tel. 07832/96886) 
Montag bis Freitag von 8:00 bis 12:30 Uhr 
und 13:00 bis 16:45 Uhr 
jeden Samstag von 8:00 Uhr bis 13:00 Uhr 
 

Sonstiges

Bauernregel 
Unser Lostag: Sonntag, 26. Dezember 2021  

Windstill soll Sankt Stephan sein, 
soll der nächste Wein gedeihn. 

 

Rezept der Woche 
Käse-Fondue 

  
Zutaten: 
1 EL Butter 
1 Knoblauchzehe 
300 g Emmentaler oder Comté Käse 

forderungen des Kindergartenteams in diesem Jahr und 
das große Engagement der Erzieherinnen für unseren Kin-
dergarten. Die Vereine haben sich daher entschlossen, die 
vom Elternbeirat organisierten Weihnachtsgeschenke ein-
malig finanziell zu unterstützen. 
  
Wir freuen uns sehr über die gelungenen Aktionen und sa-
gen Ihnen ein herzliches DANKESCHÖN für die großzü-
gigen Spenden und die damit verbundene Wertschätzung 
unserer Erzieherinnen. Die Freude unter den Erziehe-
rinnen bei der Geschenkübergabe war überwältigend. 
  
Wir wünschen Ihnen ein gesegnetes Weihnachtsfest und 
erholsame Feiertage. 
  
Der Elternbeirat vom Kindergarten Unterm Regenbogen 
  

Foto: Stefanie Wöhrle
 

Danke

Foto: Hans-Jörg Haas
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HHeerrzzlliicchheenn DDaannkk !!!!!!

Das Team vom Hausacher Bärenadvent e.V., sowie Anna + Catherine mit

ihren Familien bedanken sich für die großartige und vielfältige Unterstützung,

sei es durch den Kauf von Anne Maier Bären oder Spenden in jeglicher Form.

Es ist noch nicht Schluss – wir machen weiter!

Wir wünschen allen ein gesegnetes Weihnachtsfest und ein gesundes neues Jahr.

Familie Moser + Familie Ott

Erwin Moser mit seinem Bärenteam

 

Termine
Sprechtage

Der Versichertenberater der Deutschen Rentenversiche-
rung, Werner Echle, hält derzeit wegen der anhaltenden 
Coronalage keinen Sprechtag im Rathaus ab. 
 
Rentenanträge können jedoch weiterhin gestellt werden, 
vorwiegend jedoch telefonisch oder per E-Mail. Sofern es 
Ihnen möglich ist, scannen und kopieren Sie uns die ent-
sprechenden Unterlagen und Ausweispapiere ein und lei-
ten sie uns diese an die E-Mail-Anschrift willmann@gut-
ach-schwarzwald.de zu bzw. werfen Sie Unterlagen in den 
Rathausbriefkasten ein. 
 
Wir werden dann die Unterlagen an Herrn Echle weiterlei-
ten, der den Antrag online aufnimmt. Bitte geben Sie un-
bedingt für Rückfragen von Herrn Echle Ihre Telefonnum-
mer an. 
 
Wegen allgemeinen Beratungen wenden Sie sich bitte an 
die Deutsche Rentenversicherung Offenburg unter der Te-
lefon-Nr. 0781/63915-0 oder E-Mail aussenstelle.offen-
burg@drv-bw.de 
 
Telefonische Auskünfte erhalten Sie bei der Gemeinde 
Gutach unter der Telefon-Nr. 07833/9388-40. 
 

½ Schlagsahne 
4 Eigelb 
20 ml Kirschwasser 
0,5 kg Baguette (Brot) 
1 Prise Salz 
1 Msp. Muskatnuss, gerieben 
1 Prise Pfeffer 
250 g Gruyère, fein gerieben 
1 Schuss Weißwein 

Zubereitung: 
Den Käsefonduetopf auf der Herdplatte erwärmen und die 
Butter darin schmelzen. 
Knoblauchzehe mit Salz zerdrücken und zur Butter rüh-
ren, in den heißen Topf einrühren - ebenso den Pfeffer und 
Muskat. 
Emmentaler und/oder Comté Käse sowie den Gruyère ras-
peln und unter ständigem Rühren ebenfalls dazu geben. 
Schlagsahne mit 4 Eigelb verquirlen, etwas salzen und un-
ter den Käse rühren - Herdplatte dabei etwas zurückschal-
ten, damit es nicht zu schnell aufkocht. 
Unter ständigem Rühren alles zum Kochen bringen, 5 Mi-
nuten köcheln lassen, bis sich der Käse aufgelöst hat. 
Das Kirschwasser und einen Schuss Weißwein dazu geben 
und nochmals mit frisch gemahlenem Pfeffer und Muskat 
abschmecken. Den Fonduetopf von der Herdplatte neh-
men, auf den Rechaud stellen und weiter köcheln lassen. 
Zum Essen die in Würfeln geschnittenen Brotwürfel (oder 
Baguette Stücke) aufspießen und in das Fondue tauchen, 
darin herumrühren, kurz auf dem Teller auskühlen lassen. 
  
Das Rezept stellte uns freundlicher Weise Herr Konrad 
Heizmann aus Gutach zur Verfügung. Noch mehr tolle Re-
zepte von Herrn Heizmann finden Sie auf seiner Home-
page: www.heizmanns-rezepte.de 
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Sonntag, 30.01.2022 
Handball-Heimspieltag
Veranstaltungsort: Sporthalle Realschule Wolfach.
Veranstalter: Turn- und Sportverein Gutach 1901 e.V.

Schneeschuh-Wanderung für Jedermann
Veranstalter: Turn- und Sportverein Gutach 1901 e.V.

FEBRUAR

Freitag, 04.02.2022
20:11 Uhr Hexenball
Veranstaltungsort: Festhalle
Veranstalter: Bühlersteiner Hexen Gutach e.V.

Samstag, 05.02.2022
19:30 Uhr Multivisionsvortrag mit Bertram Rueb 
„Dschungel von Borneo“
Veranstaltungsort: Weber’s Esszeit
Veranstalter: Schwarzwaldverein Gutach e.V.

Montag, 07.02.2022
19:30 Uhr Jahreshauptversammlung mit Wahlen
Veranstaltungsort: Festhalle
Veranstalter: Tourismusverein Gutach e.V.

Freitag, 11.02.2022
19:00 Uhr Jahreshauptversammlung mit Wahlen
Veranstaltungsort: Weber’s Esszeit
Veranstalter: Kunstverein Hasemann-Liebich e.V.

Samstag, 12.02.2022
18:00 Uhr Handball-Heimspieltag
Veranstaltungsort: Sporthalle Wolfach
Veranstalter: Turn- und Sportverein Gutach 1901 e.V.

Sonntag, 13.02.2022 TuS Kinder-Ski-Rennen
Veranstalter: Turn- und Sportverein Gutach 1901 e.V.

16:00 Uhr Handball-Heimspieltag
Veranstaltungsort: Sporthalle Wolfach
Veranstalter: Turn- und Sportverein Gutach 1901 e.V.

Donnerstag, 24.02.2022
14:00 Uhr Närrischer Seniorennachmittag
Veranstaltungsort: Evangelisches Gemeindehaus
Veranstalter: Evangelische Kirchengemeinde

Freitag, 25.02.2022
17:30 Uhr Rathaussturm
Musik: Trachtenkapelle Gutach e.V.
Veranstalter: Bühlersteiner Hexen Gutach e.V.

Samstag, 26.02.2022
14:00 Uhr Kinderumzug
anschließend eventuell Kinderball in der Festhalle.
Veranstalter: Bühlersteiner Hexen Gutach e.V.

MÄRZ

Freitag, 04.03.2022
19:00 Uhr Ökumenischer Weltgebetstag der Frauen
Veranstaltungsort: Evangelisches Gemeindehaus
Veranstalter: Evangelische Kirchengemeinde

19:00 Uhr Jahreshauptversammlung
Veranstaltungsort: Gasthaus Krone
Veranstalter: Gesangverein „Eintracht“ e.V.

Samstag, 05.03.2022
16:00 Uhr Handball-Heimspieltag
Veranstaltungsort: Liebich-Sporthalle
Veranstalter: Turn- und Sportverein Gutach 1901 e.V.

Veranstaltungen

Jahresveranstaltungskalender Gutach 2022
Stand: 16.12.2021

JANUAR

bis Sonntag, 30.01.2022
14:00 bis 17:00 Uhr (Samstag, Sonn- und Feiertag) 
Sonderausstellung Wilfrid Perraudin (1912-2006)
Veranstaltungsort: Kunstmuseum Hasemann-Liebich
Veranstalter: Kunstverein Hasemann-Liebich e.V.

Samstag, 01.01.2022
11:30 Uhr bis ca. 15:30 Uhr Neujahrshock
Veranstaltungsort: Farrenkopf
Veranstalter: Schwarzwaldverein Gutach e.V.

Sonntag, 02.01.2022
14:00 Uhr Winterwanderung
Treffpunkt: Parkplatz Dorfmitte
Veranstalter: Landfrauenverein

Donnerstag, 13.01.2022
20:00 bis 21:00 Uhr Präventive Gymnastik
Veranstaltungsort: Festhalle
Veranstalter: Landfrauenverein
 
Samstag, 15.01.2022 und Sonntag, 16.01.2022 (Ausweich-
termine 23./29./30.01.2022)
ganztägig DSV-Skischule - Ski- und Snowboardkurse
Veranstalter: Turn- und Sportverein Gutach 1901 e.V.

10:00 bis 13:30 Uhr Langlaufkurs Klassische Technik
Veranstalter: Turn- und Sportverein Gutach 1901 e.V.

Donnerstag, 20.01.2022
14:00 Uhr Seniorennachmittag
Veranstaltungsort: Evangelisches Gemeindehaus
Veranstalter: Evangelische Kirchengemeinde

Freitag, 21.01.2022
19:00 Uhr Wilfrid Perraudin, ein Fest für die Augen, 
Vortrag von Paul Gihr aus Blumberg
Veranstaltungsort: Kunstmuseum Hasemann-Liebich
Veranstalter: Kunstverein Hasemann-Liebich e.V.

Samstag, 22.01.2022 (Ausweichtermine 23./29./30.01.2022)
ganztägig DSV-Skischule - Ski- und Snowboardkurse
Veranstalter: Turn- und Sportverein Gutach 1901 e.V.

18:00 Uhr Handball-Heimspieltag
Veranstaltungsort: Liebich-Sporthalle
Veranstalter: Turn- und Sportverein Gutach 1901 e.V.

Samstag, 22.01.2022 und Sonntag, 23.01.2022
10:00 bis 13:30 Uhr Langlaufkurs Skating Technik
Veranstalter: Turn- und Sportverein Gutach 1901 e.V.

Sonntag, 23.01.2022
16:00 Uhr Handball-Heimspieltag
Veranstaltungsort: Liebich-Sporthalle
Veranstalter: Turn- und Sportverein Gutach 1901 e.V.

Samstag, 29.01.2022
18:00 Uhr Handball-Heimspieltag
Veranstaltungsort: Sporthalle Realschule Wolfach
Veranstalter: Turn- und Sportverein Gutach 1901 e.V.
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APRIL

Freitag, 01.04.2022
19:00 Uhr Vernissage zur Frühlingsausstellung
Veranstaltungsort: Kunstmuseum Hasemann-Liebich
Veranstalter: Kunstverein Hasemann-Liebich e.V.

Samstag, 02.04.2022 bis Sonntag, 15.05.2022
14:00 bis 17:00 Uhr (Samstag, Sonn- und Feiertag)
Frühlingsausstellung
Veranstaltungsort: Kunstmuseum Hasemann-Liebich
Veranstalter: Kunstverein Hasemann-Liebich e.V.

Samstag, 02.04.2022
16:00 Uhr Handball-Heimspieltag
Veranstaltungsort: Liebich-Sporthalle
Veranstalter: Turn- und Sportverein Gutach 1901 e.V.

Sonntag, 03.04.2022
06:00 Uhr Sonnenaufgangswanderung
Treffpunkt: Parkplatz Dorfmitte
Veranstalter: Schwarzwaldverein Gutach e.V.

09:30 Uhr Jubelkonfirmation
Veranstaltungsort: Evangelische Peterskirche
Veranstalter: Evangelische Kirchengemeinde

Handball-Heimspieltag
Veranstaltungsort: Liebich-Sporthalle
Veranstalter: Turn- und Sportverein Gutach 1901 e.V.

Freitag, 08.04.2022 bis Sonntag, 10.04.2022
Kinder- und Jugendskiausfahrt Pitztal
Veranstalter: Turn- und Sportverein Gutach 1901 e.V.

Samstag, 09.04.2022 2. Junior Masters
Veranstaltungsort: Liebich-Sporthalle
Veranstalter: RSV Gutach

Donnerstag, 14.04.2022 Gründonnerstag Abendmahl
Veranstaltungsort: Evangelisches Gemeindehaus
Veranstalter: Evangelische Kirchengemeinde

Freitag, 15.04.2022
09:30 Uhr Karfreitag Gottesdienst
Veranstaltungsort: Evangelische Peterskirche
Veranstalter: Evangelische Kirchengemeinde

Samstag, 16.04.2022 Osternachtgottesdienst
Veranstaltungsort: Evangelische Peterskirche
Veranstalter: Evangelische Kirchengemeinde

Sonntag, 17.04.2022
08:45 Uhr Auferstehungsfeier auf dem Friedhof
09:00 Uhr Ostergottesdienst mit Abendmahl
Veranstaltungsort: Evangelische Peterskirche
Veranstalter: Evangelische Kirchengemeinde

11:00 bis 17:00 Uhr Ostern im Vogtsbauernhof
Veranstaltungsort: Schwarzwälder Freilichtmuseum 
Vogtsbauernhof
Veranstalter: Schwarzwälder Freilichtmuseum Vogtsbau-
ernhof

Sonntag, 17.04.2022 bis Sonntag, 24.04.2022
11:00 bis 16:00 Uhr Osterferienprogramm
Veranstaltungsort: Schwarzwälder Freilichtmuseum 
Vogtsbauernhof
Veranstalter: Schwarzwälder Freilichtmuseum Vogtsbau-
ernhof

19:00 Uhr Jahreshauptversammlung
Veranstaltungsort: Gasthaus Sonne
Veranstalter: Trachtenkapelle Gutach e.V.

Sonntag, 06.03.2022 Secondhand-Basar
Veranstaltungsort: Festhalle
Veranstalter: Verein zur Förderung der Kinder und 
Jugendlichen in Gutach e.V.

19:00 Uhr Handball-Heimspieltag
Veranstaltungsort: Liebich-Sporthalle
Veranstalter: Turn- und Sportverein Gutach 1901 e.V.

Freitag, 11.03.2022
19:30 Uhr Jahreshauptversammlung 30 Jahre Ortsverein 
Gutach
Veranstalter: Landfrauenverein

Freitag, 11.03.2022 bis Sonntag, 13.03.2022
Konfirmandenfreizeit
Veranstalter: Evangelische Kirchengemeinde

Samstag, 12.03.2022 Ladies Day in Mellau/Damüls
Veranstalter: Turn- und Sportverein Gutach 1901 e.V.

19:30 Uhr Jahreshauptversammlung mit Wahlen
Veranstaltungsort: Gasthaus Sonne
Veranstalter: Schwarzwaldverein Gutach e.V.

Donnerstag, 17.03.2022
14:00 Uhr Seniorennachmittag
Veranstaltungsort: Evangelisches Gemeindehaus
Veranstalter: Evangelische Kirchengemeinde

Samstag, 19.03.2022
16:00 Uhr Handball-Heimspieltag
Veranstaltungsort: Sporthalle Wolfach
Veranstalter: Turn- und Sportverein Gutach 1901 e.V.

Sonntag, 20.03.2022
09:30 Uhr Gottesdienst der Konfirmanden
Veranstaltungsort: Evangelische Peterskirche.
Veranstalter: Evangelische Kirchengemeinde

13:00 Uhr Auftaktwanderung Kegeln
Treffpunkt: Parkplatz Dorfmitte
Veranstalter: Schwarzwaldverein Gutach e.V.

16:00 Uhr Handball-Heimspieltag
Veranstaltungsort: Sporthalle Wolfach
Veranstalter: Turn- und Sportverein Gutach 1901 e.V.

Freitag, 25.03.2022
20:00 Uhr Jahreshauptversammlung mit Wahlen
Veranstalter: Akkordeon-Orchester Gutach e.V.

Samstag, 26.03.2022
13:00 Uhr Landschafts-Putzete des Ortsvereins Gutach 
im Rahmen der 6. Ortenauer Kreisputzete
Treffpunkt: Gemeindehaus
Veranstalter: Schwarzwaldverein Gutach e.V.

19:30 Uhr Jahreshauptversammlung
Veranstalter: Angelsportverein

Sonntag, 27.03.2022
11:00 bis 17:00 Uhr Saisonstart 2022
Veranstaltungsort: Schwarzwälder Freilichtmuseum 
Vogtsbauernhof
Veranstalter: Schwarzwälder Freilichtmuseum Vogtsbau-
ernhof
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20:00 Uhr Jahreskonzert
Veranstaltungsort: Festhalle
Veranstalter: Akkordeon-Orchester Gutach e.V.

Donnerstag, 19.05.2022
13:00 Uhr Seniorenfahrt
Veranstalter: Evangelische Kirchengemeinde

Freitag, 20.05.2022
19:00 Uhr Kurkonzert
Veranstalter: Trachtenkapelle Gutach e.V.

Donnerstag, 26.05.2022
10:00 Uhr Gottesdienst im Freien
Veranstaltungsort: Schwarzwälder Freilichtmuseum 
Vogtsbauernhof
Veranstalter: Schwarzwälder Freilichtmuseum Vogtsbau-
ernhof

Sonntag, 29.05.2022
11:00 Uhr Kurparkfest
Veranstaltungsort: Kurpark
Veranstalter: SPD Ortsverein Gutach

JUNI

Samstag, 04.06.2022 und Sonntag, 05.06.2022 Alpentour
Veranstalter: Schwarzwaldverein Gutach e.V.

Sonntag, 05.06.2022
11:00 bis 17:00 Uhr Landfrauentag
Veranstaltungsort: Schwarzwälder Freilichtmuseum 
Vogtsbauernhof
Veranstalter: Schwarzwälder Freilichtmuseum Vogtsbau-
ernhof

Sonntag, 05.06.2022 bis Sonntag, 19.06.2022
11:00 bis 16:00 Uhr Pfingstferienprogramm
Veranstaltungsort: Schwarzwälder Freilichtmuseum 
Vogtsbauernhof
Veranstalter: Schwarzwälder Freilichtmuseum Vogtsbau-
ernhof

Montag, 06.06.2022
10:00 Uhr Wandergottesdienst (ökumenisch) auf dem 
„Tälersteig“
Treffpunkt: Kurpark
Veranstalter: Schwarzwaldverein Gutach e.V.

11:00 bis 17:00 Uhr Deutscher Mühlentag
Veranstaltungsort: Schwarzwälder Freilichtmuseum 
Vogtsbauernhof
Veranstalter: Schwarzwälder Freilichtmuseum Vogtsbau-
ernhof

Freitag, 10.06.2022
19:30 Uhr Adonia-Musical
Veranstaltungsort: Festhalle
Organisation: Hermann und Gabi Billharz

Mittwoch, 15.06.2022 bis Montag, 20.06.2022
46. Handball-Dorfsportwoche
Veranstaltungsort: Kleinspielfeld bei der Liebich-Sport-
halle
Veranstalter: Turn- und Sportverein Gutach 1901 e.V.

Donnerstag, 16.06.2022
11:00 bis 17:00 Uhr Schäfertag
Veranstaltungsort: Schwarzwälder Freilichtmuseum 
Vogtsbauernhof
Veranstalter: Schwarzwälder Freilichtmuseum Vogtsbau-
ernhof

Montag, 18.04.2022
09:30 Uhr Gottesdienst am Ostermontag
Veranstaltungsort: Evangelische Peterskirche
Veranstalter: Evangelische Kirchengemeinde

11:00 bis 17:00 Uhr Ostern im Vogtsbauernhof
Veranstaltungsort: Schwarzwälder Freilichtmuseum 
Vogtsbauernhof
Veranstalter: Schwarzwälder Freilichtmuseum Vogtsbau-
ernhof

13:00 Uhr Osterwanderung
Treffpunkt: Parkplatz Dorfmitte
Veranstalter: Schwarzwaldverein Gutach e.V.

Donnerstag, 21.04.2022
13:00 Uhr 1. Seniorenfahrt
Veranstalter: Evangelische Kirchengemeinde

Samstag, 23.04.2022 
Waldbaden mit Anita Bruder
Veranstalter: Landfrauenverein

20:00 Uhr Theaterabend oder Kirchenkonzert
Veranstaltungsort: Festhalle oder Evangelische Kirche
Veranstalter: Trachtenkapelle Gutach e.V.

Sonntag, 24.04.2022
17:00 Uhr Theaterabend oder Kirchenkonzert
Veranstaltungsort: Festhalle oder Evangelische Kirche
Veranstalter: Trachtenkapelle Gutach e.V.

Samstag, 30.04.2022
18:10 Uhr Handball-Heimspieltag
Veranstaltungsort: Liebich-Sporthalle
Veranstalter: Turn- und Sportverein Gutach 1901 e.V.

MAI

Sonntag, 01.05.2022
11:00 Uhr Maimarkt der Hobbykünstler (13:00 Uhr 
Konzert der Trachtenkapelle Gutach e.V.)
Veranstaltungsort: Kurpark
Veranstalter: Hobbykünstler Gutachtal

11:00 bis 17:00 Uhr Landfrauentag
Veranstaltungsort: Schwarzwälder Freilichtmuseum 
Vogtsbauernhof
Veranstalter: Schwarzwälder Freilichtmuseum Vogtsbau-
ernhof

Samstag, 07.05.2022
18:00 Uhr Handball-Heimspieltag
Veranstaltungsort: Sporthalle Wolfach
Veranstalter: Turn- und Sportverein Gutach 1901 e.V.

Sonntag, 08.05.2022
10:00 Uhr Konfirmation
Veranstaltungsort: Evangelische Peterskirche
Veranstalter: Evangelische Kirchengemeinde

Montag, 09.05.2022
19:00 Uhr Neubürger-Begrüßung -Infoabend-
Veranstaltungsort: Bürgersaal oder Festhalle
Veranstalter: Gemeindeverwaltung Gutach

Freitag, 13.05.2022 (alternativ Freitag, 20.05.2022)
Generalversammlung
Veranstalter: Turn- und Sportverein Gutach 1901 e.V.

Samstag, 14.05.2022 Pflanzentauschtag
Veranstalter: Landfrauenverein



71

GutachMittwoch, 22. Dezember 2021

Vogtsbauernhof
Veranstalter: Schwarzwälder Freilichtmuseum Vogtsbau-
ernhof

AUGUST

Samstag, 06.08.2022 (alternativ 13.08.2022)
Kinderferienprogramm
Veranstalter: Landfrauenverein

Sonntag, 07.08.2022
11:00 bis 17:00 Uhr Landfrauentag
Veranstaltungsort: Schwarzwälder Freilichtmuseum 
Vogtsbauernhof
Veranstalter: Schwarzwälder Freilichtmuseum Vogtsbau-
ernhof

11:00 Uhr Sommerfest
Veranstaltungsort: Beim Feuerwehrgerätehaus
Veranstalter: Freiwillige Feuerwehr Gutach

Montag, 08.08.2022
14:00 Uhr Sommerfest mit Kinderferienprogramm
Veranstaltungsort: Beim Feuerwehrgerätehaus
Veranstalter: Freiwillige Feuerwehr Gutach

Mittwoch, 17.08.2022
10:00 bis 14:00 Uhr Brotbacken auf dem Joklisbauernhof 
(Kinderferienprogramm)
Treffpunkt: Hasemann-Schule
Veranstalter: Schwarzwaldverein Gutach e.V.

Sonntag, 28.08.2022
10:00 Uhr Bergfest der Ortsgruppe
Veranstaltungsort: Büchereck
Veranstalter: Schwarzwaldverein Gutach e.V.

11:00 bis 17:00 Uhr Sommer- und Familienfest
Veranstaltungsort: Schwarzwälder Freilichtmuseum 
Vogtsbauernhof
Veranstalter: Schwarzwälder Freilichtmuseum Vogtsbau-
ernhof

SEPTEMBER

Sonntag, 04.09.2022
11:00 bis 17:00 Uhr Landfrauentag
Veranstaltungsort: Schwarzwälder Freilichtmuseum 
Vogtsbauernhof
Veranstalter: Schwarzwälder Freilichtmuseum Vogtsbau-
ernhof

Sonntag, 11.09.2022
14:00 Uhr Heimattage Baden-Württemberg
Veranstaltungsort: Offenburg
Teilnahme der Trachtenkapelle Gutach am Landesfest.
Veranstalter: Trachtenkapelle Gutach e.V.

Donnerstag, 15.09.2022
13:00 Uhr Seniorenfahrt
Veranstalter: Evangelische Kirchengemeinde

Freitag, 16.09.2022
18:00 Uhr „Hofhockede – Ein Brauchtums-Käfer 
schwärmt aus“
Veranstalter: Tourismusverein Gutach e.V.

Sonntag, 18.09.2022 Wanderung bei Pfaffenweiler mit 
Bürgermeister Eckert
Veranstalter: Schwarzwaldverein Gutach e.V.

Sonntag, 19.06.2022
09:30 Uhr Gottesdienst zur Dorfsportwoche
Veranstaltungsort: Festzelt auf dem Kleinspielfeld bei der 
Liebich-Sporthalle
Veranstalter: Evangelische Kirchengemeinde

Donnerstag, 23.06.2022
13:00 Uhr Seniorenfahrt
Veranstalter: Evangelische Kirchengemeinde

Freitag, 24.06.2022
19:00 Uhr Sonnwendfeier mit Kurkonzert der Trachten-
kapelle
Veranstaltungsort: Steinades Bühl
Veranstalter: Schwarzwaldverein Gutach e.V.

Sonntag, 26.06.2022
10:00 Uhr Ökumenisches Kirchfest „Peter und Paul“ - 
Patrozinium
Veranstaltungsort: Kurpark
Veranstalter: Katholische Kirchengemeinde

JULI

Freitag, 01.07.2022 Kindergartenhock
Veranstaltungsort: Kindergarten
Veranstalter: Ev. Kindergarten „Unterm Regenbogen“

Sonntag, 03.07.2022
11:00 bis 17:00 Uhr Landfrauentag
Veranstaltungsort: Schwarzwälder Freilichtmuseum 
Vogtsbauernhof
Veranstalter: Schwarzwälder Freilichtmuseum Vogtsbau-
ernhof

Sonntag, 10.07.2022 bis Sonntag, 28.08.2022
14:00 bis 17:00 Uhr (Samstag, Sonn- und Feiertag)
Sommerausstellung
Veranstaltungsort: Kunstmuseum Hasemann-Liebich
Veranstalter: Kunstverein Hasemann-Liebich e.V.

Freitag, 22.07.2022 bis Sonntag, 24.07.2022
Handball-Camp der SG Gutach/Wolfach
Veranstaltungsort: Liebich-Sporthalle
Veranstalter: SG Gutach-Wolfach

Samstag, 23.07.2022 bis Sonntag, 24.07.2022
Sommerfest
Veranstalter: Trachtenkapelle Gutach

Sonntag, 24.07.2022
10:00 Uhr Motorradfahrer-Gottesdienst
Veranstaltungsort: Landgasthof Engel
Veranstalter: Liebenzeller Gemeinschaft Gutach
 
11:00 bis 16:00 Uhr Oldtimer-Traktoren-Treffen
Veranstaltungsort: Schwarzwälder Freilichtmuseum 
Vogtsbauernhof
Veranstalter: Schwarzwälder Freilichtmuseum Vogtsbau-
ernhof

Freitag, 29.07.2022
18:00 Uhr „Hofhockede – Ein Brauchtums-Käfer 
schwärmt aus“
Veranstalter: Tourismusverein Gutach e.V.

Samstag, 30.07.2022
19:00 Uhr Kurkonzert
Veranstalter: Trachtenkapelle Gutach

Sonntag, 31.07.2022 bis Sonntag, 11.09.2022
11:00 bis 16:00 Uhr Sommerferienprogramm
Veranstaltungsort: Schwarzwälder Freilichtmuseum 
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Sonntag, 30.10.2022 bis Sonntag, 06.11.2022
11:00 bis 16:00 Uhr Herbstferienprogramm
Veranstaltungsort: Schwarzwälder Freilichtmuseum 
Vogtsbauernhof
Veranstalter: Schwarzwälder Freilichtmuseum Vogtsbau-
ernhof

NOVEMBER

Sonntag, 06.11.2022
10:00 Uhr Gottesdienst zum Gemeindefest 
Veranstaltungsort: Evangelische Peterskirche
anschließend Schlachtfest in der Festhalle
Veranstalter: Evangelische Kirchengemeinde

11:00 bis 17:00 Uhr Saisonausklang
Veranstaltungsort: Schwarzwälder Freilichtmuseum 
Vogtsbauernhof
Veranstalter: Schwarzwälder Freilichtmuseum Vogtsbau-
ernhof

Freitag, 11.11.2022
17:30 Uhr Martinsfest mit Laternenumzug
Treffpunkt: Hasemann-Schule
Veranstalter: Verein zur Förderung der Kinder und 
Jugendlichen in Gutach e.V.

Samstag, 12.11.2022
13:00 bis 15:00 Uhr Skibasar der Alpinen Täler Trainings-
gemeinschaft (ATTG)
Veranstaltungsort: Liebich-Sporthalle oder Festhalle
Veranstalter: Turn- und Sportverein Gutach e.V.

18:00 Uhr Jahreshauptversammlung
Veranstalter: Bühlersteiner Hexen Gutach e.V.

Sonntag, 13.11.2022
10:00 Uhr Ökumenischer Volkstrauertag
Veranstaltungsort: Evangelische Peterskirche
Veranstalter: Evangelische Kirchengemeinde

Mittwoch, 16.11.2022
19:00 Uhr Buß- und Bettag
Veranstaltungsort: Evangelische Peterskirche
Veranstalter: Evangelische Kirchengemeinde

Donnerstag, 17.11.2022
14:00 Uhr Seniorennachmittag
Veranstaltungsort: Evangelisches Gemeindehaus
Veranstalter: Evangelische Kirchengemeinde

Freitag, 18.11.2022
19:00 Uhr Vernissage zur Advents- und Weihnachtsaus-
stellung
Veranstaltungsort: Kunstmuseum Hasemann-Liebich
Veranstalter: Kunstverein Hasemann-Liebich e.V.

Samstag, 19.11.2022 bis Sonntag, 22.01.2023
14:00 bis 17:00 Uhr (Samstag, Sonn- und Feiertag)
Advents- und Weihnachtsausstellung
Veranstaltungsort: Kunstmuseum Hasemann-Liebich
Veranstalter: Kunstverein Hasemann-Liebich e.V.

Samstag, 19.11.2022
13:30 Uhr bis 17:00 Uhr Hobbykünstlerausstellung
Veranstaltungsort: Festhalle
Veranstalter: Hobbykünstler Gutachtal e.V.

Sonntag, 20.11.2022
11:00 Uhr bis 17:00 Uhr Hobbykünstlerausstellung
Veranstaltungsort: Festhalle
Veranstalter: Hobbykünstler Gutachtal e.V.

Sonntag, 18.09.2022 bis Sonntag, 16.10.2022
14:00 bis 17:00 Uhr (Samstag, Sonn- und Feiertag)
Ausstellung der heutigen Malerkolonie
Veranstaltungsort: Kunstmuseum Hasemann-Liebich
Veranstalter: Kunstverein Hasemann-Liebich e.V.

Samstag, 24.09.2022 Secondhand-Basar
Veranstaltungsort: Festhalle
Veranstalter: Verein zur Förderung der Kinder und 
Jugendlichen in Gutach e.V.

Samstag, 24.09.2022 bis Mittwoch, 28.09.2022
Gutacher Herbst
Veranstaltungsort: Evangelisches Gemeindehaus
Veranstalter: Liebenzeller Gemeinschaft Gutach

Mittwoch, 28.09.2022 Vater-Kind-Abend
Veranstaltungsort: Kindergarten
Veranstalter: Ev. Kindergarten „Unterm Regenbogen“

Donnerstag, 29.09.2022
19:30 Uhr OT-Kolumnistenlesung
Veranstaltungsort: Kunstmuseum Hasemann-Liebich
Veranstalter: Kunstverein Hasemann-Liebich e.V.

OKTOBER

Sonntag, 02.10.2022
09:45 Uhr Erntedankfest
Veranstaltungsort: Evangelische Peterskirche
Veranstalter: Evangelische Kirchengemeinde

11:00 bis 17:00 Uhr Landfrauentag
Veranstaltungsort: Schwarzwälder Freilichtmuseum 
Vogtsbauernhof
Veranstalter: Schwarzwälder Freilichtmuseum Vogtsbau-
ernhof

Freitag, 07.10.2022
19:00 Uhr Jahreshauptversammlung
Veranstaltungsort: Vereinsraum im Gemeindehaus
Veranstalter: Hobbykünstler Gutachtal

Sonntag, 09.10.2022
12:00 Uhr Herbstfest
Veranstaltungsort: Festhalle
Veranstalter: Akkordeon-Orchester Gutach e.V.

Donnerstag, 13.10.2022 bis Sonntag, 16.10.2022
Jahresausflug nach Ellmau, Österreich
Veranstalter: Trachtenkapelle Gutach

Freitag, 14.10.2022 Grundschulaktionstag „Handball“
Veranstaltungsort: Hasemann-Schule
Veranstalter: Turn- und Sportverein Gutach e.V.

Samstag, 22.10.2022 Herbstschlussprobe
Veranstalter: Freiwillige Feuerwehr

Sonntag, 23.10.2022 (alternativ 30.10.2022)
09:30 Uhr Curt-Liebich-Pokal
Veranstaltungsort: Liebich-Sporthalle
Veranstalter: RSV Gutach

Donnerstag, 27.10.2022
13:00 Uhr Seniorenfahrt mit Bürgermeister Eckert
Veranstalter: Evangelische Kirchengemeinde

Samstag, 29.10.2022 und Sonntag, 30.10.2022
11:00 bis 17:00 Uhr Herbst- und Schlachtfest
Veranstaltungsort: Schwarzwälder Freilichtmuseum 
Vogtsbauernhof
Veranstalter: Schwarzwälder Freilichtmuseum Vogtsbau-
ernhof
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Montag, 26.12.2022
10:00 Uhr 2. Christfest
Veranstaltungsort: Evangelische Peterskirche
Veranstalter: Evangelische Kirchengemeinde

Samstag, 31.12.2022
14:00 Uhr Silvesterlauf mit TV Hornberg
Start: Schloss Hornberg
Veranstalter: Turn- und Sportverein Gutach 1901 e.V.

18:00 Uhr Altjahresabend
Veranstaltungsort: Evangelische Peterskirche
Veranstalter: Evangelische Kirchengemeinde

- Änderungen vorbehalten -

Vereine

Kein Amtliches Nachrichtenblatt in den  
Kalenderwochen 52/21 und 01/22! 

In den Kalenderwochen 52/21 und 01/22 erscheinen  
k e i n e Ausgaben des Amtliches Nachrichtenblatts. 
Die erste Ausgabe des Amtlichen Nachrichtenblattes im 
neuen Jahr erscheint am Donnerstag, den 13. Januar 
2022. 
Hierfür ist der Redaktionsschluss wie üblich am Diens-
tag, den 11. Januar 2022 um 11:00 Uhr. 
Verspätet eingehende Beiträge können wir leider nicht 
mehr berücksichtigen. 
Wir bitten höflich um entsprechende Beachtung und dan-
ken Ihnen für Ihr Verständnis!

 
 

17:00 Uhr Ewigkeitssonntag
Veranstaltungsort: Evangelische Peterskirche
Veranstalter: Evangelische Kirchengemeinde

Samstag, 26.11.2022 Besuch eines Weihnachtsmarktes
Veranstalter: Schwarzwaldverein Gutach e.V.

18:00 Uhr Eröffnung der Gutacher Weihnachtskrippe
Veranstaltungsort: Kurpark
Veranstalter: Hobbykünstler Gutachtal e.V.

Sonntag, 27.11.2022
14:00 Uhr Seniorenadventsfeier
Veranstaltungsort: Festhalle
Veranstalter: Gemeindeverwaltung Gutach

Mittwoch, 30.11.2022
19:30 Uhr Vereinsvertreterbesprechung
Mit Festlegung der Termine für das Jahr 2023.
Veranstalter: Gemeindeverwaltung Gutach

DEZEMBER

Samstag, 03.12.2022
20:00 Uhr Jahreskonzert
Veranstaltungsort: Festhalle
Veranstalter: Trachtenkapelle Gutach e.V.

Sonntag, 04.12.2022 Abendgottesdienst mit Adventslie-
dersingen
Veranstaltungsort: Evangelisches Gemeindehaus
Veranstalter: Evangelische Kirchengemeinde

Freitag, 09.12.2022 bis Sonntag, 11.12.2022
Weihnachtsmarkt im Vogtsbauernhof
Veranstaltungsort: Schwarzwälder Freilichtmuseum 
Vogtsbauernhof
Veranstalter: Schwarzwälder Freilichtmuseum Vogtsbau-
ernhof

Samstag, 10.12.2022 Nikolausturnen
Veranstaltungsort: Liebich-Sporthalle
Veranstalter: Turn- und Sportverein Gutach 1901 e.V.

Donnerstag, 15.12.2022
14:00 Uhr Seniorennachmittag zum Advent
Veranstaltungsort: Evangelisches Gemeindehaus
Veranstalter: Evangelische Kirchengemeinde

Sonntag, 18.12.2022
10:00 Uhr Weihnachtsmusical
Veranstaltungsort: Evangelische Peterskirche
Veranstalter: Akkordeon-Orchester Gutach e.V.

Samstag, 24.12.2022
15:00 Uhr Familiengottesdienst mit Konfirmanden
Veranstaltungsort: Evangelische Peterskirche
Veranstalter: Evangelische Kirchengemeinde

17:00 Uhr Christvesper
Veranstaltungsort: Evangelische Peterskirche
Veranstalter: Evangelische Kirchengemeinde

18:00 Uhr Weihnachtsliederspielen
Veranstaltungsort: vor der Evangelischen Peterskirche
Veranstalter: Trachtenkapelle Gutach e.V.

Sonntag, 25.12.2022
10:00 Uhr 1. Christfest
Veranstaltungsort: Evangelische Peterskirche
Veranstalter: Evangelische Kirchengemeinde

Weihnachten 

„Fröhlichkeit und Kerzenschein,  
Weihnachtszeit könnt immer sein! 

Wo Menschenherzen off`ner sind, sich  
jeder freut so wie ein Kind. 

Wo wir der Andren Not auch seh`n,  
und vieles besser dann versteh`n. 

Wir wünsch`n Weihnacht uns jederzeit,  
viel Hoffnung, Mut und Heiterkeit!“ 

(Verfasser Unbekannt) 
  
Wir wollen uns nochmals bei all unseren Mit-
gliedern und Unterstützern recht herzlich be-
danken. Danke dass Sie bereits so viele Pro-
jekte für unsere Kinder möglich gemacht 
haben und noch viele weitere möglich machen 
werden. 
  
Auch bedanken wollen wir uns bei unseren aktiven Mit-
gliedern, ohne unsere Helfer könnten wir nicht so viel er-
reichen, Vielen Dank für eure Mithilfe und Unterstützung. 

  
Wir wünschen Ihnen und Ihren Familien eine 
wunderschöne Weihnachtszeit und einen gu-
ten Start ins Neue Jahr, bleiben Sie gesund! 
  
Der Vorstand des Vereins zur Förderung der 
Kinder und Jugendlichen in Gutach e.V. 
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Kunstradfahren in Gutach

 

Trainingszeiten
Kunstradfahren

Montag:
14.30 – 16.30 Uhr

&
18.30 – 21.00 Uhr

Dienstag:
14.30 – 16.45 Uhr

Mittwoch:
14.00 – 16.00 Uhr

Freitag:
16.30 – 20.00 Uhr

www.rsv-gutach.de

Organisierte Nachbarschafts-  
und Altenhilfe Gutach e.V.

Helfen, was kostet das? 
Die Hilfeleistungen der Organisierten Nachbarschafts-
und Altenhilfe werden nach Stunden berechnet. 
Der derzeitige Stundensatz beträgt für Mitglieder 11,00 
Euro und für Nichtmitglieder 16,50 Euro. 
Wenn Sie nähere Auskünfte oder Unterstützung durch 
die Nachbarschaftshilfe benötigen, so wenden Sie sich 
bitte an den Einsatzleiter.
Horst Hennig, Am Bergle 18, 77793 Gutach,
Tel. 07833 – 9604295 oder 0151/24109774
E-Mail hoddelwolf54@aol.com 

 
Hallo, liebe Helferinnen und Helfer, meine lieben zu be-
treuenden, bedürftigen Mitglieder der Gemeinde Gutach. 
Wie im Jahre 2020, als wir die Betreuung durch die Coro-
na-Pandemie etwas reduzierten und nur noch die Fahr-

Jugendfeuerwehr Gutach

 

Jugendfeuerwehr Gutach 

Am Samstag den 8. Januar 2022, findet ab 9:00 Uhr wie-
der die Abholaktion der ausgedienten Weihnachtsbäu-
me gegen eine kleine Spende statt. 
  
Anmeldelisten liegen nach Weihnachten bei Getränke 
Schwer, Bäckerei Dorfbeck, Metzger Lädele und Tank-
stelle Sum aus. 
  
Für Ihre Spende bedanken wir uns schon im Voraus und 
wünschen allen ein gesegnetes Weihnachtsfest und ei-
nen guten Rutsch ins Neue Jahr! 

Ihre Jugendfeuerwehr Gutach 

 

LandFrauen
Ortsverein Gutach

 

Fröhliche Weihnachten!

Wir wollen Ihnen in dieser dunklen
Jahreszeit Licht und Glanz in Ihren
Alltag bringen.
Auch die Gutacher Hauptstraße hat
sich weihnachtlich herausgeputzt und
verströmt zum Jahresende eine ganz
besondere Atmosphäre.

Wir wünschen Ihnen gesegnete
Weihnachten und ein gesundes
Wiedersehen im Neuen Jahr.

Die Vorstandschaft der Landfrauen Gutach

 
„Märchenhafte Weihnachtsfreuden“ - LandfrauenGutach 
besuchen am Sonntag, den 2. Januar 2022, die Gemeinde 
Oberharmersbach 
Das Neue Jahr 2022 starten wir, die LandfrauenGutach, 
mit der traditionellen Winterwanderung. 
Wir besuchen in Oberhamersbach den Rundwanderweg 
„Märchenhafte Weihnachtsfreuden“. Im zweiten Teil des 
Weges geht es - vorbei an verschiedenen Tafeln mit kurzen 
Engelsgeschichten und Weihnachtsimpulsen - zurück in 
die Ortsmitte. 
Es werden To-Go-Speise- und Getränkeverkauf durch Ver-
eine, Gaststätten, Privatpersonen oder Schule/ Kindergar-
ten angeboten. 
Gäste sind willkommen, es gelten die aktuellen Corona-
Vorschriften 
Datum, Uhrzeit: 02. Januar 2022, 14:00 Uhr 
Ort:   Gutacher Parktplatz zur Bildung 

von Fahrgemeinschaften 
Anmeldung bei: Bettina Breithaupt 07833/965470 
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Abteilung Turnen: 
15:00 Uhr – 16:00 Uhr „Frauen über 50“ mit Christel 
Griesbaum in der Festhalle 
18:00 Uhr Walking 
18:30 Uhr Karate und Jiu Jitsu mit M. Franki 8. Dan, für 
Erwachsene und Kinder ab 10 Jahren in der Festhalle 
20:00 Uhr – 21:00 Uhr Kenjutsu und Aikijutsu mit Micha-
el, Manfred und Mathias in der Festhalle 
Skiabteilung: 
19:30 Uhr – 21:00 Uhr Skigymnastik mit Tanja Moser, Tho-
mas Albrecht und Jürgen Prescher 

Mittwoch: 
Abteilung Handball: 
Sporthalle Wolfach 
18:00 Uhr – 19:30 Uhr Jug. A+B weibl. Jahrg. 2003-2006 
mit Timo Hesse 
20:30 Uhr – 22:00 Uhr AH – Alle 14 Tage in den ungeraden 
Wochen 
Sporthalle Gutach 
17:00 Uhr – 18:30 Uhr Jug. D weibl. Jahrg. 2009/10 mit 
Christian Lehmann, Laura Riedel und Tanja Faißt 
Abteilung Turnen: 
16:00 Uhr – 17:30 Uhr Mädchen 3.+4. Klasse Geräteturnen 
mit Martina und Claudia
19:00 Uhr – 20:00 Uhr „Frauenriege II“ mit Elvira Moser 
und Jenny Birmele 
20:00 Uhr – 21:00 Uhr Rückenfit mit Viola (14-tägig) 
20:00 Uhr – 21:00 Uhr „Frauenriege I“ mit Gerlinde Aberle 
21:00 Uhr – 22:00 Uhr „Männerriege“ „Wer rastet, der 
rostet“ mit Marcel Paffendorf und Harald Wagenmann 

Donnerstag: 
Abteilung Handball: 
Sporthalle Wolfach 
18:30 Uhr – 20:00 Uhr Jug. B männl. Jahrg. 2005-2006 mit 
Nicolas Haas 
19:45 Uhr – 21:15 Uhr Herren II+III mit Michael Wöhrle, 
Matthias Wetzel und Stefan Kammerlander 
Sporthalle Gutach 
16:00 Uhr – 17:15 Uhr Minis I Jahrg. 2013/14 mit Karla 
Wöhrle und Felix Grimm 
16:00 Uhr – 17:15 Uhr Minis II Jahrg. 2015/16 mit Christi-
ne Paffendorf, Isabel Wasmer 
17:15 Uhr – 18:30 Uhr Jug. E männl. Jahrg. 2011/12 mit 
Gerhard Wöhrle und Marion Müller 
17:15 Uhr – 18:30 Uhr Jug. E weibl. Jahrg. 2011/12 mit 
Hans Jörg Kovac und Stefanie Riedel 
18:30 Uhr – 20:00 Uhr Jug. A+B weibl. Jahrg. 2003-2006 
mit Timo Hesse 
20:00 Uhr – 22:00 Uhr Herren I mit Frank Sepp 
Abteilung Turnen: 
15:00 Uhr – 16:00 Uhr „Eltern-Kind-Riege“ mit Annerose 
Berger, Manuela Dold und Christine Hermann 
20:00 Uhr – 21:00 Uhr „Freizeitsport“ mit Susanne Heinz-
mann 

Freitag: 
Abteilung Handball: 
Sporthalle Wolfach 
16:30 Uhr – 18:00 Uhr Jug C + D männl. Jahrg. 2007-2010 
mit Julian Brohammer, Kilian Nattmann, Manuel Dieterle, 
Daniel Hirt 
17:45 Uhr – 19:15 Uhr Jug. C weibl. Jahrg. 2007/08 mit Te-
resa Heizmann, Theresa Schmider, Jessica + Juliane Hirt 
19:15 Uhr – 20:45 Uhr Damen mit Oliver Kronenwitter und 
Jens Dieterle 
20:45 Uhr – 22:15 Uhr Herren II u. III mit Michael Wöhrle, 
Matthias Wetzel, Stefan Kammerlander 
Sporthalle Gutach 
20:00 Uhr – 21:30 Uhr Damen II mit Tobias Baumann 
Abteilung Turnen: 
14:30 Uhr – 15:30 Uhr Kleinkindturnen mit Brigitte Heinz-
mann, Karin Welke und Hannah Heinzmann 

dienste aufrecht erhielten, war es auch in diesem Jahr 
mein/unser aller Wunsch, ohne größere Ausfälle die Nach-
barschaftshilfe in vollem Umfang anbieten zu können. 
Die Vorschriften und Gesetze der nun in Alarmstufe II gel-
tenden Regeln werden täglich in den Medien von neuem 
definiert und geändert - was gestern galt, ist heute schon 
wieder Nonsens. 
Nicht immer waren wir in der Lage, allen Belangen nach-
zukommen und Jeden zeitnah zu bedienen. Dazu fehlen 
uns die immer noch nötigen Helferinnen und Helfer. Ich 
bitte dies nochmals zu entschuldigen, wir haben nie-
manden vergessen und versuchen, den anstehenden Anfra-
gen nachzukommen. 
Ihnen liebe Mitglieder, Betroffenen, Helferinnen und Hel-
fer wünschen wir ein besinnliches, frohes Weihnachtsfest. 
Lassen Sie es sich über die Feiertage gut ergehen. 
Wir hören und sehen uns wieder in gewohnter Weise, blei-
ben Sie vor allem gesund. 
Freundlichst Ihr Einsatzleiter und Rechnerin 

Horst und Ivonne Hennig

Trainingszeiten des TuS Gutach der Handballspielgemein-
schaft 
Gutach/Wolfach 
Im Bereich Kinderturnen sind die Hinweise zur Gruppen-
einteilung zu beachten. Bei Unklarheiten bitte die 
Übungsleitung kontaktieren. 
Bitte achtet auf die Einhaltung der Hygiene-Regeln damit 
wir Sport machen können. 
Montag: 
Abteilung Handball: 
Sporthalle Wolfach 
17:00 Uhr – 18:30 Uhr Jug. E männl. Jahrg. 2011/12 mit 
Gerhard Wöhrle und Marion Müller. 
18:30 Uhr – 20:00 Uhr Jug. A+B weibl. Jahrg. 2003-2006 
mit Timo Hesse 
Sporthalle Gutach 
17:00 Uhr – 18:30 Uhr Jug. C weibl. Jahrg. 2007/08 mit 
Theresa Heizmann, Theresa Schmider, 
Jessica+Juliane Hirt 
Abteilung Turnen: 
18:15 Uhr – 19:30 Uhr Mädchen ab 11 mit Sabine Prescher 
und Franziska Dufour 
19:30 Uhr – 20:30 Uhr „Fit in die Woche“ mit Susanne 
Heinzmann 
20:30 Uhr – 22:00 Uhr Badminton mit Claus Grimm 

Dienstag: 
Abteilung Handball: 
Sporthalle Wolfach 
16:30 Uhr – 17:45 Uhr Jug. D weibl. Jahrg. 2009/10 mit 
Laura Riedel,Tanja Faißt und Christian Lehmann 
17:30 Uhr – 19:00 Uhr Jug. E weibl. Jahrg. 2011/12 mit 
Hans-Jörg Kovac und Stefanie Riedel 
19:00 Uhr – 20:30 Uhr Jug.B männl. Jahrg. 2005/06 mit Ni-
colas Haas 
20:30 Uhr – 21:45 Uhr Herren I und Herren II mit Frank 
Sepp, Michael Wöhrle und Matthias Wetzel 
Sporthalle Gutach 
16:45 Uhr – 18:15 Uhr Jug C + D männl. Jahrg. 2007-2010 
mit Julian Brohammer, Kilian Nattmann, Manuel Dieterle, 
Daniel Hirt 
18:00 Uhr – 19:30 Uhr Damen I+ II mit Oliver Kronenwit-
ter, Jens Dieterle und Tobias Baumann 
20:30 Uhr – 22:00 Uhr Herren III mit Stefan Kammerlan-
der 
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Gutach Mittwoch, 22. Dezember 2021

wurden in ihren „normalen“ Übungs-/ Trainingsstunden 
vom Besuch des Nikolaus überrascht. Hier konnten die 
Kinder stolz, jedoch teilweise mit etwas Aufregung ihr 
Können zeigen. Sprünge auf dem großen Trampolin oder 
der Airtrack-Bahn, Prellen des Balles, tolle Würfe auf das 
Tor oder Erklimmen eines „Mattenberges“ wurden mit Be-
geisterung von den Kindern ausgeführt. Der Nikolaus 
freute sich über die vielen jungen Sportler sowie ihre Leis-
tungen und war anschließend gerne zu einem Gruppenbild 
bereit. Natürlich gab es auch hier kleine Geschenke für die 
Kinder. Oberturnwart Claus Grimm hatte den Nikolaus 
diese zwei tollen Sporttage begleitet und ihm den Weg in 
die Sporthalle gewiesen. 

Susanne Heinzmann 
  
  

Der Nikolaus stellte sich mit den Minihandballern zum 
Gruppenbild, nachdem er sich von ihrer Treffsicherheit 
überzeugt hatte.  Foto: TuS Gutach

15:00 Uhr – 16:00 Uhr „Mini-Buben“ Geräteturnen (ab 
sechs Jahren – 4. Klasse) mit Benni Schwidder und Micha-
el Oßwald 
15:00 Uhr – 17:00 Uhr „Bubenriege“ Geräteturnen nach 
Absprache mit Gerhard Franz (Jimmy) 
15:30 Uhr – 16:30 Uhr „Mädchenriege“ (ab sechs Jahren – 
1./2. Klasse) mit Susanne Weigold und Claudia Wöhrle    
  
 
Schwimmkurse erfolgreich absolviert 
Auch in diesem Jahr kann der TUS wieder Schwimmkurse 
für Kinder von 5-8 Jahren anbieten. Die Nachfrage war so 
groß, dass insgesamt 38 Kinder in 4 Gruppen teilnehmen. 
Bereits nach wenigen Stunden waren die Kurse ausge-
bucht. Das ist nur möglich, da Viola Uhl mit zusätzlichen 
Terminen, die Kurse parallel anbietet. Gestartet wurde am 
5.10.21 mit den ersten beiden Kursen. Ziel ist es, bis Weih-
nachten alle Kurse erfolgreich abzuschließen. Bereits zum 
Nikolaus konnte jedes zweite Kind sein Seepferdchen-Ab-
zeichen mit nach Hause nehmen. Die Kinder werden dabei 
individuell je nach Leistungsstand bis zum Abzeichen ge-
fördert. Der TuS Gutach bedankte sich nach einem der 
Kurse bei Viola Uhl für ihren Einsatz und wünschen allen 
Kindern noch einen erfolgreichen Abschluss. Ein besonde-
rer Dank gilt auch der Bürgerstiftung, die dieses Angebot 
des TuS Gutach finanziell unterstützt. 
Einmal mehr zeigt sich, wie wichtig das Kinzigtalbad für 
unsere Region ist. Auch wenn es viele Kosten verursacht 
und die Gemeinden einiges tun müssen, um die Finanzie-
rung und den Betrieb zu stemmen, ist es wichtig, dass Kin-
der schwimmen lernen können. Die Wege müssen kurz sein 
und das Wetter sollte keine Rolle spielen. 

Susanne Heinzmann 
  

v.l.: Rolf Schondelmaier und Hermann Blum von der Bür-
gerstiftung Gutach e.V. , Martin Heinzmann (TuS Gutach) 
und Viola Uhl mit einer Gruppe „Schwimmkinder“. 
 Foto: TuS Gutach
 
Nikolaus beim TuS Gutach 
Obwohl das traditionelle Nikolausturnen für unsere klei-
nen TuS-ler aufgrund der Corona-Verordnungen nicht 
stattfinden konnte, hat es sich der Nikolaus nicht nehmen 
lassen, in diesem Jahr unsere jüngsten Sportler zu besu-
chen. Die Eltern-Kind Riege genoss ihre letzte Turnstunde 
im Freien mit einer Dorfrunde sowie einem kleinen Pick-
nick mit Punsch und Keksen an der Weihnachtskrippe im 
Kurpark. Zurück an der Sporthalle war die Überraschung 
groß, als auf dem Kleinspielfeld der Nikolaus auf sie war-
tete und für jeden noch ein kleines Geschenk dabeihatte. 
Die anderen Gruppen (Handball-Minis, Kleinkinderriege, 
die Turnmädchen der 1./2. Klasse sowie die Turnbuben) 

Praxisurlaub vom 27.12. - 31.12.2021.
Ab 3.1.2022 sind wir wieder für Sie da.
Wir impfen Kinder ab dem 5. Lebensjahr!

Dr. med. Barbara Dorner
Hauptstraße 43, 77793 Gutach, Telefon 0 78 33 / 13 38

Vertretung: Ärzte in Hornberg

Ärzte
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Ingenieur mit Familie
sucht im Raum Hausach + 20 km

ein Einfamilienhaus
zum Kauf

über Postbank Immobilien GmbH.

Telefon 07831 965398

Immobilien

Brennholz zu verkaufen!
Tel. 07833- 6166

Privat
Anzeigen
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22 Brett-, Würfel- und Kartenspiele
STETIG WACHSENDES SORTIMENT!

Vorübergehend nur
Click & Collect
oder per DHL Versand

Hinterer Bahnhof 25
77756 Hausach

blackforestclassicgaming.com

info@blackforestclassicgaming.com

black_forest_classic_gaming

Wir
schenken

Ihnen2 Anzeigen!
6 Anzeigen schalten –
4 Anzeigen bezahlen
Unsere NEUJAHRSAKTION gilt vom
14. Januar bis 4. März 2022!

Buchbare Kalenderwochen
2, 3, 4, 5, 6, 7, 8, 9.

Buchen Sie schnell und profitieren
Sie von unserer Aktion!

*Angebot gilt nur für gewerbliche Anzeigenaufträge. Alle bestehenden Rabatt-
vereinbarungen mit unserem Verlag werden für diese Aktion außer Kraft gesetzt.

NeujahrsRABATTAKTION

Ihre Ansprechpartnerin:

Andrea Haberstroh
Telefon: 0 78 32 / 97 60 99 16
E-Mail: andrea.haberstroh@reiff.de

Ihr Citroën-, DS- und BAIC Partner

Wir wünschen

frohe
Weihnachten

und ein gutes neues Jahr,
verbunden mit dem Dank für das uns
bisher erwiesene Vertrauen in unser
Autohaus.
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Groß- und Außenhandelskaufmann/frau (m/w/d)

Leber Hygiene-Service GmbH | www.leber-gmbh.de | Gutacher Straße 15, D - 77793 Gutach

© hopermann fotografie / FREYLER

Eintritt zum baldmöglichsten Zeitpunkt

Du hast Spaß an der Arbeit in einem jungen und dynamischen Team?
Du hast eine hohe Affinität zu vertrieblichen Themen und hast keine Hemmungen im Kon-

takt zu Kunden? Dann bist du bei uns an der richtigen Adresse!

Deine Aufgabe:

Du erfasst Kundenaufträge, nimmst Telefonate entgegen, erstellst Angebote, koordinierst di-
verse Abläufe der Warenauslieferung, bearbeitest Reklamationen, korrespondierst schriftlich

und telefonisch mit unseren Kunden und bist in Kontakt mit unserem Außendienst.

Du fühlst dich angesprochen?

Dann freuen wir uns auf deine Bewerbung, via Mail, an Frau Yvonne Leber-Wisser
(Mail. y.leber-wisser@leber-gmbh.de)

Wirsuchen Sie!
Wir suchen ab sofort eine

Bitte melden Sie sich bei Herrn Holger Meyer-Boye,
Tel.: 07834 83389-12 oder bewerbung@raiffeisen-kinzigtal.de
Raiffeisen Kinzigtal eG, Bahnhofstraße 3a, 77709 Wolfach

für unseren Markt Hausach, ca. 4 – 5 Stunden
pro Woche, Arbeitszeiten nach Vereinbarung.

Wir sind ein modernes und
leistungsstarkes Handelsunternehmen

und flächendeckend im
Kinzigtal vertreten!

Reinigungskraft (m/w/d) auf Aushilfsbasis

Stellenmarkt

WICHTIGER HINWEIS!

Wir bitten um Beachtung!

07 81 / 504 - 14 55 07 81/504 - 14 69 anb.anzeigen@reiff.de

In KW 52/2021 muss der Anzeigenschluss auf Montag, 27.12.21, in KW 01/2022
auf Montag, 03.01.22, jeweils 16 Uhr vorverlegt werden.

Wir kaufen Wohnmobile + Wohnwagen
0 39 44 - 3 61 60 · www.wm-aw.de

Wohnmobilcenter AmWasserturm
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Informieren Sie Ihr
Umfeld über
wichtige Ereignisse.

Nutzen Sie unsere
preisgünstigen Familien-
anzeigen.

07 81 / 504 - 14 55
oder - 14 56

anb.anzeigen@reiff.de
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Für unsere Grube in Oberwolfach suchen wir zum nächst-
möglichen Zeitpunkt eine/n

Für unsere Werkstatt am Aufbereitungsstandort in Wolfach
suchen wir zum 01.09.2022 eine/n

Für unsere Grube in Oberwolfach suchen wir zum nächst-
möglichen Zeitpunkt zur Verstärkung unseres Werkstatt-
teams eine/n

IHRE AUFGABE
▪ Alle anfallenden Tätigkeiten im Bergbau nach einer
gründlichen Einarbeitungszeit

▪ Schwerpunkt ist die Bedienung von Bergbaumaschinen
▪ Selbständige Durchführung kleinerer Reparaturen im
Tagesgeschäft

IHR PROFIL
▪ Eine abgeschlossene Ausbildung als Handwerker/in
▪ Eigenverantwortliches und selbständiges Arbeiten.
Flexibilität

▪ Interesse und Leistungsbereitschaft
▪ Bereitschaft zur Schichtarbeit [2-Schicht)

Als lndustriemechaniker/in der Fachrichtung
Betriebstechnik richten Sie die unterschiedlichen Geräte und
Produktionsanlagen ein oder bauen sie um. Sie überwachen
und optimieren Fertigungsprozesse und übernehmen Repa-
ratur- und Wartungsarbeiten. Im Rahmen Ihrer Ausbildung
bei SACHTLEBEN BERGBAU werden Ihnen die mechanischen
Grund- und Spezialkenntnisse für eine erfolgreiche Ausbildung
vermittelt. Die theoretische Ausbildung erfolgt berufsbeglei-
tend an der Gewerblichen Berufsschule in Wolfach.

IHRE AUFGABE

▪ Hauptschulabschluss oder höhere Ausbildung
▪ Interesse an Technik, insbesondere Mechanik
▪ Einsatzbereitschaft, Motivation, Teamfähigkeit

WIR BIETEN

▪ eine fundierte praktische Ausbildung in einem interessan-
ten Unternehmen

▪ einen vielseitigen Aufgabenbereich in einem kompetenten
Team

▪ gute Übernahmechance nach einer erfolgreich abge-
schlossenen Ausbildung

DAUER

▪ Ausbildungsdauer 3,5 Jahre –
Start zum 01. September 2022

▪ Alternativ 2,5 Jahre Ausbildung bei vorherigem Besuch
der 1-jährigen Berufsfachschule

Am besten gleich bewerben – Ihr Kontakt:
Martin Baur
bewerbung@sachtleben-bergbau.de
Tel.: +49 7831 96859-0

IHRE AUFGABE
▪ Wartung und Instandhaltung von Fahrzeugen [Baumaschi-
nen und Bergbauspezialmaschinen) und Anlagen

IHR PROFIL
▪ Abgeschlossene Ausbildung als Baumaschinen-. Landma-
schinen-, oder Kfz-Mechaniker

▪ Erfahrung bei der Wartung und Instandhaltung von Bau-,
Landmaschinen, Hydraulikkenntnisse

▪ Bereitschaft zum Arbeiten im Zweischichtbetrieb
▪ Selbstständiges Arbeiten und gute Kommunikationsfähigkeit
▪ Vorteilhaft: Erfahrung in der Metallbearbeitung [Schweiß-
kenntnisse). Staplerschein. Grundkenntnisse Elektrotech-
nik und IT

WIR BIETEN
▪ Engagiertes Team in einem zukunftsorientierten, erfolg-
reichen Bergbauunternehmen

▪ Verantwortungsvollen, interessanten und vielseitigen
Aufgabenbereich

▪ Leistungsgerechte Bezahlung, Urlaubs- und Weihnachtsgeld
▪ Betriebliche Altersvorsorge, leistungsbezogene Boni, uvm.
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STREIT

Kaufmännische
Mitarbeiter/-in (m/w/d)

Consulting-Innendienst
(gerne auch Bankkaufleute, Betriebswirte)

Beraten und digitalisieren Sie das Handwerk, eine zukunftssichere Branche!
Kaufmännische Prozesse sind Ihr Metier. Die Optimierung betrieblicher Abläufe bereitet
Ihnen Spaß. Sie arbeiten gerne im direkten Kundenkontakt und stellen sich auf Ihr Gegen-
über blitzschnell ein. Sie haben eine offene und freundliche Art.

Wir bieten Ihnen

strukturierte Einarbeitung

JobRAD

Vermögenswirksame Leistungen

positive Arbeitsatmosphäre

abwechslungsreiche Tätigkeit

Weiterbildungsmöglichkeiten

Wir freuen uns auf Ihre Online-Bewerbung:www.streit-datec.de/jobs

Streit Datentechnik GmbH
Julius-Allgeyer-Str. 1
77716 Haslach

Tel. 07832/995-0
Fax 07832/995-155

info@streit-datec.de
www.streit-datec.de/jobs

Ihr Profil

abgeschlossene kaufmännische oder
betriebswirtschaftliche Ausbildung,
gerne auch als Bankkaufmann/-frau

Talent, sich in neuen Aufgaben-
bereichen schnell zurechtzufinden

Spaß an der Arbeit mit guter Software

team-orientierte, zuverlässige und
selbständige Arbeitsweise

Was Sie bei uns erwartet

ein Karriereschritt in Richtung
anspruchsvoller, kaufmännischer
Software-Beratung

eine Aufgabe, bei der Sie nicht selbst
kaufmännisch arbeiten, sondern
unsere Kunden beraten und ihnen Ihr
Wissen vermitteln

ein sicherer Arbeitsplatz

Für unseren Hauptsitz in
Haslach im Kinzigtal
suchen wir in Vollzeit

Stellenmarkt
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Mein Name ist Elke Dreier, ich bin seit dem Jahr

2017 bei reiff medien beschäftigt. In meiner

Funktion als Gebietsleitung in der Logistik und

als Mitarbeiterin in der Personalakquise ist es

mein Ziel, dass alle Abonnenten ihre Zeitung

pünktlich zum Frühstück im Briefkasten vorfinden.

Die Steuerung von rund 700 Zustellmitarbeitern

erfordert von uns organisatorisches Geschick, Aus-

dauer und überdurchschnittliches Engagement.

Ich brauche Ihre Unterstützung als:

INTERESSIERT?
Melden Sie sich gerne bei uns per Anruf oder Whatsapp unter 0172/7412118

oder per Mail an logistik-job@reiff.de. Alle Infos unter www.zusteller-ortenau.de.

ICH BIETE IHNEN
Eine leistungsgerechte Bezahlung
mit Nachtzuschlag

Arbeitszeiten Montag bis Samstag
von ca. 0 bis 7Uhr

Abwechslungsreiche Arbeit

Einsatzort hauptsächlich im Groß-
raum Kehl, Offenburg, aber auch im
kompletten Ortenaukreis möglich

IHR PROFIL
Sie sind volljährig

Sie arbeiten gerne in der Nacht

Sie besitzen einen Führerschein
Klasse B

Sie arbeiten gerne selbständig

Sie sind flexibel, belastbar und
engagiert

GENERALVERTRETER (M/W/D)
Zur Verstärkung unseres Teams suchen wir in Vollzeit einen Generalvertreter
für die Zeitungszustellung in der Nacht.

Stellenmarkt
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Kienzler Stadtmobiliar GmbH
Vorlandstr. 5 77756 Hausach
www.kienzler.com

Informationen zu den einzelnen Jobs finden Sie in den Stellenange-
boten auf unserer Homepage www.kienzler.com/de/unternehmen/.
Lernen Sie unseren Betrieb kennen und informieren Sie sich direkt
vor Ort über unsere offenen Stellen. Kommen Sie unverbindlich am
Dienstag, 11. Januar 2022 zwischen 14.00 und 18.00 Uhr bei uns
vorbei. Unser Betriebsleiter Armin Klausmann freut sich auf Ihr
Kommen.
Gerne können Sie sich auch unter 07831/78839 telefonisch melden
(ab 10.01.2022) oder uns eine Email an personal@kienzler.com
senden. Wir freuen uns auch über eine Nachricht per Whatsapp
0151/67149790.

Wir begleiten Sie schon lange, denn seit über 60 Jahren
entwickeln und produzieren wir Produkte des öffentlichen
Lebens. Wir gestalten Ihren Alltag im urbanen Raum sicher und
komfortabel und übernehmen konsequent Verantwortung für
einen nachhaltigen Umgang unserer Ressourcen. Wir sorgen mit
unseren Produkten für mehr Lebensqualität in einem modernen
Stadtbild und sind Partner der wegweisenden Mobilität.

Das Team der Kienzler Stadtmobiliar GmbH sucht Verstärkung:
Bewerben Sie sich jetzt als

Einkäufer (m/w/d)
Zimmerer/Schreiner/Metallbauer für die
Produktion (m/w/d)
Handwerker für die Montage (m/w/d)
Anlagenführer für die Pulverbeschichtung
(m/w/d)

DRIVEN BYEXCELLENCE

Zeit für Tekfor: Präzisionsteile und Lösungen
für die Mobilität von morgen.
Deine Ausbildungsmöglichkeiten 2022 (m/w/d)

Zeit für
Zukunft!

Am besten gleich bewerben –Dein Kontakt:
hr.hausach@tekfor.com, Tel. +49 7831 808 0
Neumayer Tekfor GmbH, Hinterer Bahnhof 17, 77756 Hausach
www.tekfor.com

Duales Studium:
· Fachrichtung BWL Industrie (B.A.)
· Fachrichtung Maschinenbau (B.E.)

Kaufmännische Ausbildungsberufe:
· Industriekaufmann
· Fachinformatiker für Systemintegration

Technische Ausbildungsberufe:
· Zerspanungsmechaniker
· Industriemechaniker
· Mechatroniker
· Verfahrenstechnologe
· Technischer Produktdesigner

Stellenmarkt
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Am 23.12., 24.12. und
25.12.2021 haben wir

geschlossen.

Vom 26.12. – 02.01.2022
sind wir gerne für Sie da.

Wir danken allen unseren
Gästen, Freunden & Bekannten

für die Unterstützung in
diesem herausfordernden Jahr.

Frohe Weihnachten und
einen guten Rutsch

Familie Armbuster

Familie Armbruster
Hausach-Osterbach
Telefon 07831/459

Ein herzliches Dankeschön....
Das Jahr 2021 neigt sich langsam dem Ende zu.

Wie an Weihnachten vor einem Jahr hat uns die Pandemie
weiter voll im Griff. Alles ist begrenzt! Rituale brechen weg und

wie wir Weihnachten feiern können, ist noch ungewiss.

Was aber gewiss ist, ist unsere Dankbarkeit
für das entgegengebrachte Vertrauen und Ihre Treue.

Und so wollen wir, wie auch im letzten Jahr, anstelle von
Weihnachtsgeschenken eine Spende an die Bärenkinder 2021

Anna Moser, Gutach und Catherine Ott,
Bad Rippoldsau-Schapbach machen.

Heizmann Funk-Taxi und Heizmann-Reisen mit Team

Dankeschön....

www.lbs-immosw.deWir geben Ihrer Zukunft ein Zuhause.

Kompetent.
Nah.
Fair.
Persönlich.
Servicestark.

Ihr 5 Sterne Makler.
Büro Haslach i.K. | Christoph Bauernschmid
Bezirksleiter Immobilien
Tel. 07832 701-245, Christoph.Bauernschmid@LBS-SW.de

der Sparkassen
Kinzigtal und Wolfach

Gastronomie

Ihr lokaler Werbepartner
für Handel, Handwerk und Gewerbe.
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6 Wochen gedruckt lesen für nur 12,- € 6 Wochen digital lesen für nur 6,- €

Datum/Unterschrift:
✗

SEPA-Lastschriftmandat /Meine Bankverbindung:

D E
IBAN Ihre Bankleitzahl Ihre Konto-Nr.

Bitte informieren Sie mich telefonisch und/oder per E-Mail über interessante Angebote und Serviceleistungen aus dem Print- und Onlinebereich der
Reiff-Gruppe. Wir geben Ihre Daten gruppenintern weiter und nutzen sie zur Abwicklung Ihrer Abos und für Eigenwerbung. Für Werbeanrufe nutzen wir
Callcenter. Informationen zur Datenweitergabe und Ihren Rechten finden Sie auf mittelbadische.de/datenschutz, unsere allgemeinen Geschäftsbedingungen
unter mittelbadische.de/agb. Ihre Bestellung können Sie widerrufen. Alle Wünsche/Fragen richten Sie bitte an die Hotline: 0781/504 -5555.

Ja, ich bestelle das Weihnachts-Angebot

Lieferstart
Start wählbar zwischen dem 1.12.2021 und dem 13.1.2022. Die Lieferung endet automatisch.

Das Angebot gilt im Verbreitungsgebiet der MITTELBADISCHEN PRESSE für Haushalte, die in den letzten 6 Monaten kein Abonnement bezogen haben. Zugestellt wird
die für den Wohnort zutreffende Regionalausgabe. Mit dem E-Paper haben Sie Zugriff auf alle 5 Lokalausgaben.

Verwenden Sie einen frankierten Briefumschlag oder unser Online-Formular unter www.mittelbadische.de/weihnachten2021
Ich wünsche Rechnungsstellung an o.g. E-Mail-Adresse.

Ihre Anschrift:

PLZ/Ort

Vorname/Name

Straße/Nr.

Telefon

E-Mail

PLZ/Ort

Vorname/Name

Straße/Nr.

Telefon

E-Mail

Anschrift des Beschenkten: (Nur bei einem Geschenkabo)

Einsendeschluss 8.1.2022 | Solange Vorrat reicht.
Preise Stand 1.1.2021, Änderungen vorbehalten.

Jetzt bestellen und
Vorteile sichern!

mittelbadische.de/weihnachten2021 0781/504 -5555 leserservice@reiff.de Bestellcoupon ausfüllen und zusenden

Reiff Verlag GmbH & Co. KG | Leserservice Mittelbadische Presse | Marlener Straße 9 | 77656 Offenburg

für mich selbst oder zum Verschenken 6 Wochen gedruckt lesen für nur 12,-€ 6 Wochen digital lesen für nur 6,-€

DM
-A
A

Das besondere GeschenkDas  bes onder e Ges chenkDas  bes onder e Ges chenkDas  bes onder e Ges chenkDas  bes onder e Ges chenkDas  bes onder e Ges chenkDas  bes onder e Ges chenk
Machen Sie sich selbst oder einem
anderen eine Freude!
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Die großen Kosmischen Lehren des Jesus von Nazareth.
Buch und und kostenlose Leseproben:

www.gabriele-verlag.com. Tel: 09391/504135. Nasse Wände?
c l lz

-
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t t

8 - 91463-0 oder 0781 - 1319527

?
Nasse Wände?
Schimmelpilz?

Das gesamte ISOTEC-Team dankt all denen, die uns in der
Vergangenheit Ihr Vertrauen schenkten und freut sich auf all
jene, welche die Zukunft mit uns gemeinsam gestalten.

Frohe Weihnachten

ISOTEC-Fachbetrieb Abdichtungstechnik Joachim Hug
Tel. 07808-91463-0 • www.isotec.de/hug

de?
ilz? ?„Die Straße des geringsten Widerstandes ist nur

am Anfang asphaltiert“ Hans Kaspar

ungs ec n a
t t

Wir wünschen Frohe Weihnachten, besinnliche Stunden im
Kreise Ihrer Lieben und einen guten Start im nächsten Jahr.

Nasse Wände?
Schimmelpilz?

„Glück ist der Stuhl, der plötzlich dasteht, wenn man sich
zwischen zwei andere setzen wollte.“ George Bernard Shaw
„Niemand kann so viel bewirken,
wie wir alle miteinander.“ Eli Wiesel

8 - 91463-0 oder 0781 - 1319527
ISOTEC-Fachbetrieb Abdichtungstechnik Joachim Hug
Tel. 07808-91463-0 • www.isotec.de/hug

Nasse Wände?
c l lz

Nasse Wände?
Schimmelpilz?

de?
ilz?

Nasse Wände?
Schimmelpilz?

Frohe Weihnachten
wünscht Ihnen und Ihrer Familie das gesamte Team des ANB REIFF Verlags.

Wir bedanken uns herzlich für die gute Zusammenarbeit und die Treue unserer Leserinnen und
Leser, und wünschen Ihnen allen ein gutes neues Jahr voller Gesundheit, Glück und Zuversicht.
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Blechnerei . Sanitär

An alle, die gerne kreativ sind ...

Am Burghügel 3  -  77709 Oberwolfach  -  www.a2-unikat.de

... nur noch bis 31.12.2021 -
wir verkaufen alles zum 1/2 Preis - auch unser „Gekruschdel“  

Die Auflösung zu diesem SUDOKU finden Sie in dieser Ausgabe
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Inh. Reinhard Kohnen
Obervogt-Huber-Straße 13
78098 Triberg
Tel.: (0 77 22) 91 900 50

Schramberger Straße 3
78112 St. Georgen
Tel.: (0 77 24) 85 99 20 5

Hauptstraße 85
78132 Hornberg
Tel.: (0 78 33) 96 08 05

Wilhelmstraße 11
78120 Furtwangen
Tel.: (0 77 23) 50 42 24 8

Friedrichstraße 5
78147 Vöhrenbach
Tel.: (0 77 27) 92 93 25 2

info@kp-bestattungen.de
www.kp-bestattungen.de

WORTEZUMABSCHIED
Angela Kohnen
Zertifizierte Abschiedsrednerin

(0 77 22 ) 8 66 83 25
0171 29 15 46 1

angela.kohnen@t-online.de
www.kohnen-abschiedsreden.de

Jederzeit
erreichbar!

Eigener Abschiedsraum - kostenloser Dekorationsservice

GUTACH UND
HORNBERG GEHEN
MIT HIGHSPEED
IN DIE ZUKUNFT.
Online-Infoabend am 10.01.22 um 19 Uhr
Anmelden unter:
https://ugg-events.com/bawue_10012022

Scannen &
anmelden

JETZT
ZUM ONLINE-
INFOABEND
ANMELDEN

Tel.: 07834 / 715 · info@blechnerei-vollmer.de
77709 Wolfach

Anlagenmechaniker SHK/Kle
mpner (m/w/d) gesucht!

FroheFrohe Weihnachtenachtenachte
und eieineinei gutesgutesgute neues Jahr 20222022

wünscht IhIhnen allen

Firma Glatatt
ÖfenÖfenÖf und Herde
Obersommmmerfeldstr. 7 77652 OffeOffeOf nburg-Windschläg
Info@glatttt-kaminoefen.de · Tel. 0781 - 24880

Informieren Sie Ihr
Umfeld über
wichtige Ereignisse.

Nutzen Sie unsere
preisgünstigen Familien-
anzeigen.

07 81 / 504 - 14 55
oder - 14 56

anb.anzeigen@reiff.de
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Als Teil der Erwin Hymer Group ist die Bürstner GmbH & Co. KG mit Sitz im Kehler Hafen ein namhafter
Hersteller von Wohnmobilen, Wohnvans und Wohnwagen. Bürstner gestaltet einzigartige Lebens-
räume für Menschen, die es lieben, unterwegs zu sein. Den Unterschied macht das Bürstner-typische
„Wohnfühlen“. Entdecken Sie, was dahintersteckt und werden Sie Teil unseres erfolgreichen Teams.

Zur weiteren Verstärkung unseres Teams suchen wir am Standort in Kehl gleich mehrere

ELEKTRIKER &MECHANIKER (M/W/D)
FÜR DIE INSTANDHALTUNG
Aufgabenschwerpunkte:
› Sie führen alle planmäßigen und vorbeugenden Instandhaltungs- und Wartungsarbeiten an unseren

Produktions-, Gebäude- und Versorgungsanlagen durch.

› Vor Produktionsbeginn rüsten Sie gemeinsam mit Ihren Kolleg*innen die Anlagen.

› Auch sind Sie an Umbauten und der Optimierung der produktions-/haustechnischen Anlagen beteiligt.

› Nicht zuletzt arbeiten Sie aktiv in Instandhaltungsprojekten und im kontinuierlichen Verbesserungs-
prozess mit.

Ihr Anforderungsprofil:
› Sie haben Ihre technische Berufsausbildung erfolgreich abgeschlossen – z. B. als Industriemechaniker,

Schlosser, Elektroniker für Betriebstechnik, Elektroinstallateur bzw. Mechatroniker o. Ä. (alle m/w/d).

› Idealerweise konnten Sie auch schon erste Berufserfahrung in der Instandhaltung sammeln.

› Grundkenntnisse in Hydraulik, Pneumatik und SPS-Steuerung wären ideal.

› Auch ein Stapler- und Hubarbeitsbühnenschein und/oder die Kranführerberechtigung ist von Vorteil.

› Bereitschaft zur Schichtarbeit setzen wir genauso voraus wie die Teilnahme an Rufbereitschaftsdiensten.

Das bieten wir Ihnen:
› Ein unbefristetes Arbeitsverhältnis, attraktives Gehalt und großzügige Sozialleistungen

› Abwechslungsreiche Aufgaben in einer internationalen Unternehmensgruppe

› Ein familiäres Arbeitsumfeld in einer sehr lebenswerten Region in Deutschland

Bürstner GmbH & Co. KG • Weststr. 33 • D-77694 Kehl • Fon: +49 7851/85-413 • www.buerstner.com

Interessiert? Senden Sie uns ganz einfach
Ihre Bewerbung (inkl. Gehaltsvorstellung)
im PDF-Format – an: jobs@buerstner.com

buerstner.com

JETZT BEWERBEN

Komm zu uns
ins Team!

JETZT BEWERBEN

Komm zu uns
ins Team!
buerstner.com
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Wir freuen uns auf eine wertschätzende Zusammenarbeit mit Dir.
Informationen vorab erhältst Du bei:

Unser Team braucht Verstärkung,
jeweils in den Bereichen:

ELEKTROTECHNIK AUS EINER HAND

Jürgen Schmider | Tel.: 07852 93613 30 | Mobil: 0151 148 451 03
Elteo elektrotechnik ortenau GmbH & Co.KG
Industriestraße 1 | 77731 Willstätt | info@elteo.de | www.elteo.de

- Prüfung von
Maschinen und Anlagen
nach DGUV V3

- Elektrokonstruktion
mit ePlan P8 für
Automatisierung

Du hast eine elektrotechnische Ausbildung und
evtl. eine darauf aufbauende Weiterbildung.

Deine Berufung ist es die Herausforderungen in
einem der obigen Bereiche anzunehmen.

Du bevorzugst es dein Engagement im Team eines
inhabergeführten Unternehmens einzubringen.

Dann sende uns deine Bewerbung!


